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*Gültig imAugust&September2015.Nichtgültig
aufbereits reduzierteWare,AktionenundDauertief-
preise.KeineBarablösemöglich.Nichtkombinierbar
mitanderenEinkaufskonditionen.Nichtgültigbeim
KaufeinesROMAGeschenkgutscheines.

ROMA Friseurbedarf - ALLES FÜR IHR HAAR
Stadtplatz 33, 4150 Rohrbach
Mo. Do & Fr. 08:30 -12:30 & 13:00 - 18:00 Uhr
Di. & Mi. 08:30 - 12:30 Uhr

-50%
AUF ALLES*

Gelebte 
Solidarität

Mit einer erfrischenden 
Aktion hat die FF Haslach 

für Abwechslung bei den 
Asylwerbern gesorgt. Nur 

ein Zeichen dafür, dass 
die Hilfsbereitschaft im 
Bezirk ungebrochen ist.  

>> Seite 2

Red Bull 400:

Titel verteidigt  
 Seite 54
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Flächendeckend
BEZIRK. Der Hausärztliche Not-
dienst wird jetzt auch im letzten 
Sprengel eingeführt.        >> Seite 5

Rund um d‘Sau
HELFENBERG. Das Borstenvieh 
steht im Mittelpunkt einer 
modernen Erzählreihe.  >> Seite 11
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Die Quartiersuche bleibt eine 
ständige Herausforderung
BEZIRK ROHRBACH. Kein Tag 
vergeht, an dem Bezirkshaupt-
frau Wilbirg Mitterlehner nicht 
mit der Flüchtlingsthematik zu 
tun hat. „Das ist derzeit das 
vordringlichste Thema, denn 
der Asylantenstrom reißt nicht 
ab“, sagt sie. Die Suche nach 
weiteren Quartieren bleibt da 
die größte Herausforderung.

von MARTINA GAHLEITNER

Seit Jahresbeginn sind über 3240 
Flüchtlinge nach Oberösterreich 
gekommen, derzeit sind rund 8000 
im Land untergebracht – rund 450 
davon im Bezirk Rohrbach. „Die 
Hälfte der Gemeinden hat sich bis-
her bereit erklärt, Flüchtlinge auf-
zunehmen. Derzeit liegen wir bei 
einer Quote von 0,8 Prozent – im 
Hinblick auf die vom Bund festge-
legte Quote ist also noch einiges 
zu tun“, sagt die Bezirksche� n, bei 
der in Sachen Asyl alle Fäden zu-
sammenlaufen. Wöchentlich gibt es 
eine Bezirks-Koordinationssitzung 
mit der Volkshilfe und dem Roten 
Kreuz, die sich um die Betreuung 
angenommen haben, teilweise auch 
mit der Polizei. „Dort wo wir Asyl-
werber haben, funktioniert es sehr 
gut. Nicht zuletzt dank der vielen 

Ehrenamtlichen“, ist Wilbirg Mit-
terlehner dankbar für die enorme 
Hilfsbereitschaft.
Für die Betreuung gerade in der An-
fangsphase brauche es aber Pro� s, 
ergänzt sie und spricht dabei auch 
in ihrer Funktion als Rotkreuz-
Bezirksstellenleiterin. Das Rote 
Kreuz betreut seit Mitte Juli Flücht-
linge, derzeit sind die Quartiere in 
St. Peter, Niederwaldkirchen und 
Aigen-Schlägl in RK-Hand. „Dazu 
haben wir Sozialarbeiter aufgenom-
men, die speziell für diese Aufgabe 
geschult wurden.“ 
Zusätzliche Mitarbeiter sind sowohl 
beim Roten Kreuz, als auch bei der 
Volkshilfe gesucht. Diese helfen den 
Asylwerbern bei Behördengängen, 
sie organisieren Dolmetscher und 
Deutschkurse, zahlen die Grund-
versorgung an die Flüchtlinge aus 
(5,50 Euro pro Tag), sie sind Rechts-
berater, Hausmeister, Chauffeur 
und bauen ein Netzwerk an Freiwil-

ligen in den jeweiligen Gemeinden 
auf. "Die Erfahrung zeigt, dass die 
Flüchtlinge sehr gut betreut und auf-
gehoben sind. Da merkt man, dass 
wir ein sehr sozialer Bezirk sind", 
sagt Mitterlehner.

Nur zwei Plastiksackerl
Josef und Erika Pühringer aus St. 
Peter können das bestätigen. Sie 
haben in ihrem Privathaus einer 
syrischen Familie mit drei Kin-
dern eine Wohnung zur Verfügung 
gestellt. „Die Hilfsbereitschaft und 
Akzeptanz in der Bevölkerung ist 
sehr groß. Sobald es persönlichen 
Kontakt gibt, ist das Eis gebro-
chen“, sagt Pühringer. Vor gut vier 
Wochen ist die Familie Ghura in St. 
Peter angekommen. „Nur mit zwei 
Plastiksackerln und mit Schlapfen 
an den Füßen sind sie aus dem Bus 
gestiegen und haben überhaupt nicht 
gewusst, was sie erwartet“, erzählt 
der Volksschul-Direktor. Es habe 

ein paar Tage gedauert, bis sie sich 
in ihrem neuen Leben zurechtgefun-
den haben. Über ihre langwierige, 
mühsame Flucht aus Syrien reden sie 
aber nur wenig. „Sie sind hunderte 
Kilometer zu Fuß marschiert, teil-
weise nur mit Flip-Flops“, schildert 
Josef Pühringer. Mittlerweile hel-
fen sie im Haushalt und Garten mit, 
haben sich in der Urlaubszeit um die 
Bienen gekümmert und auch schon 
syrisches Essen für die Nachbarn 
gekocht. „Sie sind keine Belastung, 
sondern eine Bereicherung.“
Auch Mohammad Ali Kohsa�  hat 
privat eine Unterkunft bekommen. 
Bei Otto Anreiter in Hofkirchen ist 
der 23-jährige Afghane gut aufgeho-
ben. „Ich habe ein großes Haus und 
viel Platz und es freut mich, wenn ich 
helfen kann. Uns geht es allen so gut, 
da kann man sich schon engagieren“, 
ist Anreiter überzeugt.

Essen und Fußball verbindet
In allen Asylwerber-Häusern im Be-
zirk ist die Unterstützung durch die 
Bevölkerung spürbar. Neben Zeit- 
und Sachspenden gibt es viele ge-
meinsame Aktionen: Da wird etwa 
gemeinsam gekocht, in Haslach 
sorgte die Feuerwehr für einen erfri-
schenden Nachmittag und in Aigen-
Schlägl sind die zugereisten jungen 
Burschen häu� g am Fußballplatz zu 
sehen. Denn die Kicker haben ihre 
gebrauchten Schuhe und eine nicht 
mehr ganz aktuelle Dress den Neu-
ankömmlingen zur Verfügung ge-
stellt. 

Syrische Familien aus St. Peter und Neufelden haben gemeinsam Flachs geerntet. 
Dank vieler neuer Freunde haben sie auch schon erste Deutschkenntnisse.

weiteren Quartieren bleibt da 

von MARTINA GAHLEITNER

Seit Jahresbeginn sind über 3240 
Flüchtlinge nach Oberösterreich 

Zum Tag mit der Feuerwehr lud die 
FF Haslach die Flüchtlinge in ihrem Ort. 
Die Begeisterung war bei Groß und 
Klein groß.  Foto: Lisa Pfl eger

HINWEIS

Mögliche Quartiere (für mind. 
zwölf Personen) können bei der 
Bezirkshauptmannschaft Rohrbach 
gemeldet werden: Tel. 07289/8851 und bauen ein Netzwerk an Freiwil-

Foto: Pühringer

Die neuen Mitbewohner in Aigen-Schlägl, die aus Afrika kommen, fühlen sich 
am Fußballplatz besonders wohl. Foto: Union Aigen-Schlägl
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September 2015:
DerMonat der Entscheidung.

IIIhhhrrr LLLaaannndddeeessshhhaaauuuppptttmmmaaannnnnn
Dr. Josef Pühringer

Liebe Oberösterreicherinnen und Oberösterreicher,

die Ereignisse der vergangenen Tage haben uns gezeigt: Wir leben in
Zeiten tiefer Erschütterungen und gewaltiger Herausforderungen. Umso
wichtiger ist, dass wir uns jetzt auf die Tugenden besinnen, die unser
demokratisches Miteinander prägen: Vernunft. Anstand. Menschlichkeit.

Auch wenn in diesen Tagen bei uns in Oberösterreich der Wahlkampf
beginnt. Auch wenn die Unterschiede noch so groß und die Interessen
noch so gegensätzlich sein mögen – das Gemeinsame muss bei uns
wichtiger sein als das Trennende. Zusammenhalt wichtiger als Spal-
ten. Handeln wichtiger als Hetzen. Landespolitische Verantwortung
wichtiger als parteipolitischer Vorteil.

Manche werden in den kommenden Wochen Ängste schüren und ver-
suchen, daraus Profit zu schlagen. Doch bei der Landtagswahl geht es
weder um die EU noch um die Bundespolitik. Es geht darum, dass unser
Oberösterreich gerade in Zeiten wie diesen nicht geschwächt werden
darf. Das bedeutet: Arbeiten, wenn es um unser Land geht. Kämpfen,
wenn es um die Interessen unserer Heimat geht. Und die richtigen Ent-
scheidungen treffen. Für Oberösterreich. Für seine Menschen. Für die
Zukunft unserer Kinder.

Ich bitte alle Parteien, den Wahlkampf so fair zu führen, dass auch
nach demWahltag eine gute Zusammenarbeit möglich ist. Denn der
Wahlkampf ist am 27. September vorbei. Aber das Wichtigste bleibt –
die Arbeit für Oberösterreich.
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MISSION

Als Elektriker im Dienst Gottes: 
Johannes Hotz an Bord der Logos Hope
ST. MARTIN. Insgesamt 25 Mo-
nate verbringt Johannes Hotz 
auf der Logos Hope, deren Ziel 
es ist, Bildung, Hilfe und Hoff-
nung in Länder zu bringen, wo 
diese Dinge nicht selbstver-
ständlich sind.

von MARIA KÖCHLER

Es ist die größte schwimmende 
Bibliothek der Welt und es konn-
te bisher über vier Millionen Be-
sucher an Bord begrüßen: Das 
Schiff Logos Hope der Missions-
organisation OM Operation Mo-
bilisation. Johannes Hotz hat sich 
dazu entschieden, seine Fähigkei-
ten als Elektriker zwei Jahre lang 
ehrenamtlich zur Verfügung zu 
stellen und er sieht es als Vorrecht, 

diese Möglichkeit zu haben.
Zugestiegen ist der St. Martiner 
im Februar des vergangenen Jah-
res in Bangkok, momentan be� n-

det sich die Logos Hope auf dem 
Weg nach Malaysia und wird 
dann im Spätherbst Afrika an-
steuern. In jedem Land erwarten 
den jungen Elektriker neue Ein-
drücke, Lebenseinstellungen und 
Glaubenshaltungen. Sein Resü-
mee: „Es ist sehr wertvoll, wenn 
man Menschen aus verschiedenen 
Kulturen kennenlernen darf.“

Bildung, Hilfe, Hoffnung
Egal welchen Glauben, welche 
Kultur oder Einstellung die Men-
schen in den jeweiligen Ländern 
haben, die Logos Hope bringt für 
alle Bildung (durch Bücher, Kurse 
und Vorträge), Hilfe (Wasserauf-
bereitung, Bauprojekte und medi-
zinische Einsätze) und Hoffnung 
in persönlichen Gesprächen und 
durch den Glauben.

Neben seiner Tätigkeit als Elektri-
ker an Bord ist Johannes auch bei 
verschieden Hilfsdiensten dabei. 
So war er beispielsweise schon auf 
Einsatz in einem Gefängnis oder 
hat Aufbauhilfe auf den Philippi-
nen geleistet.

Internationales Team
Die Freiwilligen an Bord kommen 
aus aller Welt, derzeit sind es etwa 
370 Personen aus 60 Nationen. 
Diese Vielfalt wird bewusst gelebt 
und auch gezeigt: „Wenn wir in 
einem neuen Port ankommen, ist 
es üblich, dass sich alle mit ihren 
Fahnen aufstellen. Damit grüßen 
wir die Einheimischen“, erklärt 
Johannes.

Power-Up Projekt
Für fünf Monate war Johannes in 
einem besonderen Projekt invol-
viert: Dem sogenannten Power-
Up der Logos Hope, bei dem die 
elektrische Schaltanlage und zwei 
Generatoren erneuert wurden. 
Während dieses Projektes und 
überhaupt während der ganzen 
Zeit auf dem Schiff, spürt Johan-
nes immer wieder deutlich, dass 
sein Einsatz auf dem Schiff eine 
richtige Entscheidung war: „Es 
gibt nichts Schöneres als wenn wir 
die Früchte sehen dürfen, die Gott 
durch unsere Arbeit bewirkt.“ Das 
ist für Johannes auch bei der „ge-
wöhnlichen“ Elektriker-Tätigkeit 
jeden Tag aufs Neue erfahrbar.

Johannes Hotz mit einem Stück Heimat an den Ohren vor der Maschine, an der 
er im Power-Up Projekt viel gearbeitet hat.   Foto: Lukas Köchler

Die Logos Hope – auch bekannt als größte schwimmende Bibliothek der Welt.

Foto: gpa Ships
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Unsere Zukunft – einfach 

perfekt geplant! 

Küchen- und Einrichtungsplanung direkt zu Hause – alles aus einer Hand.
Jetzt Termin sichern! www. einrichtungsarchitekten.at oder 0800 / 20 44 20

(Mo – So von 8.00 bis 20.00 Uhr I gebührenfrei)

ZUHAUSE GEPLANT . ZUHAUSE GEKAUFT

FLÄCHENDECKEND

Letzter Sprengel führt den
Hausärztlichen Notdienst ein
BEZIRK ROHRBACH. Mit 1. Ok-
tober wird der Hausärztliche 
Notdienst (HÄND) flächende-
ckend im ganzen Bezirk angebo-
ten. Bisher war ein Sprengel noch 
ausgenommen, dieser führt das 
neue System jetzt ebenfalls ein.

von MARTINA GAHLEITNER

Als vor einem Jahr die neue Rege-
lung des Bereitschaftsdienstes der 
Hausärzte realisiert wurde, blieb 
das gewohnte System im Sprengel 
Hofkirchen, Oberkappel, Neustift, 
Lembach, Niederkappel, Putzleins-
dorf, Atzesberg, Hörbich, Pfarrkir-
chen bestehen. „Die Kollegen in  
diesem Ärztesprengel haben die 
Vorteile des HÄND erkannt und 
sich nun ebenfalls zum Beitritt ent-

schlossen“, freut sich Bezirksärzte-
vertreter Erwin Rebhandl. Damit 
wird der gesamte Bezirk über den 
Hausärztlichen Notdienst versorgt. 
Die bisherigen Erfahrungen sind äu-
ßerst positiv, ergänzt der Haslacher 
Allgemeinmediziner: „Sowohl von 

den Ärzten als auch von den Pati-
enten gibt es nur gute Rückmel-
dungen.“ Mit dem HÄND kommt 
außerhalb der normalen Ordinati-
onszeiten ein Visitenarzt zum Pa-
tienten. Dieser ist in der Rotkreuz-
Bezirksstelle stationiert und fährt 
mit einem Fahrer des Roten Kreuzes 
zum Patienten. Erreichbar ist der Vi-
sitenarzt über den Ärzte-Notruf 141.

Praktische Ärztin informiert
Was sich für die Bewohner des 
neuen Sprengels ab Anfang Oktober 
ändert, wie man einen Arzt erreicht 
und welche Fälle als Notfälle einge-
stuft werden, verrät die praktische 
Ärztin Elisabeth Guld bei einem 
Vortrag. Dieser � ndet am Mittwoch, 
9. September, 20 Uhr im Pfarrheim 
Hofkirchen statt. Eintritt: 2 Euro.

Mit dem HÄND bringt ein Fahrer des 
Roten Kreuzes den Visitenarzt zum 
Patienten. Foto: Gahleitner

Asylwerber willkommen

Noch nie zuvor waren so viele Men-
schen auf der Flucht. Noch nie zuvor 
war aber auch die Hilfsbereitschaft so 
groß. Da wird ehrenamtlich Deutsch 
unterrichtet, Kleidung gesammelt, da 
werden Multi-Kulti-Essen veranstal-
tet oder zum Fußballspiel geladen – 
alles Bemühungen um den Menschen 
zu zeigen, dass sie willkommen sind 
(S. 2). Diese Geste brauchen sie auch, 
nach der gefährlichen Reise, die hin-
ter ihnen liegt. Hilfsbereitschaft hat 
ihre Grenzen und wir können nicht 
alle Flüchtlinge aufnehmen. Aber 
jene, die es zu uns schaffen, sollten 
einen sicheren, lebenswürdigen Platz 
� nden. Hetze am Stammtisch oder 
in den sozialen Medien  hat da sicher 
nichts verloren. Denn, um einen der 
engagierten Landsleute zu zitieren: 
„Diese Leute sind keine Belastung, 
sie sind eine Bereicherung.“ 

KOMMENTAR

Martina
Gahleitner
m.gahleitner@tips.at 

KOMMENTAR

Gahleitner
m.gahleitner@tips.at 

* Ausgenommen AAAkkktioneeennn, Gutscheiiinnneee & gekennnnzeichnete
Warrre. Mehrfachhhrrrabattieeerung ausgggeeesccchlossen.

beim Kauf von
2 Haarölen:

AKTION DES MONATS

Montag, 7. September
DDDDDDDDDoooommminooo Daaay

Domino Shop Rohrbach // Stadtplatz 11 // 4150 Rohrbach
Mo - Fr: 8:30 – 14:00 Uhr & 14:30 – 18:00 Uhr // Samstag: 8:30 – 13:00 Uhr

Mach Dich schön!

* A AAkkti G t h ii & k i h t
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Whirlpools
bbbiiis zu -444000%%%
auf Austellungsmodelle

Armstark Welt Schärding
Haid 56 | 4782 St. Florian/Schärding
Tel.: +43(0)7712/6077-0
office@armstark.com

Armstark Welt Marchtrenk
Welser Straße 55 | 4614 Marchtrenk

Tel.: +43(0)7243/57457-0
marchtrenk@armstark.com

Kombination aus
Schwimmbad und Whirlpool

Wir verlängern diesen sommer für sie!

Besuchen sie eine unserer Armstark Welten oder vereinbaren sie noch heute einen Termin

*

TrAum-sommer
jetzt Wird‘s Wieder heiss

heisse angebote
WArTen Auf sie

365 TAge
badespas(s)

ERÖFFNUNG

Kreisverkehr bringt 
mehr Sicherheit für 
5300 Autofahrer
ULRICHSBERG. Einen Winter 
lang hat sich der Kreisverkehr 
in Ulrichberg bereits im Probe-
betrieb bewährt, jetzt wurde die 
Verkehrslösung offi ziell eröffnet. 

Vor allem im Winter kam es immer 
wieder zu Verkehrsbehinderungen 
im Kreuzungsbereich Dreissel-
bergstraße mit der Ulrichsberger 
Landesstraße und der Glöckelber-
ger Landesstraße. Mit dem Kreis-
verkehr gehören diese der Ver-
gangenheit an. „Wir haben kräftig 
investiert, um mehr Verkehrssi-
cherheit für 5300 Verkehrsteilneh-
mer zu schaffen“, betonte Landes-
hauptmann-Stellvertreter Franz 
Hiesl (VP) bei der Eröffnung am 
Freitag, an der sich auch die Musik-
kapelle und die Kindergarten-Kin-
der beteiligten. Die Gesamtkosten 
liegen bei 900.000 Euro, das Bau-

vorhaben wurde von der EU aus 
Mittel des Europäischen Fonds für 
Regionalentwicklung gefördert. 
Von dem Projekt habe auch die 
heimische Wirtschaft profitiert, 
zeigte Hiesl auf: „Die Straßenbau-
arbeiten wurde an die STRABAG 
vergeben, die die ortsansässige 
Bauwirtschaft mit Aufträgen ver-
sorgte. Das sicherte Arbeitsplätze 
in der Region.“  

Eine runde Sache
Bürgermeister Wilfried Keller-
mann (VP) freut sich natürlich über 
die sichere Verkehrslösung. „Eine 
runde Sache für Ulrichsberg, die 
von allen sehr gelobt wird“, sagt er 
dazu. Rund deshalb, weil der Kreis-
verkehr nicht nur drei Straßen, son-
dern auch zwei Länder und zwei 
Skigebiete verbindet. Gleichzeitig 
wurden die Gehwege erneuert und 
ein Wartehäuschen errichtet.  

Pfarrer Keinberger, Dick, Haslehner, Wittner, LAbg Ecker, LH-Stv. Hiesl und Bürger-
meister Kellermann (v.l.) eröffneten den neuen Kreisverkehr.   Foto: Land OÖ/Grilnberger

Sicherer Schulstart Fünf kleine Nebelberger sind fi t für den Schul-
eintritt. Gemeinsam mit ihren Eltern trafen sie sich zum Frühstück mit Bür-
germeister Otto Pfeil. Dieser berichtete, dass rechtzeitig zum Schulbeginn 
eine 30 km/h-Zone im Bereich der VS Heinrichsberg geschaffen wird. 
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Kneidinger
Sternwaldstraße 48, 4170 Haslach
Tel.: 07289 / 71 797, www.kneidinger.bmw.at

BMW X1: von 110 kW (150 PS) bis 170 kW (231 PS), Kraftstoffverbrauch gesamt
von 4,1 l/100 km bis 6,6 l/100 km, CO2-Emission von 109 g/km bis 152 g/km.
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Freude am Fahren

Der neue BMW X1

www.bmw.at/X1

GRENZENLOS.
SPONTAN.
DER NEUE BMW X1.

BALKONE & ZÄUNE
AUS ALUMINIUM

MAN LEEBT JA NUR EINMAL

Besuchen 
Sie uns

ONLINE:
www.leeb.at

GRATISHOTLINE:
0800 20 2013

VERKEHRSSICHERHEIT

Lembacher Schüler messen sich 
mit Europas besten Pedalrittern
LEMBACH. Meister auf zwei Rä-
dern dürfen sich Martin Kraml 
und Manuel Böldl nennen: Die 
beiden Hauptschüler aus Lem-
bach konnten im Juni das Lan-
desfi nale des ÖAMTC-Verkehrs-
sicherheitswettbewerbs für sich 
entscheiden. Jetzt starten sie in 
die nächste Runde und treten 
beim Europafi nale an.

Beim Europa� nale, das von 3. bis 
6. September in Maria Enzersdorf 
in Niederösterreich stattfindet, 

werden mehr als 20 Teams am 
Start sein. Für Österreich halten 
die beiden elfjährigen Burschen 
aus der Hauptschule Lembach die 

Fahnen hoch. Komplettiert wird 
das rot-weiß-rote Team durch die 
Niederösterreicherinnen Iris Loid-
hold und Luisa Hackl. 

Martin und Manuel haben den 
ganzen Sommer über eifrig trai-
niert und mit dem Fahrrad Ge-
schicklichkeitsübungen absol-
viert. Denn darum geht es beim 
Wettbewerb: Die Teilnehmer 
müssen den sicheren Umgang mit 
dem Fahrrad unter Beweis stellen. 
Außerdem ist ihr Wissen rund um 
den Straßenverkehr gefragt. 
Nach Maria Enzersdorf werden 
die beiden Schüler von ihrer Klas-
senlehrerin Hilde Ecker begleitet, 
die vor Ort fest die Daumen drü-
cken wird.  -m.g.- 

desfi nale des ÖAMTC-Verkehrs-
sicherheitswettbewerbs für sich 
entscheiden. Jetzt starten sie in 
die nächste Runde und treten 

werden mehr als 20 Teams am Fahnen hoch. Komplettiert wird 

Die oö. Landessieger Manuel Böldl (l.) 
und Martin Kraml treten beim 
Verkehrserziehungs-Europafi nale an.   Foto: ÖAMTC
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LIONS-JUGENDAUSTAUSCH

In Colorado verbrachte Michael 
die beste Zeit seines Lebens
NEUFELDEN. Zehn Stunden 
Flug nahm Michael Harrer 
gerne in Kauf, um zum Lions-
Jugendcamp in Colorado in 
den USA zu kommen. Denn 
wie sich herausstellte, wurden 
diese dreieinhalb Wochen "die 
beste Zeit meines Lebens."  

Der 17-jährige Neufeldner war 
neben Lena Wöß aus Aigen-
Schlägl, die in Litauen war, der 
zweite Kandidat, den der Lions-
club Rohrbach gemeinsam mit 
den Tips gratis auf die große 

Reise schickte. Nach zehnstün-
digem Flug wurde Michael am 
Flughafen in Denver bereits von 
seiner Gastfamilie erwartet und 
lernte auch gleich seinen Gastbru-
der Arthur aus Brasilien kennen. 
"Vom Flughafen ging es dann für 
mich nach Windsor, in eine kleine 
Stadt im Norden Colorados, wo 
meine Gastfamilie zu Hause war. 
Dort verbrachte ich zweieinhalb 
wundervolle Wochen mit Arthur, 
Chad, Rachel und ihren drei Kin-
dern Carter, Collin und Colton."
In dieser Zeit wurde es nie lang-
weilig: Gemeinsam mit seiner 
Gastfamilie und anderen Outgo-
ern war der Gymnasium-Schüler  

in einem Wasservergnügungspark 
und Trampolinpark, in den Rocky 
Mountains, auf einem Schieß-
stand oder beim Rodeo. Letzteres 
hat ihm besonders gut gefallen: 
"Rodeo ist in Colorado ein Volks-
sport und es herrschte eine enorme 
Stimmung im Stadion." 
Im Lions-Camp trafen sich dann 
insgesamt 28 Jugendliche aus 17 
verschiedenen Ländern. "Unser  
Camp befand sich im Wald, fernab 
von der Straße oder des nächsten 
Ortes. Aber wir hatten gemein-
sam so viel Spaß, dass die Zeit 
wie im Flug verging. Leider viel zu 
schnell! Wenn ich etwas kritisie-
ren müsste, dann, dass das Camp 

einfach mit einer Woche zu kurz 
war", sagt Michael Harrer. Bei den 
"Country Presentations" konnte 
der Mühlviertler mehr über fremde 
Länder erfahren und neue Kultu-
ren kennenlernen. "Im Camp habe 
ich so viele neue Freunde gefun-
den und wir waren uns alle einig, 
dass das nicht unser letztes Auf-
einandertreffen war. Mittels sozi-
aler Medien wollen wir in Kontakt 
bleiben!"
Vor der Heimreise verbrachte Mi-
chael noch drei Tage in Windsor 
und war sogar noch in einem an-
deren Bundesstaat: Arthur, Alper 
(Türkei) und er fuhren nach Chey-
enne in Wyoming zum Country 
dance. Zum Abschluss trafen sich 
alle noch einmal in einem Indoor-
Vergnügungscenter zum Laser Tag 
spielen und Bowlen, ehe dann Ab-
schied genommen werden musste.

In der Fremde zuhause 
Besonders lobt Michael die Groß-
zügigkeit und Freundlichkeit der 
Menschen in Colorado und der 
Gastfamilien: "In den ganzen 
zweieinhalb Wochen bei der Gast-
familie musste ich kein einziges 
Essen bezahlen, noch den Eintritt 
fürs Rodeo oder die Waterworld. 
Außerdem gaben sie mir immer 
das Gefühl zu Hause zu sein und 
waren immer bemüht, Aktivitäten 
mit uns zu unternehmen."

Michael Harrer (3.v.r.) hat mit seiner amerikanischen Gastfamilie und dem 
brasilianischen Gastbruder viel unternommen. 

Spaß mit anderen Outgoern 
war garantiert.

VERLUST

Ehrliche Finder gaben Geld ab
ROHRBACH-BERG. „Es ist schön 
zu wissen, dass es Mitmenschen 
gibt, für die Ehrlichkeit einen 
großen Stellenwert hat.“ So kom-
mentiert Versicherungsmakler 
Peter Stelzer eine Begebenheit, 
die sich vergangene Woche am 
Rohrbacher Stadtplatz abgespielt 

hat: In seiner Tätigkeit haben er 
und seine Frau immer wieder mit 
Bargeld zu tun, das zur KFZ-
Zulassungsstelle gebracht wer-
den muss. Auf dem Fußweg zu 
dieser gingen 190 Euro verloren, 
die vier Scheine dürften aus den 
Unterlagen gerutscht sein. Der 

Verlust wurde gleich bei der Po-
lizei und am Fundamt der Stadt-
gemeinde gemeldet – „an das 
Gute im Menschen glaubend“, 
so Stelzer. 
Er wurde nicht enttäuscht: Ein-
einhalb Stunden später meldete 
sich das Fundamt mit der guten 

Nachricht. Gleich drei Finder 
haben unabhängig voneinander 
das Geld bemerkt und dieses ab-
gegeben. Auch der Finderlohn 
wurde nicht angenommen. Stel-
zer: „Keiner hat das Geld für sich 
behalten. Ein großes Dankeschön 
an die drei ehrlichen Finder.“
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Sa.5.Sept. - 1400-1800Uhr
So.6.Sept. - 1000-1700Uhr

DieNordwaldburg Piberstein ist gut renoviert, heuer wurde dasDach desTorturmes erneuert.
Ihr Ambiente ist für Ausstellungen bzw.Märkte wie geschaffen.
Die Aussteller (ca.70) sind unter Dach imBurginneren untergebracht, also wetterunabhängig.
Handwerker stellen nicht nur ihre Produkte aus und bieten sie zumKauf an, es wird auch gearbeitet und vor allem
altes Handwerk gezeigt.
DasmusikalischeRahmenprogramm bestreiten amSamstag die „Bradl Brass“ aus Aigen- Schlägl, amSonntag
Vormittag die Band „Sweet Chili" und amNachmittag "Die Ahorner"(Höfer Buamund Freunde).
Um14Uhr tanzt dieVolkstanzgruppeTraberg.

Als Kulinarisches gibt es Schmankerl der Region.
Auf Ihren Besuch freut sich der Kulturverein Piberstein.

Erstmals werden heuer parallel zumHandwerksmarktWebertage
veranstaltet.Die Fa.Schneider bietet einen Shuttlebus von der
Burg zur Naturfabrik Ahorn und zu denVereinigtenWeb- &
Nähereien an.

am Wocheeenende (5.+ 6.9.2015)
dddes HHHandddwerkkksmmmarkkktttes aufff BBBurg PPPPiberstein

Bett Neuschlag in Asteiche
180 x 200 cm: statt € 2.118,- jetzt -10 % € 1.906,- Das Team der Naturfabrik freut sich auf Ihr Kommen!

Beim Eintritt am Handwerksmarkt
erhalten Sie einen 5-Euro-Gutschein!

Die Matratzenprrroduktion in der Naaaturfabrik
ist für BBBesucher geöfffffnet!

-20% auf gekennzeichnete Ausstellungsmöbel

-15% auf alle lagernden Textilien

-10% auf Matratzen, Möbel & Goldkäfer
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FAMILIENFEST

Auf der Donauwies‘n gehts 
für Familien wieder rund
KIRCHBERG. Mit dem Fami-
lienfest auf der Donauwies’n 
rückt der Höhepunkt im Fami-
liennetzwerk-Jahr näher: Am 
letzten Sonntag in den Ferien 
steigt zum elften Mal dieses Fest 
im Wikingerdorf Exlau, bei dem 
für Klein und Groß ein buntes 
Programm geboten wird. 

„Auch beim elften Familienfest 
sprudeln die Ideen für ein Fest für 
die ganze Familie. Ein schöner 
Nachmittag steht bevor, alle sollen 
sich wohlfühlen und den letzten 
Ferientag in der besonderen Atmo-
sphäre an der Donau genießen“, lädt 
Familiennetzwerk-Leiterin Ros-
witha Öhler ein. Die sieben Netz-
werk-Gemeinden haben sich wieder 

einiges einfallen lassen, um ihre 
Gäste zu unterhalten. Basteln mit 
Naturmaterialien, Kinderschmin-
ken, Feuerwehrboot-Fahren auf 
der Donau (heuer erstmals mit drei 
Booten), Knackerbraten am Lager-

feuer, Trommelworkshop, Hüpf-
burg, Pferdereiten, Riesenwuzzler, 
Bogenschießen oder mit den Mi-
nitrucker fahren: Das Angebot ist 
riesengroß. Außerdem schippert 
das Wikingerschiff zum Familien-

Sonderpreis auf der Donau. Und als 
Stargast ist heuer der Linzer P� as-
terspektakel-Liebling „Mister Ste-
fano“ mit dabei. Er bringt Comedy, 
Jonglage, Zauberei und Akrobatik 
auf die Donauwies’n (17 Uhr).
„2000 kleine und große Besucher 
kamen letztes Jahr zu unserem 
Familienfest, viele sind Stamm-
gäste, die teilweise weit über die 
Bezirksgrenzen hinaus kommen“, 
rechnet Öhler auch heuer wieder 
mit vielen Besuchern. „Es ist Platz 
für alle da.“ Mit vielen Angeboten sorgt das Familiennetzwerk wieder für einen schönen Nachmittag.

TERMIN

Sonntag, 13. September, 13-18 Uhr
Wikingerdorf Exlau
Eintritt frei!
www.familiennetzwerk.org

Foto: Gahleitner

Passauer Str. 30 • 94130 Obernzell • Tel. 08591/9005-20

www.spieth-wensky.de

Wir machen Tracht.
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Österreich wählt
das richtige Hörgerät 

Weltneuheit bei Hörgeräte Seidl, dem Hörgeräteprofi!
Kommunizieren, lachen, voll am Leben teilnehmen.
Bei einem Spaziergang durch den Park hören, wie der Wind die Blätter rascheln lässt. 
Bei Gesprächen in einer großen Gruppe ohne Mühe mitreden. Am Telefon über eine 
lustige Geschichte lachen. Wir haben Hörgeräteträgern und Hörgeräteakustikern ge-
nau zugehört, um zu verstehen, worauf es ankommt. Um voll am Leben teilnehmen 
zu können, ist es besonders wichtig mühelos und sicher kommunizieren zu können. 
Die neuen Phonak Audéo V Hörgeräte ermöglichen all das. Sie passen sich an Ihre 
individuellen Wünsche an und lassen Sie die vielfältigen Klangwelten des Lebens wie-
derentdecken.                                                                                                           Anzeige

Hörgeräte Seidl GmbH • 4150 Rohrbach • Stadtplatz 17 • Tel. 07289 / 4527 • office@hoergeraete-seidl.at

Christa Feldler
Hörgerätefachberaterin

Doris Weidinger
Filialleiterin
Hörgeräteakustikerin

Christine Baumgartner
Hörgerätefachberaterin

ERZÄHLREIHE

„Rund um d‘Sau“: Tierisches 
Wissen um das Borstenvieh erhalten
HELFENBERG. Aufgearbeitet, 
zerlegt und ausgebeint wird ab 
September alles zum Thema 
Schwein: In Form einer mode-
rierten Erzählreihe ist jeder dazu 
eingeladen, sein Wissen rund um 
das Borstenvieh preiszugeben. 
Denn: Schweinisches steckt fast 
überall drinnen.

von CHRISTIAN HARTL

Vom Glücksschwein zum Spar-
schwein über den deftigen 
Schweinsbraten bis hin zum Beruf 
des Sauschneiders: Schweine sind 
mehr als Schnitzel, Wurst und 
Glücksbringer. „Die Sau � ndest du 
in jeder Lebenslage und Schweini-
sches kommt einem öfter unter, als 
man glaubt“, kommentiert Gastwirt 

Peter Haudum die Idee, darüber 
eine Erzähl- und Diskussionsrei-
he ins Leben zu rufen. „Rund um 
d‘Sau“ nennt sich diese Veranstal-
tung, die jeden zweiten Sonntag 
im Monat in seiner Gaststube über 
die Bühne geht. Begleitet wird die 
Erzählreihe von Tips. Neben Vieh-

händlern, (ehemaligen) Fleischern, 
Saustechern und anderen Experten 
sollen vor allem am Thema interes-
sierte Menschen zu Wort kommen. 

Altes Wissen erhalten
Ähnlich wie bei den sogenann-
ten Erzählcafes soll das Thema 

Schwein aufgearbeitet, in viele Un-
terthemen zerlegt und bis in seine 
Details ausgebeint werden. Das 
dabei gewonnene Wissen wird im 
Nachhinein dokumentiert und so 
für die Nachwelt konserviert. Alles 
soll dabei Platz � nden: Sowohl die 
Fakten um die Sau als auch be-
rührende, lustige Erlebnisse und 
Gschichtl‘n, die sonst schnell in 
Vergessenheit geraten. 
Übrigens: Jeder Gast, der sein 
Kommen unter gasthaus.haudum@
aon.at oder 07216/6248 anmeldet, 
erhält ein Schmalzbrot.

TERMIN

Sonntag, 13. September, 15 Uhr
Gasthof Haudum, Helfenberg
www.haudum.at

Saustechen in 
den 1980er-

Jahren.
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AIGEN-SCHLÄGL

>> GEBURT: Elena, 
Eltern: Jasmin Reischl und 
Christoph Stadlbauer, Foto: 
BabySmile;

>> GEBURTSTAG: 
Maria Oberpeilsteiner 
(85), Hauptstraße 19;

>> GEBURTSTAGE: Franz Wöß (75), 
Schlägler Hauptstraße 16/7; Erika Frischei-
sen (75), Falkensteinstraße 7/11;

ALTENFELDEN
>> GEBURTSTAGE: Walter Gahleitner 
(84), Eichbergstraße 8; Josef Lindorfer 
(88), Unterfeuchtenbach 1; Margareta 
Furtmüller (91), Marktplatz 1; Herta 
Franziska Schürz (60), Hörhag 29;

HOFKIRCHEN

>> GEBURT: 
Benjamin, 
Eltern: Anita und 
Markus Weiß, 
Foto: BabySmile;

HÖRBICH
>> GEBURTSTAG: Ewald Gahleitner 
(81), Krondorf 14;
>> TODESFÄLLE: Franz Seyrl, 
Eilmannsberg 1, verstarb im Alter von 64 
Jahren; Franziska Pusch, Unternreith 13, 
verstarb im Alter von 76 Jahren;

KIRCHBERG/DONAU
>> GEBURTSTAGE: Hubert Hofer (85), 
Ahornweg 5; Hedwig Peinbauer (80), 
Wolkersdorf 1;

KLAFFER/HOCHFICHT
>> GEBURT: 
Alexander, Eltern: 
Jutta Schneeberger und 
Gerold Hörschläger, Foto: 
BabySmile;

>> GEBURTSTAG: Kasimir Marchaj (60), 
Prämonstratenser des Stiftes Schlägl, Pfarrer 
in Klaffer;

LEMBACH
>> GEBURT: Elsa Kandlbinder, Eltern: 

Christina Kandlbinder und Josef Fierlinger, 
Falkensteinstraße 12/2;

KLEINZELL

>> GEBURTSTAG: 
Franz Reiter (80), 
Kleinzell 106;

KOLLERSCHLAG
>> PROMOTION: 
Stefanie Schlager 
promovierte an der 
Medizinischen Universität 
Graz zur Doktorin der 
Naturwissenschaften;

LICHTENAU/MKR.

>> GEBURT: Kilian, 
Eltern: Sigrid und Thomas 
Keplinger, Foto: BabySmile;

NIEDERWALDKIRCHEN

>> GEBURTSTAG: 
Anna Ornetzeder (95), 
Alte Straße 6/2;

OEPPING

>> GEBURT: Hanna, 
Eltern: Verena und Klaus 
Schuster, Foto: BabySmile;

PEILSTEIN

>> GEBURT: Timo, 
Eltern: Roswitha und Bern-
hard Klein, Hinterschlag 
5/2, Foto: BabySmile;

>> TODESFALL: 
Johann Wögerbauer, 
Oberpeilstein 9, verstarb im  
57. Lebensjahr;

NEUSTIFT
>> GEBURT: Vanessa, Mutter: Sandra 
Jetzinger, Kramesau 11;
>> HOCHZEIT: Kornelia und Gerhard 

Weseßlintner, Dorf 18;
>> GEBURT: Mika 
Korbinian, Eltern: 
Nicole Detl und Michael 
Pamminger, Kagerstraße 8, 
Foto: BabySmile;

>> GEBURTSTAGE: Rosa Gierlinger 
(83), Maisreith 7/2; Ernst Klär (82), Kager 5; 
Katharina Wimmer (70), Forstedt 1/2;
>> TODESFALL: Pauline Jell, Steinlacken 
1, verstarb im 92. Lebensjahr;

>> TODESFALL: Alois 
Huber, Grub 14, verstarb 
am 12. August im 85. 
Lebensjahr;

PUTZLEINSDORF

>> GEBURTSTAG: 
Franz Maier (80), 
Männersdorf 20;

>> GEBURTSTAG: 
Johann Schmidtbauer 
(80), Kleinstifting 3;

>> GEBURTSTAG: 
Josef Magauer (85), 
Markt 10;

>> GEBURTSTAG: 
Maria Altendorfer 
(85), Krien 3;

>> GEBURTSTAG: 
Gudrun Sailer (85), 
Krien 5;

ST. MARTIN/MKR.
>> GEBURTEN: Leny, Eltern: Julia Hofer 
und Klaus Wolkerstorfer, Reith 6/1; Jonas, 

Eltern: Monika und Harald Schwarzbauer, 
Oberhart 12;
>> HOCHZEIT: Birgit Springer und 
Thomas Ritzberger, Anzing 26;

ST. OSWALD/HASLACH

>> GEBURT: Johanna, 
Eltern: Gerlinde und Stefan 
Gruber, Foto: BabySmile;

>> HOCHZEIT: Andrea Lindorfer, Hau-
zenberg 6/1 (Rohrbach-Berg) und Johannes 
Bauer, Sattling 19, am 22. August;
>> GEBURTSTAG: Friedrich Anzinger 
(70), Schwackerreith 17;
>> TODESFALL: Theresia Prieschl, 
Günterreith 10/1, verstarb am 26. August im 
Alter von 85 Jahren;

ST. PETER/WBG.

>> GEBURTSTAG: 
Klara Pichler (95), 
Hopfenau 11/2;

>> HOCHZEIT: Kerstin Hinterleitner 
und Bernhard Hanner;

ST. ULRICH/MKR.
>> GEBURTSTAGE: Rosa Höllinger (83), 
Baumgartsau 18; Franz Ratzenböck (91), 
Hötzeneck 24;

>> TODESFALL: 
Josef Wolkerstorfer, 
Pehersdorf 20, Mitglied der 
Freiwilligen Feuerwehr und 
des Gemeinderates 1985-
1997, verstarb im 66. Lj.

SARLEINSBACH

>> TODESFALL: Franz 
Seyrl, Eilmannsberg 1, 
verstarb am 24. August im 
65. Lebensjahr;

SCHWARZENBERG
>> GEBURTSTAGE: Kurt Seil (86); 
Ludwig Mitgutsch (82);

ULRICHSBERG
>> GEBURTEN: Henry, Eltern: Tanja und 
Alexander Wöß, Seitelschlag 53; 
Anja, Eltern: Martina und Thomas Gabriel, 
Linzerstraße 21;

Neues

aus den 

Gemeinden

FF-EINSATZ

Mit Radlader über 
Böschung gestürzt
ST. MARTIN. Mit seinem Radlader 
ist ein 59-jähriger Landwirt aus St. 
Martin beim Kraftwerk Partenstein 
über die steile Leiten gestürzt. Das 
Fahrzeug überschlug sich mehr-
mals und blieb dann zwischen den 
Bäumen stecken. Der verletzte Len-

ker konnte sich selbst befreien. Das 
Fahrzeug wurde von den Kamera-
den der FF Kleinzell und Plöcking 
mit Unterstützung des Krans der FF 
Bad Leonfelden geborgen. Die FF 
Neuhaus-Untermühl errichtete eine 
Ölsperre auf der Großen Mühl. FF-Kameraden bargen den Radlader aus dem steilen, unwegsamen Gelände.

Foto: FFKleinzell
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Ausgenommen in Anzeigen und Prospekten beworbene Ware. Bei Inanspruchnahme
können keine weiteren Rabatte gewährt werden. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis
12.09.2015. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. Nicht mit Mitarbeiterrabatten
kombinierbar.

20%

35%
AUF LEUCHTEN

AUF LAGERNDE
ORIENTTEPPICHE

MINUS

Ausgenommen in Anzeigen und Prospekten beworbene Ware. Bei Inanspruchnahme
können keine weiteren Rabatte gewährt werden. Alle Preise sind Abholpreise. Gültig bis
12.09.2015. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge. Nicht mit Mitarbeiterrabatten
kombinierbar.

25E
AB EINEM EINKAUFSWERT VON 100 EURO
BEI KAUF VON HEIMTEXTILIEN, VORHÄNGEN,
BOUTIQUEARTIKELN UND BÖDEN.

B N 2 7 9

XXXL ERÖFFNUNGSGUTSCHEIN

Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein
gültig. Ausgenommen in Anzeigen und Prospekten
beworbene Ware. Bei Inanspruchnahme können
keine weiteren Rabatte gewährt werden. Gültig
bis 08.09.2015. Nicht gültig auf bereits getätig-
te Aufträge, sowie bei Kauf von Gutscheinen,
Büchern, Serviceleistungen und im Restaurant.
Nicht mit Mitarbeiterrabatten kombinierbar. Keine
Barauszahlung möglich. Auch im Online Shop mit
Code BN279 einlösbar.

NEUERÖFFNUNG
IN WIEN, 3. BEZIRK, UND ALLE FEIERN MIT

100E
AB EINEM EINKAUFS-
WERT VON 700 EURO.

IM WERT VON

300E
AB EINEM EINKAUFS-
WERT VON 2.000 EURO.

IM WERT VON

AB EINEM EINKAUFSWERT VON 3.500 EURO.

500E

XXXL ERÖFFNUNGSGUTSCHEIN

B N 2 4 9B N 2 5 0B N 2 5 1

Pro Person und Einkauf ist nur ein Gutschein gültig. Ausgenommen
in Anzeigen und Prospekten beworbene Ware. Bei Inanspruchnahme
können keine weiteren Konditionen gewährt werden. Gültig bis
08.09.2015. Nicht gültig auf bereits getätigte Aufträge, sowie bei
Kauf von Gutscheinen, Serviceleistungen und Produkten der Marken
Team 7, Tempur, Miele, Rolf Benz, Joop!, hülsta, Bretz, Jori, Erpo,
now! by hülsta, Ekornes – Stressless You und Kettnaker. Nicht mit
Mitarbeiterrabatten kombinierbar. Keine Barauszahlung möglich.
Auch im Online Shop einlösbar.

Wohnlandschafttft mit Stoffbbffbezug in Petrol, große Stoff- und Lederauswahl zum individuellen Preis erhältlich, ca. 341x204cm
statt 1.488,-* 599,- Bettfuufunktion, Stauraum, Armteilverstellung, Hocker und Nierenkissen gegen Mehrpreis (25270170/02)

*Stattpreis bezieht sich auf uns vom Hersteller unverbindlich empfohlenen Preis. Alle Preise sind Abholpreise. Solange der Vorrat reicht. Gültig bis 08.09.2015.
Impressum: Medieninhaberin und Herstellerin: XXXXXXXXXXLutz KG, Römerstraße 39, 4600 Wels. ©XXXXXXXXXXLutz Marken GmbH

599,-59%SIE SPAREN599
1.4881 488,-*

Armteilllverstellllllunnng
gegen Mehrpreis
Armteilverstellung Stttauraum

geeegen Mehrpreis
Bettfuufunktion
gegen Mehrpreis

XXXL LEDER-/STOFFAUSWAHL

10.00
0

ERÖF
FNUN

GS-

ANGE
BOTE

BEI

JEDEM
XXXLU

TZ

IN GANZ

ÖSTER
REICH

MINUS
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12 STUNDEN FEUERWEHR

FF-Jugend im Dauereinsatz
AIGEN-SCHLÄGL. Viele Heraus-
forderungen – vom Sucheinsatz 
bis zum Brand – meisterten die 
jungen Feuerwehrer des Abschnit-
tes Aigen, als sie zwölf Stunden im 
Dauereinsatz standen.

Die erste Alarmierung rief die 
Nachwuchs-Feuerwehrer zu 
einem Sucheinsatz nach St. Os-
wald: Mittels einer Suchkette 
konnten zwei vermisste Personen 
gefunden werden. Nach der Nach-
besprechung und dem Mittagessen 
ging es mit einem Verkehrsunfall 
in Aigen-Schlägl weiter. Aus zwei 
Fahrzeugen wurden drei Verletz-
te geborgen, unterstützt wurde 
die FF-Jugend dabei vom Roten 
Kreuz. Nach dem erneuten Ein-
rücken ins Feuerwehr-Haus folg-
te schon per Funk der nächste 
Einsatzbefehl nach Hinterschif� . 

Dort wurde die Brandbekämp-
fung mit verschiedenen Feuerlö-
schern geübt. Auch ein Fettbrand 
mit einer mehreren Meter hohen 
Stich� amme wurde gezeigt. 
Beim letzten Einsatz galt es 
schließlich einen Brand in Klaffer 
zu löschen. Dafür legten die Feu-
erwehrer drei Zubringerleitungen. 
Drei große Heuballen verlangten 

den Jugendlichen einiges ab, mit 
zwei Schaumrohren konnte das 
Feuer aber unter Kontrolle ge-
bracht werden. 
Für einige Jung� orianis waren die 
zwölf Stunden anscheinend nicht 
genug – sie machten 24 Stunden 
Feuerwehr daraus und übernach-
teten im FF-Haus. Eine nächtliche 
Übung fehlte ebenfalls nicht.

Mit vereinten Kräften brachten die Jugendlichen das Feuer unter Kontrolle.

FAMILIENFEST  

LIVE-MUSIK & HÜPFBURG

JULBACH, Samstag, 5. September

Fischergarten, ab 12 Uhr
spooe.at

GERECHTIGKEIT 
VERBINDET

Sprechen Sie um  
ca. 14 Uhr mit 

Landeshauptmann- 
Stellvertreter

REINHOLD  
ENTHOLZER

BÖHMERWALD. Mitte August 
wurde im Kürnbergerwald nahe 
Wilhering ein Luchs mittels Wild-
kamera fotogra� ert. Tschechische 
und österreichische Wissenschafter 
haben jetzt mittels Fellmusterver-
gleich nachgewiesen, dass der Luchs 
aus dem tschechischen Böhmerwald 
kam. Erstmals wurde „Ludek“ im 
März und April dieses Jahres in Su-
mava nachgewiesen. Fünf Monate 
später tauchte das Tier eben in der 
Nähe von Linz auf. „Es ist eine be-
achtliche Strecke, die dieser Luchs 
zurückgelegt hat – quer durch Süd-
böhmen und das Mühlviertel und 
schließlich hat er auch noch die 
Donau überwunden“, sagt Thomas 
Engleder vom Luchsprojekt Öster-
reich Nordwest. „Es zeigt einmal 
mehr, dass Luchse auf der Suche 
nach neuen Lebensräumen weit um-
herkommen und grüne Infrastruktur 
besonders wichtig ist.“ 

NACHWEIS

Luchs auf 
Wanderschaft
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Menschenbilder Die Rohrbacher Berufsfotografi n Sabine Leibetseder-
Kirschner bringt die Mühlkreisbahn in den Volksgarten: Sie ist eine von 
45 oberösterreichischen Fotografen, die derzeit ihre Werke zum Thema 
„Menschenbilder Oberösterreich 2015“ im Volksgarten Linz vor dem Mu-
siktheater zeigen. Die beeindruckende Open-Air-Fotoausstellung ist noch 
bis einschließlich 20. September kostenlos und rund um die Uhr zu sehen. 
Die Fotografen wollen damit ein wichtiges Zeichen für die hohe Qualität 
und den künstlerischen Wert ihres Handwerks setzen.  Foto: Kirschner

KULINARIK

Italien ist zu Gast 
in Haslach
HASLACH. Rohschinken aus 
Parma, das berühmte Mandelge-
bäck aus Sizilien, Antipasti aus 
Apulien, verschiedenste Salami- 
und Käsesorten oder Weine aus 
den bekanntesten Anbaugebieten 
von Sizilien bis in die Toskana: 
Kulinarische Köstlichkeiten aus 
den verschiedensten Regionen 

verbreiten von 3. bis 6. Septem-
ber italienisches Flair am Has-
lacher Marktplatz. An diesen 
Tagen sind Aussteller aus dem 
südlichen Nachbarland zu Gast. 
Der italienische Markt ist jeweils 
von 9 bis 21 Uhr geöffnet, am 
Sonntag, 6. September, von 9 bis 
15 Uhr.
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SOMMERKINDERGARTEN

Kinderbetreuung im Spital punktete 
durch Flexibilität und Kreativität
ROHRBACH-BERG. Bestens 
aufgehoben fühlten sich die 
16 Buben und Mädchen, die 
das sommerliche Betreuungs-
angebot im Rohrbacher Kran-
kenhaus nutzten.

„Die Tagesmütter sind so kreativ 
und haben viele Ideen. Meine Kin-
der sind ganz begeistert und fragen 
daheim schon, wann sie denn wie-
der zur Betreuung dürfen“, erzählt 
eine Mitarbeiterin des LKH Rohr-
bach, die froh über diese Kinder-
betreuung in den Ferien war. Das 
Spital ermöglichte damit seinen 
Mitarbeitern bereits zum dritten 
Mal eine bessere Vereinbarung 
von Familie und Beruf. 
Von 20. Juli bis 28. August wurden 

die Kleinen von den Tagesmüttern 
Petra, Sabine und Purgi vom Verein 
Tagesmütter Rohrbach bestens be-
treut. Unterstützt wurde das Team 
von den Praktikantinnen Daniela, 
Sonja und Sarah. An die fünf bis 
sechs Kinder waren täglich anwe-
send, wobei das Angebot auch nur 
tageweise genutzt werden konnte. 
„Die Anzahl der Anmeldungen 
bestätigen uns, dass der Bedarf an 
Betreuungsplätzen in den Ferien 
gegeben ist. Die Kolleginnen füh-
len sich durch dieses Angebot vom 
Dienstgeber unterstützt“, freut sich 
Betriebsratsvorsitzender Hermann 
Linkeseder. Der Betriebsrat betei-
ligte sich auch mit einem Aus� ugs-
tag an der Programmgestaltung: 
Gemeinsam ging es zum Barfuß-
weg nach St. Ulrich.  -m.g.-

Sommerkindergarten auf Abwegen: Der Betriebsrat lud zu einem gemeinsamen 
Ausfl ug zum Barfußweg beim Gasthaus Lang.
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www.post.at/briefwahl

Es gibt viele Gründe, warum Sie am Wahltag nicht ins Wahl-
lokal gehen können. Aber das muss Sie nicht am Wählen
hindern. Denn mit der Briefwahl können Sie Ihr Wahlrecht
ortsunabhängig nutzen und sogar von zuhause aus Ihre
Stimme abgeben. So leisten Sie einen wichtigen Beitrag
zur Demokratie. Mehr Informationen zur Briefwahl und
Anforderung der Wahlkarte unter post.at/briefwahl
Wenn’s wirklich wichtig ist, dann lieber mit der Post.

@@Erholung ist wichtig –@@
@@wählen aber auch!@@
@@@Einfach per Briefwahl abstimmen.@@@

@@@Ihre Stimme zählt!@@@

@@@Am 27.09.2015 ist Wahltag in oÖ@@@

Erholung ist wichtig –
wählen aber auch!
Einfach per Briefwahl abstimmen.

Ihre Stimme zählt!

Am 27.09.2015
ist Wahltag in oÖ

SARLEINSBACH. Mit dem Rein-
erlös des Musikkonzertes in der 
Stocksporthalle unterstützten 
die Musiker und Stockschützen 
die aus Sarleinsbach stammende 
Missionsschwester Inigo Paula 
Öller: Sie übergaben bei ihrem 
Heimatbesuch 1200 Euro. Das 
Geld wird für den weiteren Aus-
bau der Missionsstation in Kifun-
gilo in Tansania verwendet.

Stocksport-Obmann Franz Mandl (l.) 
und Kapellmeister Philipp Karlsböck 
übergaben den Scheck an Sr. Inigo Öller.

SPENDE

Hilfe aus 
der Heimat

NEUSTART

Jugendkantorei kommt mit 
Musikoase nach Neufelden
AIGEN-SCHLÄGL/NEUFELDEN. 
Für Glücksmomente im Alter 
sorgt die Jugendkantorei 
Schlägl mit ihrem neuen An-
gebot Musikoase. Dabei geht es 
auch darum, mit Musik Gene-
rationen zusammenzubringen. 
Die Musikoase wird sowohl in 
Aigen-Schlägl, als auch in Neu-
felden gestartet.

Musikalische Vorkenntnisse sind 
nicht notwendig, wenn Martina 
Haselgruber, die neue Lehrkraft 
der Jugendkantorei, mit den älte-
ren Menschen musikalisch-kreativ 
wird. Es zählt einfach das Interes-
se und die Freude an der Musik. 
Die gemeinsamen Musizierstunden 
bringen zum einen Lebensqualität 

und Abwechslung im Alltag, zum 
anderen verbinden diese Genera-
tionen. Denn regelmäßig werden 
die Treffen mit den Kindern der 
Musikzwerge abgehalten. „Musik 
bietet ein hervorragendes Medium 
für den Kontakt zwischen Jung 

und Alt. Beide Generationen kön-
nen voneinander lernen und pro� -
tieren“, ist Haselgruber überzeugt. 
Zum Start des neuen Angebotes 
gibt es nächste Woche Schnup-
perstunden: Am Donnerstag, 10. 
September, um 10 Uhr � ndet die 
Musikoase im Mehrzwecksaal 
des Altenheims Kleinzell statt 
(auch für Nicht-Bewohner des Al-
tenheims). Um 14 Uhr geht es im 
Pfarrsaal Neufelden weiter. Am 
Montag, 14. September (9.30 Uhr) 
wird die Musikoase im ASKJU in 
Aigen-Schlägl vorgestellt. 

Bei der Musikoase musizieren Kinder 
mit älteren Menschen.

HINWEIS

Information und Anmeldung: Martina 
Haselgruber, Tel. 0699/8161 4027, 
martina.haselgruber@gmail.com; 
www.jugendkantorei-schlaegl.at
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Alle Termine in Ihrem Bezirk finden
Sie unter: www.spooe.at
V.i.S.d.P.: SPÖ OÖ www.spooe.at

Polit

Liebe Tips-Leserinnen
und Leser,
Die Flüchtlingstragödie von
Parndorf verschlägt Öster-
reich den Atem. Die verant-
wortlichen Schlepper sind
skrupellos, kriminell und ge-
hören verfolgt und bestraft.
Mindestens genauso wichtig
wie Verfolgung und Bestra-
fung der Schlepper wäre es,
ihnen die Grundlage für ihr
kriminelles Geschäft zu ent-
ziehen. Dafür müssen wir die
Fluchtursachen bekämpfen
und geregelte Fluchthilfen
schaffen, vor allem, um Hilfe
vor Ort zu ermöglichen, in den
friedlichen Nachbarländern
der Krisenregionen.
In Oberösterreich stehen
in weniger als vier Wochen
wichtige Wahlen an. So be-
dauerlich die Ereignisse von
Parndorf sind, sie zwingen
uns, innezuhalten und nach-
zudenken darüber, wie gut es
uns geht. Ich hoffe, dass wir
aus einer kurzen Nachdenk-
pause verändert hervorge-
hen. Verändert dahingehend,
dass Mitgefühl und Solidarität
wieder mehr wiegen als Angst
und Abschottung.

Solidarische Grüße, Ihr

Reinhold Entholzer

P.S.: Schreiben Sie mir Ihre
Meinung:
Reinhold@gerechter.at

nhold
holzer
eshaupt-

n Stv.

tik

KOMPROMISSLOS

SOZIAL

TEAMENTWICKLUNG

Wenn Pfl egeschüler sich 
ganz dem Sport widmen
ROHRBACH-BERG. In Haupt-
schulen oder höheren Schulen 
sind Sportwochen ja nichts 
Ungewöhnliches – bei den Ge-
sundheits- und Krankenpfle-
geschulen gehören diese aller-
dings zur Ausnahme. Nicht 
so in Rohrbach: Hier wird die 
Sportwoche schon seit 20 Jah-
ren angeboten.

1995 fand die erste Sportwoche 
für die angehenden Diplom-
Krankenschwestern und -P� eger 
am Neusiedlersee statt. Dieses 
Jahr ging es nach Millstatt in 
Kärnten. „Die Sportwoche stellt 
eine wichtige positive Erfahrung 
für jeden Einzelnen dar. Die 
Schüler können Möglichkeiten 

und Grenzen des eigenen Kör-
pers und Geistes erfahren. Und es 
ist immer wieder beeindruckend, 
wie das Mit- und Füreinander 
wächst“, ist für Organisator und 
Lehrer Herbert Roth die Sport-
woche ein wesentlicher Beitrag 
zur Teamentwicklung.

Vor allem aber entdecken die Ju-
gendlichen beim Ausprobieren 
der verschiedensten Sportarten 
die Freude an der Bewegung. 
Nach Aussagen der Schüler ist 
diese Woche ein Highlight in der 
Ausbildung und eine bleibende 
Erinnerung.

Sporteln zu Lande oder am Wasser: Für 
die Schüler der Rohrbacher Kranken-
pfl egeschule gehört die Sportwoche 
zum Fixpunkt in der Ausbildungszeit.

Machen Sie mit beim
Workshop für Schwangere
und Sie erhalten von uns
Tipps zum gesunden Essen
von Anfang an.

Termin Rohrbach:
Landeskrankenhaus
Rohrbach
17. 9. 15, 17.30 - 20.30 Uhr

Infos & Anmeldung:
OÖ Gebietskrankenkasse
Tel: 05 78 07 - 10 35 24
www.ooegkk.at/vonanfangan

Gesund essen
von Anfang an!

WORKSHOPS FÜR WERDENDE MÜTTER

Teilnahme
gratis!

ST. MARTIN/AIGEN-SCHLÄGL.
Die Trockenheit der letzten Wo-
chen führte in großen Teilen des 
Bezirks zu erhöhter Brandge-
fahr und auch bereits zu einigen 
Bränden. Die FF Plöcking muss-
te etwa zu einem Flurbrand nach 
Lanzersdorf ausrücken. Mittels 
Löschwasserversorgung von 
einem nahe gelegenen Hydran-
ten konnten die Kameraden das 
Feuer rasch unter Kontrolle brin-
gen. In Aigen-Schlägl entzündete 
sich vermutlich durch Glasscher-
ben und die starke Sonnenein-
strahlung eine ausgetrocknete 
Wiese. Die FF Schlägl konnte 
den Brand auf einer Fläche von 
80 m2 rasch eindämmen. 

Die Trockenheit führte zu einem Flur-
brand in Lanzersdorf.  Foto: FF Plöcking

TROCKENHEIT

Flurbrände
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EEEIN BLICK HINTER DIE KULISSEN

TAG DER
ALTENARBEIT

Schau vo
rbei!

im Alten-un
d

Pflegehe
im

FREITAG, 2. OKTOBER'15
Oberösterreichs Sinnstifter wirken ganz in deiner Nähe.

In den Alten- und Pflegeheimen Oberösterreichs!
mehr Infos unter www.sinnstifter.at

Serafin Campestrini GmbH, Linzerstraße 36, 4100 Ottensheim, +43 7234 83195-0, holzmarkt@seca.at

seca.at

NATUR GEÖLT

EICHE LANDHAUSDIELEN
BODENWELT SECA

Eiche Classic
geschliffen

39,90

Eiche Imperium
handgehobelt

41,90

Eiche Imperium
gebürstet

43,90

43,90
Eiche Straw

handgehobelt

PRÄMONSTRATENSER ORDEN

Schlägler Mitbrüder 
legten Professen ab
AIGEN-SCHLÄGL. Einen weite-
ren Schritt in die Gemeinschaft 
der Prämonstratenser Chorher-
ren setzten zwei Mitbrüder, in 
dem sie ihre Profess ablegten.

Für die Schlägler Chorherren war 
das Hochfest des Hl. Augustinus 
ein wahrer Feiertag. Denn beim 
Pontifikalamt, das Abt Martin 
Felhofer in der vollen Stiftskir-
che feierte, legten Jeremia Mayr 
die Ewige Profess ab, sowie Vitus 
Glira die Zeitliche Profess auf drei 
Jahre. Damit hat der Schlägler 
Konvent mit Jeremia Mayr einen 
weiteren Herrn. Mit fr. Vitus zählt 
die Ordensgemeinschaft derzeit 40 
Mitbrüder. Abt Felhofer dankte 
den zwei Professen für ihren be-

wusst gesetzten weiteren Schritt 
in die Gemeinschaft der Mitbrüder 
und zitierte aus dem 1. Petrusbrief: 
„Lasst euch als lebendige Steine 
zu einem geistigen Haus aufbau-
en, in  dem Christus der lebendi-
ge Eckstein ist.“ Für die feierliche 
musikalische Gestaltung sorgten 

das Salzburger Zinkenensemble 
und die Cantoria Plagensis mit 
Stiftskapellmeister Rupert Gott-
fried Frieberger und Christopher 
Zehrer an der Orgel. Anschlie-
ßend waren alle Mitfeiernden zur 
Agape und zur Begegnung in den 
Stiftshof eingeladen.

v.l.: Jeremia Mayr, Abt Martin Felhofer, Vitus Glira

Soforthilfe für Bauern
BEZIRK ROHRBACH. Soforthilfe-
Maßnahmen für Landwirte hat 
die oö. Landesregierung bei 
einem Agrargipfel ausgearbeitet. 
Dabei geht es um eine umfassende 
Ernteversicherung sowie um eine 
Entlastung bei den SV-Beiträgen.   

Tatkräftige Hilfe
AIGEN-SCHLÄGL. Die 
Asylwerber aus Somalia, die vor 
wenigen Wochen in Aigen-Schlägl 
angekommen sind, sind nicht nur am 
Fußballplatz zu fi nden: Für die nächs-
te Veranstaltung im KIKAS haben sie 
bei den Saalvorbereitungen geholfen 
und im Nu 300 Stühle aufgestellt. 

Käfer-Schäden vermeiden
BEZIRK ROHRBACH. Die 
Schäden durch Borkenkäfer 
nehmen weiter zu, die extrem lange 
Trockenperiode und die hohen 
Temperaturen haben gerade den 
Fichten in den tieferen Lagen stark 
zugesetzt. Wichtig ist die rasche 
Aufarbeitung der befallenen Bäume 
und das Entfernen des Holzes aus 
dem Wald. 

KURZ & BÜNDIG



Rohrbach

Franz Stadler
Verkauf

Ihr Berater

Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach
Tel.: 0664 / 144 72 73
Fax: 07289 / 4490-1810
f.stadler@tips.at

Fläche: 23,24 km2

Höhe: 584 m
Einwohner: 1549

Bürgermeister:
Franz Lindinger

Homepage:
www.peilstein.at

Peilstein

total Peilstein

Rinnmühle 1, 4153 Peilstein
T +43 7287 7213-0

office@hehenberger-bau.at
w w w. h e h e n b e r g e r - b a u . a t

Besuchen Sie unsere
NEUE HOMEPAGEwww.hehenberger-bau.at

vereinbaren Sie einen Termin für ein
persönliches und unverbindliches Beratungsgespräch

LEBENSWERT

In Peilstein schlägt man 
gerne seine Zelte auf
PEILSTEIN. Ungebrochen ist 
das Interesse von angehenden 
Häuslbauern, ihren Lebens-
mittelpunkt in Peilstein aufzu-
bauen. Die Gemeinde reagiert 
darauf mit ausreichend Bau-
gründen in schönster Lage.

„Die Peilsteiner wollen Peilstei-
ner bleiben“, freut sich Bürger-
meister Franz Lindinger. Für 
ihn ist das Bestätigung, dass die 
Bemühungen um mehr Lebens-
qualität greifen. „Mir ist wichtig, 
dass sich die Leute wohl fühlen 
und sie merken, dass sich etwas 

tut in Peilstein. Denn nur dann 
wollen sie auch hier bleiben.“ 
Ausreichend Platz dafür gibt es 
auf jeden Fall: In der Siedlung 
Südhang sind zwar nur mehr 
zwei Bauparzellen frei, aber bei 
der Siedlung Rinnmühle wurde 
eine zwei Hektar große Fläche 
angekauft, die voll aufgeschlos-
sen ist. „Es gibt bereits Interes-
senten, die sich hier niederlassen 
wollen“, berichtet Lindinger. 
Er wird bei den bevorstehenden 
Wahlen wieder als Bürgermeister 
kandidieren. Der ungebrochene 
Zuzug, die vielen Geburten, das 
intakte Vereinsleben geben ihm 

ausreichend Motivation für die 
nächsten Jahre.

Verkehrssituation 
wird verbessert
Weil die Siedlungen ständig 
wachsen und somit auch der Ver-
kehr immer mehr wird, hat die 
Gemeinde Peilstein das Schnee-
berger-Haus angekauft. Dieses 
wird nächstes Jahr weggerissen, 
damit die Straße verbreitert wer-
den kann. Zwischen den Sied-
lungen Südhang und Sonnenweg 
wird außerdem ein Gehweg ge-
schaffen.   
 bezahlte Anzeige 

ÖVP-Bürgermeister Franz 
Lindinger freut sich über den 

ungebrochenen Zuzug in seiner 
Gemeinde.
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Entdecken 

Sie ausgewählte 

Kundenprojekte: 

www.keramo.at

 Keramo GmbH
Büro, LaGer, ScHauraum PeiLStein: 
Rinnmühle 7, 4153 Peilstein, t: +43 7287 209 23 
ScHauraum HeLLmonSödt: 
Linzerstraße 1, 4202 Hellmonsödt, t: +43 7215 383 24

e: office@keramo.at, w: www.keramo.at

• Fliesenhandel & Verlegung
• Keramik Klimaboden
• Persönliche Beratung im Schauraum
• Baustellenbesichtigung mit 
 Verlegeplanung vor Ort
• große Auswahl an Lagerfliesen

BESCHLUSS

Umfahrung bringt Lebensqualität: 
Baubeginn für 2019 ist realistisch
PEILSTEIN. Schon 1965, vor 50 
Jahren wurde ein Projekt für die 
Umfahrung ausgearbeitet. Die 
damalige Variante kann zwar 
nicht mehr realisiert werden, 
Peilstein bekommt aber in ab-
sehbarer Zeit endlich seine drin-
gend notwendige Umfahrung.

Die Umfahrung des engen, stei-
len Ortszentrums, in dem immer 
wieder mal der Verkehr stillsteht, 
weil Lastwagen nicht aneinander 
vorbei kommen, ist eine beinahe 
unendliche Geschichte: „Peil-
stein hofft auf Umfahrung“, war 
1965 in einem Zeitungsartikel zu 
lesen; 20 Jahre später hieß es bei 
einer Gemeinderats-Sitzung, dass 
„demnächst mit dem Bau begon-

nen wird“. Aber erst jetzt hat die 
oö. Landesregierung die Tras-
se einstimmig beschlossen und 
damit grünes Licht für den Bau-

beginn gegeben. „Es gibt eine 
Einigung mit dem Naturschutz, 
Ausgleichs� ächen wurden ver-
einbart. Die schwierigsten Ver-

fahrensschritte sind also abge-
schlossen“, zeigt Bürgermeister 
Franz Lindinger auf. Für ihn ist 
ein Baubeginn 2019 realistisch.

Trassenführung beschlossen
Der erste Abschnitt mit einer 
Länge von 1,9 Kilometern sieht 
eine Verlegung der B38 (Böhmer-
wald Straße) aus dem Ortszent-
rum von Peilstein in den Norden 
und eine Reduzierung der Stei-
gung von zwölf auf zirka sieben 
Prozent vor. Der zweite Abschnitt 
mit einer Länge von 0,6 Kilome-
tern beinhaltet die Verlegung der 
L1551 (Hinterschlager Straße) an 
den Rand des Betriebsbaugebie-
tes der Bau� rma Hehenberger. 
Damit wird auch das Betriebs-
baugebiet umfahren.

Lokalaugenschein für die Umfahrung mit Landeshauptmann-Stv. Franz Hiesl (2.v.r.): 
Die Trassenführung wurde von der Landesregierung bereits beschlossen. 
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KANAL 

Wartung läuft
PEILSTEIN. Abgeschlossen ist der 
Kanalbau im ganzen Gemeindege-
biet, auch die Kläranlage wurde ge-
neralsaniert. Damit liegt das größte 
Vermögen der Gemeinde unter der 
Erde. Um dieses zu erhalten, be-
ginnt jetzt die Wartung: Sämtliche 
Kanäle und Schächte werden di-
gitalisiert und elektronisch erfasst 
und laufend kontrolliert.

HAUPTSCHULE

Weniger Lärm
PEILSTEIN. Lärmtechnisch saniert 
werden alle Klassen sowie die Aula 
der Hauptschule. Dazu werden die 
Räume mit Lärmschutz-Platten 
ausgestattet. Die Arbeiten werden 
vom Schulwart und Bauhof-Mit-
arbeitern erledigt, bis Schulanfang 
sollen diese abgeschlossen sein. An 
der Volksschule steht die wärme-
technische Sanierung bevor.

Projektabschluss Mit der Eröffnung der Musikschule im alten Schloss 
vor wenigen Wochen durch Landeshauptmann Josef Pühringer fand das 
Projekt Kommunalzentrum seinen endgültigen Abschluss. „Das tut uns 
unheimlich wohl und das Schöne ist, dass alle damit zufrieden sind“, freut 
sich Bürgermeister Franz Lindinger. Im Gebäude, an dem seit Februar 
2009 gebaut wurde, sind das Rote Kreuz, Feuerwehr, Polizei, Musik und 
Musikschule untergebracht.   

VEREINSLEBEN

Peilstein nimmt umfassende
Sportplatz-Sanierung in Angriff
PEILSTEIN. Auf das Großpro-
jekt Kommunalzentrum folgt 
schon das nächste: 2016 wird 
mit der Sportplatz-Sanierung 
begonnen.

Kernstück des Vorhabens wird 
das neue Tribünen- und Kabinen-
gebäude, das in den Hang hinein-
gebaut wird. Dafür muss das alte 
Gebäude, das aus den 70er-Jah-
ren stammt, weichen. Außerdem 
wird der Großteil des Sportplat-
zes saniert, hier liegt die Heraus-
forderung in der Verlegung einer 
Hochspannungsleitung.
Die Pläne liegen bereits vor und 
werden in den nächsten Wochen 
eingereicht. Auch die Bauver-
handlungen und Ausschreibun-

gen sollen bald erfolgen. VP-
Bürgermeister Lindinger: „Noch 
heuer soll alles � xiert werden, 
damit im nächsten Jahr mit dem 
Bau gestartet werden kann. Die 
Saison 2017 wollen die Sportler 

schon am neuen Sportplatz ab-
schließen.“ 
Bei einem Lokalaugenschein ver-
gangene Woche haben Gemein-
de-Landesrat Max Hiegelsberger 
sowie Sport-Landesrat Michael 

Strugl (beide ÖVP) Unterstüt-
zung für das Projekt zugesagt. 

Vereinsleben stärken
Einen Teil der Gesamtkosten von 
1,3 Millionen Euro müssen aber 
Gemeinde und Union selbst auf-
bringen. „Das wird zu bewältigen 
sein“, ist Franz Lindinger zuver-
sichtlich. Für ihn ist das Bau-
vorhaben ein wichtiger Beitrag, 
um das Vereinsleben zu stärken. 
„Wir haben in Peilstein ein Rie-
senangebot für unsere jungen 
Leute, damit sie Kameradschaft 
erleben und sich zu Hause fühlen 
können. Das müssen wir erhal-
ten.“ Ein engagiertes Team rund 
um Christoph Wohlmuth trifft 
sich jede Woche, um das Projekt 
voranzutreiben.

Gemeindereferent Max Hiegelsberger sagte bei seinem Besuch in Peilstein 
Unterstützung für das Sportplatz-Projekt zu. 
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IST NIE VERKEHRT.
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CH OBEN BLEIBT.

Wirtschaft & Politik
SOZIALE VERANTWORTUNG

Schaffung von betreuten Wohnplätzen 
muss oberste Priorität haben
BEZIRK ROHRBACH. Anita 
fühlt sich wohl in Gollner, wo 
sie im Arcus Wohnheim St. 
Vinzenz lebt. „Es ist lustig hier“, 
sagt sie und grinst dabei übers 
ganze Gesicht. Anita und ihre 16 
Mitbewohner im Wohnverbund 
haben ihren betreuten Wohn-
platz gefunden – viele andere 
Menschen mit Beeinträchtigung 
allerdings leben noch zu Hause 
bei ihren Eltern. Einfach, weil es 
viel zu wenige Wohnmöglichkei-
ten für sie gibt.

von MARTINA GAHLEITNER

„In unseren Werkstätten arbeiten 
150 Menschen, aber nur etwa 40 
von ihnen haben auch einen be-
treuten Wohnplatz. Das ist eine 
gewaltige Diskrepanz“, rechnet 
Artegra-Geschäftsführer Wer-
ner Gahleitner vor. Mehr Wohn-
plätze sind also dringend notwen-
dig – und einige auch schon in 
Planung: In St. Peter sollen von 
der Lebenshilfe 14 Dauer- und 
zwei Kurzzeitwohnplätze ent-
stehen; in Aigen-Schlägl schafft 
das Arcus Sozialnetzwerk 16 
Dauer- und zwei Kurzzeitplät-

ze; in St. Martin ist ein voll be-
treutes Wohnprojekt für rund 14 
Menschen geplant. Konkrete Ge-
nehmigungen für diese Projekte 
liegen allerdings noch nicht vor. 
„Wir brauchen diese Mittelfrei-
gabe ganz dringend, weil die 
Warteliste lang ist und die Plätze 
schnell wieder besetzt sein wer-
den. Diese sind eigentlich nur ein 
Tropfen auf dem heißen Stein“, 
sagt Gahleitner. 
Auch Kurzzeitplätze fehlen. „Es 
gibt nur einen im ganzen Bezirk, 

der zu 95 Prozent ausgelastet ist. 
Eltern, die etwa in Urlaub fah-
ren möchten, müssen sich mo-
natelang vorher dafür anmelden 
– und dann gibt es oft eine Ab-
sage.“ 

Bedarf im Sozialbereich steigt
Die Forderung der SPÖ, die Be-
hindertenhilfe, aber auch die 
Altenbetreuung sowie die Kin-
der- und Jugendhilfe auszubau-
en, kommt da also genau richtig. 
„Der Bedarf nach zusätzlichen 

Leistungen im Sozialbereich 
steigt“, betont SP-Bezirksvorsit-
zender Dominik Reisinger und 
nennt einige Zahlen: „180 Men-
schen im Bezirk Rohrbach war-
ten auf betreute Wohnplätze; 44 
auf betreute Arbeitsplätze oder 
fähigkeitsorientierte Aktivität; 
17 brauchen mobile Hilfe und 
Betreuung; elf Menschen warten 
auf persönliche Assistenz; vier 
zusätzliche Plätze für Frühför-
derung werden benötigt.“ 
SP-Sozialsprecher Hans Affen-
zeller ergänzt: „Wir brauchen 
mehr � nanzielle Ressourcen, um 
die berechtigten Forderungen der 
Betroffenen und auch der Mitar-
beiter erfüllen zu können. Zwei 
bis drei Prozent Budgeterhöhung 
pro Jahr geht einfach am Bedarf 
vorbei.“ Er fordert, die anstehen-
den Finanzausgleichs-Verhand-
lungen zu nutzen, um die Auf-
gaben der Behindertenhilfe mit 
einer gerechten Einnahmequelle 
zu verknüpfen. Auch ein Fonds 
für Menschen mit Beeinträchti-
gungen oder gerechte Beiträge 
von Millionären zum Erhalt des 
Sozialleistungsstandards sollen 
eingeführt werden. 

SP-Bezirksvorsitzender Dominik Reisinger, St. Vinzenz-Bewohnerin Anita, Artegra-
Chef Werner Gahleitner und SP-Sozialsprecher Hans Affenzeller (v.l.) wollen die 
soziale Verantwortung nicht auf die lange Bank schieben.   Foto: Gahleitner
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MANFRED HAIMBUCHNER

„Erwarte mir ein historisches Ergebnis“
LINZ. Die Spitzenkandidaten der 
vier größten Parteien in Ober-
österreich stellen sich den Fragen 
der Tips-Leser. Diese Woche war 
FPÖ-Spitzenkandidat und Wohn-
bau-Landesrat Manfred Haim-
buchner zu Gast.

von JÜRGEN AFFENZELLER, 
WOLFGANG SCHOBESBERGER und KARIN 

MÜHLBERGER

Tips: Wie kann man in Oberöster-
reich Familien entlasten?

Manfred Haimbuchner: Fami-
lienfreundlicher können wir in 
Oberösterreich werden, wenn wir 
auch die Kinderbetreuungseinrich-
tungen verstärken. Um Eltern eine 
echte Wahlfreiheit bei der Betreu-
ung zu ermöglichen, ist aber auch 
eine steuerliche Bevorzugung von 
Familien notwendig, denn derzeit 
ist es so, dass oft beide Elternteile 
arbeiten gehen müssen, weil sie 
sich sonst das Leben nicht leisten 
können. Direkte Zuschüsse vom 
Land (Anm. für Erziehungsarbeit 
Zuhause) kann ich mir zwar vor-
stellen, aber damit wird das Prob-
lem nicht gelöst.

Tips: Wohnen wird immer teurer, 
warum wurden die Wohnbeihilfen 
zuletzt nicht erhöht?

Haimbuchner: In Teilbereichen 
gab es Erhöhungen und wir haben 
in Oberösterreich schon die höchs-
te Wohnbeihilfe Österreichs. Die 
extremen Wohnungskosten ent-
stehen aber auch durch den Staat 
selbst. Wenn wir eine Gebühren-
bremse für Kanal, Wasser und Ab-
fall einführen, wird auch das Woh-
nen wieder leistbarer.

Tips: Wie kann man heimische 
Unternehmen, etwa im Bereich der 
Fensterproduktion, vor Billig-Kon-
kurrenz aus dem Ausland schützen?

Haimbuchner: Das geht nur über 
Qualitätsanforderungen. Wir haben 
in Oberösterreich ja eine Top-Fens-

terindustrie. Ich kann mir vorstel-
len, dass wir überall dort, wo man 
Fördermittel einsetzt, auch hohe 
Qualitätsansprüche fordern, das 
wäre auch im Sinne der Nachhal-
tigkeit.

Tips: Viele Leser haben den Ein-
druck Wirtschaft und Wissenschaft 
würden in OÖ zurückfallen – was 
kann man dagegen tun?

Haimbuchner: In OÖ ist die F&E- 
Quote zu niedrig. In OÖ sollen die 
besten Produkte hergestellt werden 
und das geht nur, wenn man zuvor 
in F&E investiert. Wir brauchen 
aber auch eine wirtschaftsfreund-
lichere und industriefreundlichere 
Politik. Dazu gehört die Förderung 
von Ausbildungsinitiativen oder 
ein hervorragendes Schulsystem, 
über das wir nicht mehr verfügen. 
Auch die Infrastruktur muss ver-
bessert werden und die Energiepo-
litik muss geändert werden, um die 
Industrie zu entlasten.

Tips: Was läuft beim Schulsystem 
falsch?

Haimbuchner: Die Neue Mittel-
schule ist ein vollkommener Rohr-
krepierer. Das  Bildungsniveau 
sinkt in ganz Österreich, die Betrie-

be sind schockiert über das man-
gelnde Wissen der Schulabgän-
ger. Und das kann man nicht den 
Schülern vorwerfen, sondern das 
Bildungssystem funktioniert nicht. 

Die Personalhoheit muss an den 
Schulen autonomer gestaltet sein. 
Schlechte Lehrer gehören aussor-
tiert, das muss möglich sein. Es 
braucht hier auch ein Mitsprache-
recht der Eltern, bei Personalent-
scheidungen kann ich mir hier ein 
Veto-Recht der Eltern durchaus 
vorstellen.

TIPS: Mehrfach wurde kritisiert, 
dass die Politik zu weit weg von 
den Menschen wäre. 

Haimbuchner: Damit mir das 
nicht passiert, bin ich nach wie vor 
Gemeinderat in meiner Heimatge-
meinde. Ich empfehle jedem Poli-
tiker, dass er so lange wie möglich 
auch kommunalpolitisch aktiv ist. 
Denn dort fällt es sofort auf, wenn 
Fehlentscheidungen getroffen wer-
den. Ein Problem ist auch, dass 
sich niemand mehr Zeit nimmt 

Politik zu erklären. Auch deshalb 
wünsche ich mir mehr Volksent-
scheidungen. Denn wenn das Volk 
das letzte Wort hat, wird die Politik 
auch wieder auf den Boden der Re-
alität zurückgeholt.

Tips: Wie würden Sie in der aktu-
ellen Asyl-Problematik handeln, 
wären sie ressortzuständig?

Haimbuchner: Ich würde die Ver-
einbarung mit dem Bund,  der die 
Verteilung regelt, kündigen, wenn 
der Bund nicht bereit ist wieder 
Grenzkontrollen einzuführen. Die 
Einführung von Grenzkontrollen 
würde auch diese riskanten Trans-
porte durch Österreich verhindern. 
Wir müssen auch eine Grundsatz-
entscheidung treffen, wie viele 
Menschen wir bereit sind aufzu-
nehmen. Ich bin dafür, dass es auch 
darüber eine Volksabstimmung 
gibt. In ganz Österreich werden 
wir sicherlich 5000 verfolgte Men-
schen aufnehmen können. 

Tips: Was erwarten Sie von der be-
vorstehenden Wahl?

Haimbuchner: Ich erwarte mir ein 
historisches Ergebnis. Wir hatten 
1997 mit knapp über 20 Prozent 
das bislang stärkste Ergebnis – von 
einer Zustimmung, die darüber 
weit hinausgeht, sind wir aber weit 
entfernt. Wir wollen die zweite 
Kraft in der Oberösterreichischen 
Landesregierung werden und mit 
 Andreas Rabl den Bürgermeister 
in Wels stellen. Bei einer gewissen 
Stärke wird uns die ÖVP (Anm. 
auch auf Landesebene) nicht mehr 
ignorieren können.

FP-Spitzenkandidat Haimbuchner fordert häufi gere Volksabstimmungen.

Schlechte Lehrer gehören 
aussortiert.

Ich erwarte mir ein 
historisches Ergebnis.

In ganz Österreich werden wir 
sicherlich 5000 verfolgte Men-

schen aufnehmen können.

Foto: Cityfoto.at/Pelzl
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PREISFEUERWERK

Media Markt PlusCity
feiert ersten Geburtstag
PASCHING. Am Donnerstag, 
3. September, von 6 bis 21 Uhr, 
Freitag 4. September, von 9 bis 
19 Uhr und am Samstag, 5. 
September, von 9 bis 18 Uhr 
wird groß gefeiert: Viele sensa-
tionelle Geburtstags-Aktionen 
und das Geburtstags-Gewinn-
spiel mit Preisen bis zu 1.000 
Euro warten!

Seit einem Jahr ist Media Markt 
nun schon in der PlusCity in Pa-
sching und hat mit der riesigen 
Auswahl und den bekannt klei-
nen Preisen die Herzen der Ober-
österreicher erobert. 

Jetzt wird Geburtstag gefeiert
Wie könnte es anders sein mit 
Preisen, die man woanders lange 

suchen kann. Und wenn die 
Nummer 1 feiert, dann zahlt es 
sich wirklich aus: Quer über die 
ganze Angebotspalette gibt es 
Geburtstagspreise, die man in 
Oberösterreich noch nicht gese-
hen hat. 

Zusätzlich kann man jetzt bis zu 
1.000,- Euro Einkaufsbonus ge-
winnen. Einfach bei Media Markt 
Pasching in der  PlusCity oder 
www.mediamarkt.at/Pasching 
anmelden. Hotline 01/54699 
 Anzeige

Andreas Herzog, Geschäftsführer Media Markt Pasching: „Natürlich haben wir 
übers ganze Jahr die kleinsten Preise, aber zur Geburtstagsfeier haben wir für 
unsere Kunden noch nachgelegt und uns etwas Besonderes einfallen lassen: 
Viele extreme Geburtstagspreise quer durchs gesamte Sortiment!“

Herbst-Highlights

Dresden – Berlin – Leipzig (RESTPLÄTZE!)
Bus und Package im Doppelzimmer 
01.10.-04.10.2015   Euro 412,- 
Besuchen Sie mit unserem erfahrenen Busfahrer und 
Reiseführer Willi eine der wohl 3 schönsten deutschen 
Städte und lassen Sie sich vom Flair inspirieren. Lernen 
Sie bei Stadtrundgängen auch die historischen Hinter-
gründe kennen und genießen Sie ebenso die kulinari-
schen Köstlichkeiten der Region.

Wiener Adventmarkt + Musical Mozart!
Bus und Ticket für Musical 
(Raimundtheater), 28.11.2015      ab Euro 129,-
Erleben Sie die wunderschöne Weihnachtswelt in Wien 
und erkunden Sie die zahlreichen Adventmärkte. Las-
sen Sie den Abend mit dem weltberühmten Musical 
Mozart! ausklingen.

SEnioREn AufgEPASST!
Busreisen Lehner begrüßt Sie vom 08.-10.10.2015 
mit eigenem Stand bei der Messe „Aktivtage 50+“ in 
der Pluscity Pasching. Verschaffen Sie sich in Ruhe ei-
nen Überblick über die aktuellen und geplanten Rei-
sen. Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Busreisen Lehner ist ein Spezialist in Sachen Fuß-
ball- und Angelreisen. Natürlich bietet Lehner über-
dies eine vielfältige Palette an Reisen für Vereine, Fir-
men oder auch Privatpersonen an. Die 
umweltfreundliche, hochmoderne Busflotte, die zu 
den modernsten in ganz Österreich zählt und so-
eben wieder komplett erneuert wurde, bietet 
höchsten Komfort und Service. Die neuen Busse sind 
als eine der ersten in der Branche auch mit kostenlo-
sem WLAn ausgestattet. Von diesen Vorteilen sind 
auch die Traditionsvereine Black Wings und Blau 
Weiß Linz überzeugt, die Busreisen Lehner bereits 
viele Jahre lang das Vertrauen schenken.

Fußball-Highlights 2015/2016

fC Bayern München – Vfl Wolfsburg
(inkl. Besuch auf dem oktoberfest)

Bus und Ticket 
22.09.2015   Euro 149,-

fC Bayern München – fC ingolstadt

Bus und Ticket 
11.12.-13.12.2015 
(Termin noch nicht fixiert)            Euro 129,-

fC Schalke 04 – Borussia Dortmund 

Bus, Übernachtung im Doppelzimmer inkl. 
Frühstück + Ticket
08.-10.04.2016 
(Termin noch nicht fixiert)                 Euro 249,-

BuChEn SiE:
- Tages- und Mehrtagesfahrten
- Musicals, Shows und Konzerte
- Skifahrten inkl. Après Ski
- Thermenfahrten
- Adventfahrten
- Sportreisen
Alle Angebote im Detail finden Sie auf 
unserer Homepage unter 
www.busreisen-lehner.at

NIEDERWALDKIRCHEN. Sehr 
zahlreich haben die Mitarbeiter 
von Kosta Leichtstahlbau am Ge-
winnspiel der Arbeiterkammer 
teilgenommen. Das hat sich aus-
gezahlt: Sie wurden als Gewin-
ner gezogen und bekamen einen 
Kühlschrank samt Getränken für 
den Pausenraum.

Prokurist Horst Hatenberger und Josef 
Atzmüller (v.l.) nahmen von AK-Vor-
stand Josef Affengruber und Walter 
Friedl (v.r.) den Preis entgegen.

AK-GEWINNSPIEL

Erfrischender 
Gewinn
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Diese Woche kommt ein DAN-KÜCHENGUTSCHEIN

 im Wert von € 6.000,- unter den Hammer

Ersteigern auf 
www.tips.at/versteigerung

Der Gutschein kann im DAN-Küchenstudio Steyr (Ennser Straße 17) für den Kauf einer 
DAN-Küche verwendet werden. Nicht gültig auf bestehende Aufträge.

Anbieter & Garantie: DAN- Küchenstudio Steyr - HGP Küchen GmbH
Ennser Straße 17, 4400 Steyr, www.dankuechen-studiosteyr.at

Mindestgebot, 

Preis beim Anbieter: € 6.000,-

Die Versteigerung endet am Sonntag, 06.09.2015, um 20 Uhr.

im Wert von € 6.000,- unter den Hammer

Symbolfoto

TAG DER OFFENEN TÜR

Biohort eröffnet Zubau
NEUFELDEN. Mit einem Tag der 
offenen Tür nimmt Biohort, der 
Marktführer bei Stauraumlösun-
gen aus Metall, die neue 5000 m2 
große Halle offi ziell in Betrieb. 

Alle zwei Jahre lädt das erfolgrei-
che Unternehmen in Pürnstein ein, 
bei Werksführungen einen Blick 
hinter die Kulissen zu werfen. 
Am Sonntag, 6. September, ist es 
wieder so weit: Von 11 bis 16 Uhr 
stehen die Pforten für Interessierte 
offen – auch jene in der neu ge-
schaffenen 5000 m2 großen Halle. 
Eröffnet wird diese beim Festakt 
um 13 Uhr mit Landeshauptmann 
Josef Pühringer und der Trachten-
musikkapelle Neufelden. 

Lehrlings-Corner
Mehr als 30.000 Gerätehäuser, 
Geräteschränke und Freizeitbo-

xen haben im Vorjahr das Werk 
in Neufelden verlassen. Die Ex-
portquote liegt bei 85 Prozent. 
Derzeit beschäftigt Biohort 205 
Mitarbeiter, davon sieben Lehr-
linge. Interessierte Jugendliche 
können sich beim Tag der offenen 
Tür im Lehrlings-Corner näher 

über die angebotenen Lehrberu-
fe informieren. Für das leibliche 
Wohl sorgt die FF Steinbruch.

Bei Werksführungen ist ein Blick hinter die Kulissen des erfolgreichen 
Neufeldner Unternehmens möglich.  Foto: Biohort

TERMIN

Sonntag, 6. September, 11 bis 16 Uhr
Biohort, Pürnstein (Neufelden)

ROHRBACH-BERG. Wer sein ei-
genes Unternehmen gründet, stellt 
sich einer besonderen Herausfor-
derung. Damit der Weg in die 
Selbständigkeit auch zur Erfolgs-
story wird, braucht es eine gute 
Gründungsvorbereitung. Diese 
bekommen angehende Jungunter-
nehmer beim Gründer-Workshop 
der Wirtschaftskammer. Themati-
siert werden dabei Gewerberecht, 
Rechtsformen, Steuern und sozia-
le Absicherung, es gibt aber auch 
Infos und Tipps zur Erstellung 
eines Unternehmenskonzeptes, 
zur Markteinschätzung und zur 
Finanzierung und Förderung.

WORKSHOP

Rat für 
Gründer

TERMIN

Gründer-Workshops finden am 16. 
September, 12. Oktober, 12. Novem-
ber, 9. Dezember (14-17.30 Uhr) in der 
WKO Rohrbach statt. Anmeldung: Tel. 
05-90909-5650, rohrbach@wkooe.at
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UMSATZSTEIGERUNG

Strasser Steine wächst 
deutlich über Plan
ST. MARTIN. Rasant wächst 
Strasser Steine, Österreichs 
Marktführer bei Stein in der 
Küche: Bei den Küchenarbeits-
platten aus Naturstein wird eine 
17-prozentige Umsatzsteigerung 
erwartet. Vor allem der Export 
entwickelt große Zugkraft.

Bei einer internationalen Händlerta-
gung im Show-Room von Strasser 
Steine verzeichnete Geschäftsfüh-
rer Johannes Artmayr sehr positive 
Signale vor allem aus den angren-
zenden Ländern. „Die Aufbauarbeit 
der vergangenen Jahre, neue Mate-
rialien und aktuelles Design in den 
innovativen Produkten machen sich 
bezahlt und bringen uns hervorra-
gendes Wachstum“, fasst Artmayr 

zusammen. Vor allem der deutsche 
Markt und die Schweiz stehen im 
Fokus weiterer Exportbestrebun-
gen. Während derzeit rund 15 Pro-
zent der Küchenarbeitsplatten aus 
Stein sind, rechnet Artmayr damit, 
dass in den nächsten Jahren in Ös-
terreich und Deutschland 30 bis 40 
Prozent erreicht werden können. In 
den Benelux-Ländern machen Kü-

chenarbeitsplatten aus Stein bereits 
einen Anteil von 65 Prozent aus, in 
der Schweiz sogar fast 100 Prozent. 
14.000 Küchen-Kommissionen 
werden heuer aus dem Naturstein-
werk in St. Martin ausgeliefert. Um 
die Kapazitäten nutzen zu können, 
wird auch der Mitarbeiterstand aus-
gebaut. Aktuell werden zehn Fach-
kräfte gesucht.

Geschäftsführer Johannes Artmayr ist mit 
der Unternehmens-Entwicklung zufrieden. 
Vor allem ST-ONE, die Kücheninsel aus 
Naturstein, entpuppte sich 
als Türöffner im Export. 
Foto: Strasser Steine

n Musik und Unterhaltung
n Hüpfburg und Spielespaß für Kinder
n Essen und Getränke
n Gespräch mit Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer
n und vieles mehr …

„Jetzt Oberösterreich“-Fest
mit LandeshauptmannDr. Josef Pühringer
amSamstag, 5. September, 18:00 Uhr,
Stadtplatz Rohrbach-Berg
Bei Schlechtwetter findet die Veranstaltung im Zelt am Hanriederparkplatz statt.

Und am
24. Sept. ab 18:00„Jetzt Oberösterreich“-Festmit den Poxrucker Sistersund Seer-Konzert am LinzerHauptplatz.

Jetzt herunterladen:
www.ooevp.at/song

½Grillhendl
und einGetränk
um3,– Euro.

SSolange der Vorrat reicht.KKeine Barablöse.

Gutschein.
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Eine gesungene Liebeserklärung
an OÖ von Eric Papilaya, Sabine
Holzinger von den Seern und den
St. Florianer Sängerknaben.

BEZIRK ROHRBACH. Für 576 
Kinder beginnt in knapp zwei Wo-
chen der Ernst des Lebens, sie star-
ten ihre Schulkarriere in einer der 
33 Volksschulen im Bezirk. Weil in 
diesen Schulen der Grundstein für 
einen erfolgreichen Bildungsweg 
gelegt wird, wollen die Grünen die 
Volksschulen in der Bildungsde-
batte stärker in den Vordergrund 
rücken. Der Grüne Plan sieht vor 
allem für die Schuleingangsphase 
mehr Ressourcen für Sprach- und 
Leseförderung vor. Zusätzlich soll-
ten Angebote wie Chor, Spielmu-
sik, Malwerkstatt, Theater oder Ko-
chen ermöglicht werden. „Für jede 
einzelne Volksschule sollen vom 
Land OÖ zusätzliche Stundenkon-
tingente bereitgestellt werden, diese 
können von den Schulen selbst be-
darfsgerecht eingesetzt werden“, 
schlägt Grüne Bildungssprecher 
LAbg. Gottfried Hirz vor.

GRÜNE-FORDERUNG

Volksschulen 
stärken
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Mag. Berthold Kneidinger
Wirtschaftstreuhänder l Steuerberater

MAG. KNEIDINGER KG
Steuerberatungsgesellschaft

4150 Rohrbach l Haslacher Str. 19
Fon 0043/7289/40 300-0

info@kneidinger.info
www.kneidinger.info

Anzeige

Der 30. September naht  
- was ist zu tun?!
Was Sie als Unternehmer/Freibe-
rufler unbedingt noch vorher tun 
sollen:

P Gewinn aus der laufenden 
Buchhaltung mit den Vorjahres-
zahlen der gleichen Monate ver-
gleichen. Gab es einen Rückgang 
des Ergebnisses, dann

P Vorauszahlungsbescheid für 
2015 betreffend Einkommensteu-
er- oder Körperschaftsteuer (bei 
GmbH) prüfen und je nach Ergeb-
nis einen

P Herabsetzungsantrag der 
laufenden Einkommen-/Körper-
schaftsteuer für 2015 stellen. 
Achtung, die Frist für einen Herab-
setzungsantrag endet mit 30.Sep-
tember!

P Für alle GmbH/GmbH & Co 
KG mit Bilanzstichtag 31. Dezem-
ber 2014 ist die Firmenbuchbilanz 
spätestens bis 30. September 
2015 einzureichen – sonst drohen 
teure Zwangsstrafen !

P Wenn auf Grund Ihres Steue-
rergebnisses 2014 eine Nachzah-
lung droht, ist die Steuernachzah-
lung nur mehr bis 30. September 
2015 zinsfrei (in Einzelfällen auch 
länger). Sie können die Finanzamt-
zinsen durch eine Steueranzah-
lung vermeiden.

P Die Liste erhebt keinen An-
spruch auf Vollständigkeit. Für 
weitere Informationen stehen wir 
Ihnen sehr gerne zur Verfügung.

Mühlkreisbahn
zum Artikel „Region will keine 
Schmalspur-Lösung“ aus KW 34
Der Artikel liefert wieder ein-
mal ein gutes Beispiel dafür, wie 
man als Staatsbürger zum Narren 
gehalten und die breite Öffentlich-
keit durch einen von ihr gewählten 
Politiker in die Irre geführt wird. 
Da folgt im Plädoyer für die Mo-
dernisierung der Mühlkreisbahn 
von Linz bis Aigen-Schlägl auf die 
dezidierte Aussage: „Wir werden si-
cher keinen etappenweisen Umbau 
der Bahnlinie in Kauf nehmen, 
der dann das Ende in Kleinzell 
oder in Rottenegg � ndet“, quasi als 
Antwort die p� f� ge Erwiderung: 
„Das Wichtigste ist, dass die Leute 
so schnell wie möglich nach Linz 
und retour kommen.“ Damit wird 
schlauerweise jede Klarstellung 
bezüglich der geäußerten Be-
fürchtung vermieden, ohne etwas 
Falsches gesagt zu haben, wenn 
sich eines Tages herausstellen 
sollte, dass der Schienenverkehr 
von Rottenegg oder Kleinzell die 
Leute tatsächlich so schnell wie 
möglich bis Linz und retour bringt 
und dafür die Anderen bis Aigen-
Schlägl hinauf auf den stillgelegten 
Gleisen (z.B. zwischen Haslach und 
Rohrbach) spazierengehen dürfen. 
Die Kunst, auf das in Rede Ste-
hende mit etwas ganz anderem zu 
antworten, kennt man als besorgter 
Staatsbürger inzwischen bis zum 
Überdruss. Sie wird in diesem Fall 
aber noch mit dem listigen Nach-
satz aufgebessert: „Wie weit die 
Räder unten auseinander stehen, ist 
nebensächlich.“ 
So bezichtigt man die Gegner einer 
ganz unverständlichen Engstirnig-
keit und liefert sie dem allgemei-
nen Gelächter aus. Durch diese 
Verunglimpfung werden aber nicht 
nur alle gewichtigen Einwände 
wie z.B. die doppelten Kosten der 
propagierten „Schmalspur-Lösung“ 
bei gleichzeitig (wie eben sehr zu 
befürchten ist) stark verkürztem 
Trassenverlauf beiseite gewischt, 
sondern zugleich jede Begründung 
darüber verweigert, warum man 
die viel aufwändigere Reduktion 
der bestehenden Bahn auf eine 
Schmalspur gegen den erklärten 

Willen zahlreicher Gemeinden und 
ihrer Einwohner unter allen Um-
ständen durchzudrücken versucht, 
und bei diesem politischen Ge-
waltakt keineswegs davor zurück-
schreckt, ihnen mit Taschenspieler-
tricks (von der oben vorgeführten 
Art) Sand in die Augen zu streuen. 
Wenn das die neue Art der Volks-
vertreter ist, ihre demokratische 
Gesinnung zum Ausdruck zu brin-
gen, dann bleibt einem als Gegner 
aller Schmalspurigkeit nur mehr 
die Wahl, seinen Unwillen darüber 
durch die Abstinenz bei der kom-
menden Wahl zu bekunden. 

von Bernhard Heindl
Oepping

Verkehrspolitik 
ohne Visionen
Immer, wenn Landtagswahlen ins 
Haus stehen, wird Interesse für 
den Öffentlichen Verkehr – hier 
insbesondere für die Mühlkreis-
bahn – geheuchelt. Bereits im Jahr 
2009 hat die regierende ÖVP die 
Zukunft dieser Bahnlinie in den 
leuchtendsten Farben gemalt. Auch 
das Bekenntnis zur Mühlkreisbahn 
in der gesamten Länge wurde abge-
geben. Nach weiteren sechs Jahren 
ist wiederum nichts geschehen. Die 
Versprechen an die Bevölkerung 
des Bezirks wurden keineswegs 
eingehalten, die Diskussionen um 
die Zukunft haben eine weitere 
Facette durch das absurde Regio-
Tram-Projekt erhalten.
Wenn nun Landeshauptmann 
Pühringer, der Bahnen ohnehin 

nur als Kostenfaktor sieht, davon 
spricht, dass die Mühlkreisbahn die 
„absolute Priorität“ aller Regio-
nalbahnen habe und ein Ausbau 
in Etappen angestrebt werde, dann 
weiß man, wovon er spricht: erste 
Etappe bis Rottenegg und dann ist 
Schluss! Wieder einmal müssen 
sich Bürgermeister, die für die 
Zukunft der Menschen des Bezirks 
eintreten, der Parteilinie beugen. 
Dass eine moderne Bahn mit at-
traktiven Fahrzeiten den zahlrei-
chen Pendlern in die Landeshaupt-
stadt täglich Erleichterung bringt 
und Wirtschaft und Tourismus 
unterstützen, scheint in den Überle-
gungen kaum Platz zu greifen. Ein 
Zeithorizont 2020 ist eine Verhöh-
nung all jener, die auf eine leis-
tungsfähige Bahn setzen. Ein Blick 
über den Zaun zu anderen erfolg-
reichen Bahnen würde die Augen 
öffnen, was im ÖV mit entspre-
chendem Willen bewegt werden 
kann. Die Mühlkreisbahn hat alle 
Voraussetzungen, eine erfolgreiche 
Regionalbahn zu werden. Aber das 
wird leider Zukunftsmusik bleiben, 
bis die Politik vor der nächsten 
Wahl erneut aufwacht – oder auch 
nicht!

von Robert Struger
Linz

LESERBRIEFE

Senden Sie Ihren Leserbrief 
an: redaktion@tips.at
oder per Post an „Tips“, 
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Bahnhof Nove Udoli: Hunderte Radfahrer und Wanderer kommen täglich mit 
dem Zug in den Böhmerwald und beleben Tourismus und Wirtschaft.  Foto: Struger
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FUSSVERMESSUNG

So passt der 
Schuh perfekt
ST. VEIT. Bei der LOWA Fuß-
vermessungsaktion am Freitag, 
4. September, im Schuhhaus 
Neundlinger erfährt man mehr 
über seine Füße. 

Neundlinger Schuhmoden ist 
Spezialist für Wanderschuhe mit 
großer Auswahl und optimalen 
Serviceangeboten. Gerade beim 
Wandern ist es wichtig, dass der 
Schuh perfekt passt. Deshalb lädt 
das St. Veiter Schuhhaus am 4. 
September zur LOWA Fußver-
messungsaktion: „Mit einem 
speziellen Fußscanner wird die 
exakte Länge, Breite und Form 
Ihrer Füße, aber auch spezifi-
sche Belastungszonen ermittelt. 
Sie bekommen dann eine Emp-
fehlung, welches LOWA-Modell 
am besten passt“, erklärt Schuh-
machermeister Franz Neundlin-
ger näher. 

Socken gibt‘s gratis dazu
Die ersten 20 Kunden, die an die-
sem Tag LOWA-Schuhe kaufen, 
erhalten ein Paar LOWA-Sox als 
Gratiszugabe. Im Hof des Schuh-
hauses Neundlinger gibt es auch 
eine Teststrecke für Wanderschu-
he. So können diese gleich ihren 
ersten Praxistest überstehen.

Anzeige

SCHUHHAUS NEUNDLINGER

Schuhmode für den Herbst ist da
ST. VEIT. Die aktuelle Herbst-
Schuhmode ist im Schuhhaus 
Neundlinger eingetroffen. In der 
kalten Jahreszeit trägt man (respek-
tive frau) Sneaker, Chelsea-Boots 
oder Stiefeletten. Wobei diese heuer 
mit wuchtigen Sohlenoptiken, Glit-

zermaterialien und Lederprägungen 
aufwarten. Interessante Details, wie 
Zipps, Nieten oder Metallschmuck 
sorgen für eine neue Optik. Die 
Trendfarben sind schwarz, Braun- 
und Grautöne, aber auch dunk-
les Rot. Im St. Veiter Schuhhaus 

Neundlinger steht eine 
breite Auswahl an herbst-
licher Schuhmode zum 
Ausprobieren bereit. Mo-
nika (Bild) und das ganze 
Team berät gerne näher.
 Anzeige

INFORMATION

Mehr Informationen gibt es unter 
www.neundlinger.at oder per 
Telefon unter 07217/6014
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„Eine Bürgermeisterin 
für alle – zum Wohl der 
Entwicklung der neuen 

Marktgemeinde Aigen-Schlägl.“

ELISABETH HÖFLER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTERIN
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Gemeinderatswahlen 2015anzeigen

WAHL 2015 

Kandidaten und Parteien aller
Gemeinden auf einen Blick
OBERÖSTERREICH. Am 27. 
September wählt Oberöster-
reich neue Landes- und Ge-
meindevertreter. Tips-Leser 
erhalten diese Woche einen 
Überblick, welche Parteien und 
Bürgermeisterkandidaten sich 
in den Städten und Gemeinden 
vor Ort zur Wahl stellen.

In den 442 Gemeinden kandidie-
ren insgesamt 997 Bürgermeis-
terkandidaten. In 119 Gemein-
den gibt es nur einen Kandidaten, 
für den mit „Ja“ oder „Nein“ ge-
stimmt werden kann. Die ÖVP 
stellt in 113 Gemeinden den 
einzigen Kandidaten, die SPÖ 
in vier und die FPÖ in zwei Ge-
meinden. In 435 Gemeinden gibt 

es einen ÖVP-Bürgermeisterkan-
didaten, in 286 Gemeinden kan-
didiert die SPÖ. In 166 Gemein-
den kandidiert die FPÖ und in 44 
Gemeinden kandidieren die Grü-
nen für das Bürgermeisteramt.
Die Neos stellen in zwölf Ge-
meinden einen Bürgermeis-
terkandidaten, 54 Kandidaten 
stammen aus sonstigen Grup-
pierungen. 109 der Bürgermeis-
ter-Kandidaten sind Frauen, den 
höchsten Frauenanteil haben die 
Grünen. 
Tips-Leser finden auf den fol-
genden Seiten nicht nur die Bür-
germeister-Kandidaten, sondern 
auch alle Parteien, die für den 
Gemeinderat kandidieren, sowie 
einzelne Wahl-Statements der 
Parteien und Politiker. 

Der Tips-Überblick dient als Entscheidungshilfe, bei wem man am Wahltag sein 
Kreuz machen will.   Foto: Tim Reckmann/pixelio.de 

Gemeinde
AFIESL

Bürgermeister derzeit:
 Erhard Grünzweil (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 3 SPÖ, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Erhard Grünzweil (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
AHORN

Bürgermeister derzeit:
 Josef Hintenberger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 2 SPÖ, 1 FPÖ, 1 Bürgerliste

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Josef Hintenberger (ÖVP)
 Ulrike Wall (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, Ahorner Bürgerl.

Gemeinde
AIGEN-SCHLÄGL

Bürgermeister derzeit:
 Gerhard Engleder (Regierungs-
 komissär)

Mandatsverteilung derzeit: keine

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Elisabeth Höfl er (ÖVP)
 Ingrid Groiß (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, Grüne

Gemeinde
ALTENFELDEN

Bürgermeister derzeit:
 Klaus Gattringer (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 15 ÖVP, 6 SPÖ, 4 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Klaus Gattringer (ÖVP)
 Walter Haslmair (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
ARNREIT

Bürgermeister derzeit:
 Heinz Kobler (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 17 ÖVP, 2 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Heinz Kobler (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ

Gemeinde
ATZESBERG

Bürgermeister derzeit:
 Josef Scharinger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 11 ÖVP, 2 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Josef Scharinger (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ

Gemeinde
AUBERG

Bürgermeister derzeit:
 Michael Lehner (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 2 SPÖ, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Michael Lehner (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ
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„Die Grünen Hofkirchen stehen für 
Menschlichkeit und Solidarität. Eine 
Politik für eine lebenswerte Umwelt 
auch für künftige Generationen.“

FRANZ KAISER (GRÜNE)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

Fo
to

: Z
ie

ge
lb

öc
k

„Wichtigstes Ziel ist für mich, 
die Lebensqualität in Kleinzell zu 

erhalten und die Herausforderung 
mit Herz und Verstand anzugehen.“

KLAUS FALKINGER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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Gemeinde
HASLACH

Bürgermeister derzeit:
 Dominik Reisinger (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 14 SPÖ, 10 ÖVP, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Dominik Reisinger (SPÖ)
 Andreas Haider (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 SPÖ, ÖVP, FPÖ

Gemeinde
HELFENBERG

Bürgermeister derzeit:
 Stefan Hölzl (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 10 ÖVP, 3 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Stefan Hölzl (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
HÖRBICH

Bürgermeister derzeit:
 Johann Ecker (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 10 ÖVP, 3 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Johann Ecker (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, Hörbicher Bürgerliste

Gemeinde
HOFKIRCHEN

Bürgermeister derzeit:
 Martin Raab (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 4 SPÖ, 2 GRÜNE

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Martin Raab (ÖVP)
 Franz Kaiser (GRÜNE)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, GRÜNE, NEOS

Gemeinde
JULBACH

Bürgermeister derzeit:
 Adolf Salzinger (SPÖ)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 SPÖ, 9 ÖVP, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Johannes Plattner (SPÖ)
 Günter Fischer (ÖVP)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
KIRCHBERG/D.

Bürgermeister derzeit:
 Josef Hofer (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 4 SPÖ, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Josef Hofer (ÖVP)
 Christian Leibetseder (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
KLAFFER

Bürgermeister derzeit:
 Franz Wagner (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 12 ÖVP, 6 SPÖ, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Franz Wagner (ÖVP)
 Günther Stadlbauer (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
KLEINZELL

Bürgermeister derzeit:
 Franz Hofer (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 11 ÖVP, 6 SPÖ, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Klaus Falkinger (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
KOLLERSCHLAG

Bürgermeister derzeit:
 Franz Saxinger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 4 SPÖ, 2 FPÖ, ...

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Franz Saxinger (ÖVP)
 Heinrich Krenn (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
LEMBACH

Bürgermeister derzeit:
 Herbert Kumpfmüller (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 5 SPÖ, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Herbert Kumpfmüller (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
LICHTENAU

Bürgermeister derzeit:
 Albrecht Neidhart (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 4 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Albrecht Neidhart (ÖVP)
 Manfred Ameseder (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ

Gemeinde
NEBELBERG

Bürgermeister derzeit:
 Otto Pfeil (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 4 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Otto Pfeil (ÖVP)
 Markus Steininger (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ

Gemeinde
NEUFELDEN

Bürgermeister derzeit:
 Hubert Hartl (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 4 SPÖ, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Hubert Hartl (ÖVP)
 Rudolf Deisenhamer (FPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

„Gemeinsam im Einsatz für 
Kirchberg: Miteinander wollen wir 
die Zukunft unserer liebenswerten 
Gemeinde bestmöglich gestalten.“

FRANZ HOFER (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER
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„Wir haben in den nächsten 
Jahren viel vor in Putzleinsdorf und 
ein tolles Team, mit dem wir dies 

umsetzen möchten.“

BERNHARD FENK (ÖVP)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTER

„Wir Grüne Rohrbach-Berg setzen uns 
für eine intakte Umwelt, gesicherte 

Mobilität und Transparenz ein. Gestal-
ten wir gemeinsam die Zukunft!“

ULLI SCHWARZ (GRÜNE)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTERIN
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„Der beste 
Bürgermeister 

für Rohrbach-Berg!“

ÖVP - BÜRGERMEISTER-TEAM 
ANDREAS LINDORFER (ÖVP)
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Gemeinde
NEUSTIFT

Bürgermeister derzeit:
 Franz Rauscher (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 15 ÖVP, 4 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Franz Rauscher (ÖVP)
 Josef Kaiser (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
NIEDERKAPPEL

Bürgermeister derzeit:
 Josef Wögerbauer (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 1 SPÖ, 3 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Josef Wögerbauer (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
NIEDERWALDKIRCHEN

Bürgermeister derzeit:
 Erich Sachsenhofer (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 6 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Erich Sachsenhofer (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ

Gemeinde
OBERKAPPEL

Bürgermeister derzeit:
 Karl Kapfer (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 3 SPÖ, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Karl Kapfer (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
OEPPING

Bürgermeister derzeit:
 Thomas Bogner (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 6 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Thomas Bogner (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ

Gemeinde
PEILSTEIN

Bürgermeister derzeit:
 Franz Lindinger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 12 ÖVP, 6 SPÖ, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Franz Lindinger (ÖVP)
 Fritz Nößlböck (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
PFARRKIRCHEN

Bürgermeister derzeit:
 Hermann Gierlinger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 14 ÖVP, 5 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Hermann Gierlinger (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ

Gemeinde
PUTZLEINSDORF

Bürgermeister derzeit:
 Bernhard Fenk (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 3 SPÖ, 3 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Bernhard Fenk (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Stadtgemeinde
ROHRBACH-BERG

Bürgermeister derzeit:
 Peter Bramberger (Reg. Komissär)

Mandatsverteilung derzeit: keine

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Andreas Lindorfer (ÖVP)
 Andreas Hannerer (SPÖ)
 Ulrike Schwarz (GRÜNE)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, GRÜNE

Gemeinde
ST. JOHANN

Bürgermeister derzeit:
 Albert Stürmer (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 2 SPÖ, 2 Initiative Zukunft

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Albert Stürmer (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
ST. MARTIN

Bürgermeister derzeit:
 Wolfgang Schirz (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 18 ÖVP, 6 SPÖ, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Wolfgang Schirz (ÖVP)
 Christoph Neumüller (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
ST. OSWALD

Bürgermeister derzeit:
 Paul Mathe (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 8 ÖVP, 5 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Paul Mathe (ÖVP)
 Albert Brunner (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
ST. PETER

Bürgermeister derzeit:
 Engelbert Pichler (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 14 ÖVP, 4 SPÖ, 1 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Engelbert Pichler (ÖVP)
 Willi Breitenfellner (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ
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„Die Andere Liste Ulrichsberg ist 
für konstruktive Oppositionspolitik, 

Transparenz, Fairness und nach-
haltigen Umgang mit Ressourcen.“

WILMA KNIEWASSER (ALU)
KANDIDIERT ALS BÜRGERMEISTERIN
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Gemeinde
ST. STEFAN

Bürgermeister derzeit:
 Alfred Mayr (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 4 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Alfred Mayr (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
ST. ULRICH

Bürgermeister derzeit:
 Alfred Allerstorfer (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 10 ÖVP, 3 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Alfred Allerstorfer (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ

Gemeinde
ST. VEIT

Bürgermeister derzeit:
 Elisabeth Rechberger (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 13 ÖVP, 3 SPÖ, 3 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Elisabeth Rechberger (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
SARLEINSBACH

Bürgermeister derzeit:
 Roland Bramel (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 18 ÖVP, 4 SPÖ, 3 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Roland Bramel (ÖVP)
 Gerhard Berger (SPÖ)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
SCHÖNEGG

Bürgermeister derzeit:
 Peter Pagitsch (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 9 ÖVP, 4 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Peter Pagitsch (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ

Gemeinde
SCHWARZENBERG

Bürgermeister derzeit:
 Bernhard Hain (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 10 ÖVP, 3 SPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Michael Leitner (ÖVP)
 

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, FPÖ, SODA

Gemeinde
ULRICHSBERG

Bürgermeister derzeit:
 Wilfried Kellermann (ÖVP)

Mandatsverteilung derzeit:
 15 ÖVP, 5 SPÖ, 3 ALU, 2 FPÖ

für das Bürgermeisteramt kandidieren:
 Wilfried Kellermann (ÖVP)
 Herbert Krenn (SPÖ)
 Wilma Kniewasser (ALU)

für den Gemeinderat kandidieren:
 ÖVP, SPÖ, ALU

GEMEINDERATSWAHLEN

Die Parteienlandschaft wird bunter: 
129 Listen treten in 40 Gemeinden an
BEZIRK ROHRBACH. Neben den 
traditionellen Parteien wie SP, 
VP, FP, die Grünen oder neuer-
lich die NEOS fi nden sich auch 
viele Bürgerlisten und Parteineu-
gründungen auf den Listen zu 
den bevorstehenden Gemeinde-
rats- und Bürgermeisterwahlen.

129 Fraktionen treten in den 40 
Gemeinden zur Wahl an. Unter 
der Kategorie „Sonstige“ rangie-
ren die Bürgerlisten und Kleinpar-
teien. Einen höheren Stellenwert  
bekommen diese Wahlgruppie-
rungen bei den Gemeinderats-
wahlen, wo sie mitunter auch den 
Ortschef stellen. (Beispiel: Ottens-
heim, Bezirk Urfahr Umgebung). 
Aber auch im Bezirk Rohrbach 

werden Bürgerlisten oft das Züng-
lein an der Waage sein. Neu ge-
gründet haben sich beispielsweise 
die Hörbicher Bürgerliste oder die 
Solidarisch Demokratische Al-
ternative, die in Schwarzenberg 

erstmals ins Rennen geht. Auf 
eine längere Erfahrung in puncto 
Kommunalpolitik kann die Ande-
re Liste Ulrichsberg (ALU) vor-
weisen: Enstanden ist diese aus 
einer Umweltschutzgruppe, die 

bereits 1978 Informations- und 
Diskussionsrunden zum Thema 
Atomkraftwerk Zwentendorf or-
ganisierte. 1991 wurde dann eine 
Fraktion gegründet, mit der man 
auf Anhieb im Gemeinderat ver-
treten war. Bei der diesjährigen 
Wahl stellt die ALU erstmals eine 
Bürgermeisterkandidatin.

Kurz oder beständig
Ebenfalls schon länger im Ge-
schäft ist die Ahorner Bürgerliste: 
Seit 1997 ist die Fraktion im Ge-
meinderat vertreten. Einige Listen 
sind aber nicht so lange aktiv. So 
holte die Liste Initiative Zukunft 
(IZ) in St. Johann bei den Wah-
len 2009 zwei Mandate. Bei den 
bevorstehenden Wahlen tritt man 
aber nicht mehr an. -c.h.-

Vier Bürgerlisten werden im Bezirk Rohrbach bei der Wahl antreten. Foto: Wodicka
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WANNE RAUS – DUSCHE REIN in nur 24 Stunden
 

Badewanne mit hohem Einstieg und 
schwer zu reinigenden Oberfl ächen 
und Fugen.

Profitieren Sie vom
Handwerkerbonus – bis zu 600 Euro 

staatlicher Zuschuss möglich!

Weitere Informationen erhalten Sie
bei Ihrem viterma-Profi in der Nähe.

Hand aufs Herz! Hat auch ihre Badewanne die 
besten Tage hinter sich?  Wünschen Sie sich eine 
barrierefreie, rutschfeste und fugenlose Dusche? 
viterma macht dies möglich! 

Ärgern Sie sich täglich über schimmlige Fugen, hohe 
Einstiegsbereiche, vielleicht sogar undichte Stellen und 
schwer zu reinigende Flächen sowie Armaturen? viterma 
bietet dafür eine nachhaltige Lösung, die rasch, sauber, 
geräuscharm und aus einer Hand umgesetzt wird.

Fugenlose und rutschfeste Dusche
Duschtassen werden bei viterma nach Maß produziert. 
So ist es möglich, eine Badewanne gegen eine Dusche 
zu tauschen, ohne zwingend das ganze Badezimmer zu
renovieren.

Die Vorteile auf einen Blick
• 100% dicht (ohne Silikonfugen an den Problemstellen)
• Barrierefreiheit und optimale Raumnutzung
• Schnellstmögliche Renovierung (kein Ausweichen nötig)
• Rückwände ohne Fliesenfugen (leichtere Reinigung)
• Hygienisch einwandfrei (Schimmel hat keine Chance)
• Sauberer, geräuscharmer Umbau
• Alles aus einer Hand zum Fixpreis
• Unverbindliche und kompetente Beratung
 bei Ihnen zu Hause

„Mit der neuen Dusche haben wir vorgesorgt. Dank des 
fl achen Einstiegs macht Duschen wieder richtig Spaß“

nachhervorher

Große, barrierefrei Dusche, kaum Fugen, Duschkabine 
wegfaltbar.
Große, barrierefrei Dusche, kaum Fugen, Duschkabine 
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viterma Lizenzpartner  
Vitalteam Bau GmbH & Co KG
Tel: 0800 20 22 19 (gebührenfrei anrufen)

oder: 0699 173 88 999
Mail: bernhard.mayrhofer@viterma.com 
Web: www.viterma.com

Bauen & Wohnen
ENERGIESPAR-TIPPS

Mit den richtig gedämmten Fenstern
die kalte Jahreszeit überstehen 
Der Sommer nimmt langsam 
Abschied. Wenn die eigenen vier 
Wände zu einem unangenehmen 
Platz im Herbst und Winter wer-
den, weil es etwa zieht, liegt es 
meist an den schlecht gedämmten 
Fenstern. Nützliche Tipps können 
da Abhilfe schaffen.

Im häu� g nass, kalten und verreg-
neten Herbst beginnt die Zeit, in 
der man sich vermehrt im kusche-
ligen Zuhause aufhält. Besonders 
in dieser Jahreszeit merkt man, ob 
das Haus richtig gedämmt und die 
Fenster korrekt isoliert sind. Wird 
es ungemütlich im eigenen Zuhau-
se, so sind häu� g alte und schlecht 
gedämmte Fenster die Ursache für 
das Problem. Bei Fenstern mit Al-

terserscheinungen oder mangelhaf-
ter Dichtung können Eisblumen, 
angelaufene Fensterscheiben oder 
Tropfenbildung meist die ersten 
Anzeichen dafür sein. Leichtes An-
laufen hingegen ist auch bei neuen, 
dichten Fenstern normal. Durch 

richtig isolierte Fenster kann eini-
ges an Heiz-Energie und -kosten 
eingespart werden. 

„Erste Hilfe“
Bei Wohnungen liegt das Einspa-
rungspotenzial bei maximal 20 

Prozent, bei Einfamilienhäusern 
höchstens bei 15 Prozent. Schnelle 
Hilfe bei undichten Fenstern bietet 
der Schaumstoffpolster. Experten 
raten besonders davon ab, die Fens-
ter mit Klebestreifen abzudichten, 
da die meisten Heizgeräte Sauer-
stoff aus der Raumluft für die Ver-
brennung benötigen. 
Auch ein fachmännisches Nachbes-
sern von Fehlstellen mittels Fens-
terdichtband ist möglich, außerdem 
gehören Beschläge und Schließme-
chanismen regelmäßig überprüft. 
Fenster, die schon Jahrzehnte über-
dauern, sollte man aus Kosten-Nut-
zen-Gründen auch gänzlich gegen 
neue austauschen. Ganz oben auf 
der Skala stehen Holz-Aluminium-
Fenster, da sie geringe Wartung be-
nötigen.

Besonders an den kalten Tagen im Jahr sind gut isolierte Fenster wichtig. 
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Fenster, Türen und erstmals Naturholzböden - mit Weitblick harmonisch aufeinander abgestimmt.
Der Josko Smart Mix schafft Harmonie, in der man sich auch nach Jahrzehnten garantiert wohlfühlt.
Und weil alles aus einer Hand kommt, spart es Zeit und Geld! Eben ganz schön Josko.
Mehr Infos unter www.josko.at oder bei Ihrem Josko Partner vor Ort.

*gültig für alle Plan- und Naturmaßaufträge für Abschlüsse bis 31.12.2015, Auslieferung von 09.11.2015 bis 01.04.2016

WENN’S ZUSAMMEN PASST,
DANN PASST ALLES.

DER JOSKOWEITBLICK VON ANNA UND HANS BRUNNER:

FENSTER.TÜREN.BÖDEN

Josko Partner
AUMÜLLER-STADLER OG

4150 Rohrbach
Fon 07289.8940

E-Mail verkauf@josko-rohrbach.at

IKEA

Katalog 2016 legt Schwerpunkt auf 
die Themen Essen und Küche
ANSFELDEN. Der Ikea-Kata-
log 2016 ist seit 17. August in 
ganz Österreich verfügbar. Er 
ist 324 Seiten dick und wurde 
in einer Aufl age von 219 Mil-
lionen Stück in 49 Ländern 
verteilt. Heuer dreht sich alles 
hauptsächlich um das Essen.

Das Leben in und um die Küche 
– dieser Bereich des täglichen 
Lebens ist für die meisten Men-
schen essenziell. Der Katalog 
bietet Ideen  für die unterschied-
lichsten Essgewohnheiten an, sei 
es das Frühstück im Bett, der 
schnelle Snack zwischendurch, 
eine einfache Mahlzeit oder 
ein feierliches Festmahl inner-
halb der Familie. Da laut dem 

von Ikea initiierten „Life At 
Home“-Reports viele Menschen 
bereits selber Kräuter, Gemüse 
oder Obst anbauen, beinhaltet er 
auch vieles zum Thema Anbau, 

Kochen und Servieren sowie zu 
Aufbewahrung und Lagerung. 
Die Reduktion von Lebensmittel-
abfällen ist ein weiterer Schwer-
punkt. Natürlich steht im neuen 

Katalog auch alles über die The-
men Wohnen, Beleuchtung, Bad 
und WC, Kinderwelt, Dekorati-
on, Arbeitsplatz, Schlafen und 
Entspannen und vieles mehr. 
Auch Öffnungszeiten und Ad-
ressen der Ikea-Filialen, juristi-
sche Tipps wie Garantien oder 
Umtausch- und Rückgaberecht 
oder ein Artikel über ein Flücht-
lingsprojekt der Ikea-Founda-
tion � nden Erwähnung. 
Bis Donnerstag, 3. September, 
besteht noch die Möglichkeit 
zum Covershooting, bei dem 
Besucher des Ikea Haid eine 
individuelle Titelseite ihres Ka-
talogs erstellen lassen können. 
Den Katalog 2016 gibt es auch 
als App kostenlos im App Store 
und bei Google Play.

Nicole Reitinger, die Geschäftsführerin von Ikea Haid, und Melanie Hofi nger, 
die Abteilungsleiterin des Schwedenshops, präsentieren den Katalog 2016. 

Foto: IKEA Austria
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Endlich zu Hause.

Man erlebt es. Nur bei WOLF Haus kommt
alles aus einer Hand.
Beim Hausbauen ganz entspannt bleiben? WOLF Haus macht’s möglich.
• Alles aus einer Hand: vom Massiv-Betonkeller bis zum Markendach.
• Mega-Schallschutz und perfekte Wärmedämmung.
• Bis zu 20 % sparen durch Bauherren-Mithilfe.
• Familienunternehmen mit fast 50 Jahren Know-how.
• Fixpreis garantiert. Hand drauf! www.wolfhaus.at

» Sie sehen aus, als 
hätten Ihre Fenster eine 
Wartung nötig.«
hätten Ihre Fenster eine 

www.1stfensterservice.at

Kostenlose Servicenummer:
0800 / 21 55 00

BESSERE 

  GLÄSER –

weniger Energie-

verbrauch

Um die Funktionstauglichkeit 
von Fenstern dauerhaft sicherzu-
stellen, ist eine regelmäßige War-
tung der Elemente empfehlens-
wert. Richtig eingestellte Fenster 
sorgen für mehr Behaglichkeit 
und ein besseres Wohngefühl. 
Außerdem werden dadurch Ener-
giekosten gespart, eine längere 
Lebensdauer der Fenster sicher-
gestellt und die Anfälligkeit für 
Reparaturen verringert. Auch mit 
einem Glastausch kann der Ener-
gieverbrauch positiv beein­ usst 
werden. 
Das [1st] Fenster Service sorgt für 
bestens gewartete Fenster und 
Türen, tauscht Gläser und steht 
auch bei Bedarf an Sonnen- und 
Insektenschutzlösungen beratend 
zur Seite. 
Mehr  unter 0800/215500 oder 
auf www.1stfensterservice.at
 Anzeige

INTERNORM

Wartung vom 
Profi -Team

Ihre Küche gibt es
noch nicht.
Denn jede räumliche
Situation ist anders.
Jeder Geschmack.
Jedes Budget.
Und jeder Kochstil.
Darum ist jede
Küche, die wir für
Sie planen, eine
Maßanfertigung.
Ein Einzelstück.www.cucinova.at

Cucinova Küchenstudio 
Markt 10
4113 St. Martin/Mkr.
0664-4110835

ENERGIEWENDE

Sonnenstrom wird immer wichtiger
OÖ. Neue Förderungen und 
der weitere Ausbau der Solar-
speicher macht Oberösterreich 
immer mehr zum „Land des 
Sonnenstroms“. Energie-Lan-
desrat Rudi Anschober will 100 
Prozent erneuerbaren Strom 
für Oberösterreich bis 2030 re-
alisieren. 

Bereits 40 Prozent des Gesamt-
energieverbrauchs in Oberöster-
reich kommen aus erneuerbarer 
Energie, 60 Prozent des Raum-
wärmeverbrauchs sind erneu-
erbar und mehr als 80 Prozent 

unseres Stroms stammen aus 
erneuerbaren Quellen. Die Ener-
giewende schreitet mit diesen 

Werten unbestritten voran. Der 
Weg soll zu 100 Prozent Strom 
und Wärme aus erneuerbaren 

Energien führen. Eine zentrale 
Rolle in diesem Vorhaben wird 
der Sonnenstrom einnehmen. 
Eine Förderaktion für Solarspei-
cher und eine Sonnenstromförde-
rung für Gewerbeanlagen sollen 
helfen, das Ziel von zehn Prozent 
Sonnenstromanteil zu erreichen. 
Schon mehr als 60 Speicheranla-
gen sind installiert und konnten 
von den Förderungen pro� tieren. 
„Wenn man die Situation der So-
larspeicher betrachtet, kann man 
eine Aufbruchstimmung wie am 
Beginn der Photovoltaikanlagen 
beobachten“, so Anschober. 

Die erneuerbare Energiegewinnung hat Zukunft.          Foto: Wodicka
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Vom Entwurf bis zur Fertigstellung:
Ihr persönlicher Bauleiter garantiert einen
reibungslosen Projektablauf.

Rufen Sie uns an.
Bei uns sind Sie in den besten Händen.

Hausbau ist.. .
Vertrauenssache

Tel. 0 7232 2237 www.lang-bau.at
S t . M a r t i n t r a u n K r e M S

GARTEN

Feindbild Laub
Die Vielzahl der  Pflanzen, die 
heimische Hausbesitzer in ihren 
Gärten beherbergen ist derat viel-
fältig, dass man im Zweifel un-
bedingt einen Fachmann zu Rate 
ziehen sollte, um vor dem Winter 
das „Richtige“ zu machen. Eini-
ge Grundregeln sind jedoch – mit 
entsprechenden Ausnahmen –  zu 
beachten. Für den Rasen vor dem 
Haus gilt etwa, dass man das letzte 

Mähen der Saison noch in trocke-
nem Zustand des Bodens durch-
führen sollte. Bei Feuchtigkeit 
kann es dazu kommen, dass die 
Erde verdichtet und die Wurzeln 
in ihrer Tätigkeit beeinträchtigt 
werden. Auf jeden Fall sollte alles 
Laub, dass sich auf dem Rasen 
be� ndet, entfernt werden, denn er 
liebt es nicht unter verrottenden 
Blätter den Winter zu verbringen.

Das Laub sollte vor dem ersten Frost unbedingt entfernt werden.  Foto: Wodicka

IMKEREI

Neues „Bienen-Mobil“
OBERÖSTERREICH. Die erste 
Bienenhütte auf Rädern stellt die 
Firma Silberholz mit Hauptsitz in 
Offenhausen auf der Rieder Messe 
(9. bis 13. September) vor. Auf 
4 x 2 Metern bietet die Hütte Platz 
für fünf bis zehn Bienenstock-Ma-
gazine innen sowie für zusätzliche 
fünf zum Transport. Ein abgetrenn-

ter Schleuderraum ermöglicht sau-
beres Arbeiten, geschützt vor Wind 
und Wetter. Zudem ist das Mobil 
fertig typisiert und befreit von jeder 
Baugenehmigungspflicht.  Damit 
will Geschäftsführer Norbert Sil-
ber unter anderem dem Trend der 
„Stadtimkerei“ Rechnung tragen. 
www.silberholz-mobil.at
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Grenzenlose Hilfe Für „Ärzte ohne Grenzen“ haben die Goldhau-
ben- und Kopftuchfrauen aus Haslach unter Obfrau Vroni Lanzerstorfer 
gesammelt. Dafür wurden am Vorabend des Marienfeiertages über 400 
Kräuterbüschel gebunden, die dann nach dem Gottesdienst verteilt wur-
den. 900 Euro kamen bei der Aktion zusammen. 

ST. MARTIN/NIEDERWALDKIR-
CHEN. Zucchini und Kürbisse 
eignen sich hervorragend für die 
Vorratskammer. Biobäuerin Regi-
na Oberpeilsteiner aus St. Martin 
zeigt am Freitag, 4. September (19-
21 Uhr), wie leicht aus diesen und 
anderen herbstlichen Gemüsear-
ten Einlegegemüse  oder Chut-
neys gezaubert werden können. 
Anmeldung: Tel: 0664/5098 453 
(15 Euro).
Am Dienstag, 8. September (9-12 
Uhr) lädt Biobäuerin Margit Leit-
ner aus Niederwaldkirchen zum 
Bio-Frühstück mit allen Sinnen. 
Die Besucher erfahren, wo Bio-
Lebensmittel herkommen und wie 
man diese erkennt und sie können 
sich bei einer Hofführung ein Bild 
machen, wie Bio-Landwirtschaft 
funktioniert. Für Kinder gibt es ein 
spezielles Programm. Anmeldung: 
Tel. 0664/7388 3777 (8 Euro).

GENUSS

Schau zum 
Biobauernhof

Schwammerl bestimmen
ROHRBACH-BERG. Zum 
gemeinsamen Pilze suchen mit 
dem Pilzkenner Ernst Kittinger 
vom Biologiezentrum Linz lädt der 
Obst- und Gartenbauverein am 
Mittwoch, 9. September. Treffpunkt 
ist um 9.30 Uhr bei der Mosthütte. 
Anmeldung: Tel. 07289/8013 (bis 
5. September). Kosten: 5 Euro (für 
Vereinsmitglieder gratis).

Katze wird vermisst
ALTENFELDEN. Seit Samstag 
wird die Katze Chica vermisst. Sie 
ist vom Panholzweg in Altenfelden 
verschwunden. Chica ist zierlich, zu-
traulich und hat am linken Hinterfuß 
nur mehr drei Zehen. Hinweise unter 
Tel. 0676/8141 2763 melden. 

KURZ & BÜNDIG

HOFKIRCHEN. Die diesjährigen 
Labyrinthtage am 4. und 5. Sep-
tember drehen sich um das Thema 
Grenzen. Dazu � nden verschiedene 
Veranstaltungen statt: Bei einem 
Workshop verrät Irmi Kaiser mehr 
über P£ anzen als Grenzgänger (4. 
September, 17 Uhr, P£ anzenlaby-
rinth, 20 Euro); Anton Aschenbren-
ner lädt zum Vortrag und Diskussi-
on über Grenzen als Beschränkung 
oder Bereicherung (4. September, 
20 Uhr, Pfarrheim, 10 Euro); gren-
zenlos tanzen ist mit Brigitta Lei-
betseder angesagt (5. September, 17 
Uhr, P£ anzenlabyrinth, 4 Euro); und 
bewegend still wird es beim Kon-
zert mit Claudia Woldan und In-
grid Schiller (5. September, 20 Uhr, 
Pfarrheim, freiwillige Spende).

LABYRINTHTAGE

Grenzenlos

HINWEIS

Eine Anmeldung ist nur für den 
Workshop mit Irmi Kaiser notwendig: 
Tel. 07284/22889 (Kosten: 20 Euro). 
www.labyrinthe-hofkirchen.atKraupenberg 18     I     4162 Julbach

HAIRLOUNGE 
Michaela Mügschl
Termine Montag bis Samstag 
nach telefonischer Vereinbarung.

*nur gültig im Geburtstagsmonat 1. September bis 30. September 2015.

0664/2361933 -10 %*
auf alle Dienst-

leistungen

NEUERÖFFNUNG

Am neuen Perlenweg 
kommt man zur Ruhe
JULBACH. Acht „Perlen“ sind 
es, die auf dem Julbacher Per-
lenweg zum kreativen Nach-
denken und gemeinsamen Er-
leben einladen. 

In enger Zusammenarbeit mit der 
Tourismusregion Böhmerwald hat 
der Verein Julbach aktiv den neuen 
Wanderweg geschaffen. Entlang 
der Strecke � nden sich die Pfarr-
kirche, der Kreuzweg auf den Kal-
varienberg, die Kalvarienbergka-
pelle, der ebenfalls neu errichtete 
Gedenkplatz, der 10-Gebote-Weg, 
der Friedensplatz, die Cäcilienka-
pelle und der Poppgarten. „Diese 
Perlen sind ein Angebot, Ruhe 
und Gelassenheit zu � nden“, lädt 
Vereinsobmann Walter Wöss ein. 

Denn „Bodenständigkeit, Zufrie-
denheit und Gottvertrauen sind 
eine gute Grundlage für das Wohl-
be� nden der Menschen.“ 
Eröffnet wird der Perlenweg ge-
meinsam mit dem neuen Ge-
denkplatz neben der Kalavari-
enberg-Kapelle am Sonntag, 13. 
September. Bei einer Messe um 10 

Uhr mit Abt Martin Felhofer wird 
auch an Verstorbene gedacht, die 
Wertvolles für die Region geleistet 
haben. -m.g.-

TERMIN

Sonntag, 13. September, 10 Uhr
Kalvarienberg Julbach

Neben der Kalvarienberg-Kapelle wurde ein Platz zum Beten und Feiern geschaffen.
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DANCING DOTS

Drei Tanzsäle laden ein, 
das Tanzbein zu schwingen
ST. MARTIN/AIGEN-SCHLÄGL. 
Zum 15-jährigen Jubiläum ma-
chen sich die Dancing Dots 
selbst ein Geschenk: Die Klub-
mitglieder arbeiten derzeit mit 
Hochdruck am dritten Trai-
ningssaal, der Mitte Oktober in 
Betrieb genommen wird.

Den ersten klubeigenen Tanzsaal 
eröffnete der 2001 gegründete 
Tanzsportklub im Kulturhaus 
Aigen-Schlägl, 2007 folgte dann 
das Tanzlokal beim Sportpark 
Trops in St. Martin, wo derzeit 
auch der dritte Tanzsaal entsteht. 
Auf jeden Fall gibt es Platz genug 
für alle, die gerne das Tanzbein 
schwingen wollen. Anmeldung 
für die Trainings sind auf www.

d a n c i n g -
dots.at oder 
u nt e r  Tel . 
0 6 6 4 / 2 0 2 8 
187 möglich. 
Ob Anfänger 
oder Turnier-
tänzer – alle 
kommen bei 
den Dancing 
Dots auf ihre 
Kosten.
Höhepu n k t 
in der neuen 
Saison wird 
die österreichische Meisterschaft 
in Boogie Woogie sein, die in St. 
Martin ausgetragen wird. Dabei 
wollen die Dancing Dots-Jugend-
paare ihren Titel verteidigen.
 Anzeige

Tanzen ist Träumen mit den Beinen – 
dazu lädt Dancing Dots wieder ein.

INFORMATION

www.dancingdots.at

GEWINNSPIEL

Glück an der Bushaltestelle
OTTENSHEIM/GOLDWÖRTH. 
Oft kommt das Glück auf lei-
sen Pfoten. Letzte Woche war 
das auch wieder einmal der 
Fall: Edith Meisl aus Goldwörth 
wurde von Fortuna ausgewählt 
und darf sich nun über Fussl-
Gutscheine im Wert von 200 
Euro freuen.

Edith Meisl stand gerade an der 
Bushaltestelle im Ortszentrum 
von Ottensheim, um auf den 
Bus nach Goldwörth zu warten. 
Daher blieb auch nicht viel Zeit, 
als Tips-Redakteur und Glück-
sengerl Andreas Hamedinger die 
alles entscheidende Fragen nach 
der liebsten Wochenzeitung stellte. 
Meisl brauchte nicht lange zu über-
legen und gab mit Tips die richtige 
Antwort. „Gerade vor dem Herbst 
kann ich die Gutscheine besonders 

gut gebrauchen“, erklärte Meisl, 
die öfters in der Fussl-Modestra-
ße einkauft. Schließlich schaffte 
es die Assistentin des Glücksen-
gerls  – bevor die Gewinnerin in 
den Bus einstieg  – noch ein Foto 
von der Gewinnerin zu schießen. 

Insgesamt verteilt Tips heuer Gut-
scheine der Fussl-Modestraße im 
Wert von 16.000 Euro. Auch die 
nächsten Wochen wird das Glücks-
engerl auschwärmen. Also Augen 
offen halten und Tips als richtige 
Antwort bereithalten. 

Edith Meisl und Tips-Redakteur Andreas Hamedinger bei der Gewinnübergabe.

Foto: Lichtenauer

Lehrlingsfreifahrt

»Ich wohne in Braunau, 
beginne aber meine Lehre in 
Salzburg. Wie funktioniert 
das mit der Freifahrt in zwei 
Bundesländern?»

Elias, 15

Hallo Elias,

prinzipiell ist es so, dass es auch 
bei Bundeslandüberschreitungen 
eine Lehrlingsfreifahrt gibt. Ob 
dafür ein oder zwei Tickets benötigt 
werden, ist davon abhängig, ob dein 
Wohnort im „Bedienungsgebiet“ 
des Salzburger Verkehrsverbundes 
liegt. Nachprüfen kannst du das 
unter www.salzburg-verkehr.at/
ssv-zonenplan. Liegt dein Wohnort 
in diesem Gebiet, dann ist nur ein 
Ticket erforderlich. Den Antrag 
dafür stellst du beim Salzburger Ver-
kehrsverbund. Liegt dein Wohnort 
außerhalb, dann benötigst du zwei 
Tickets und zwar eines vom Oberös-
terreichischen Verkehrsverbund bis 
zur Salzburger Landesgrenze und 
eines vom Salzburger Verkehrsver-
bund für die Strecke von der Grenze 
bis zum Ausbildungsort. Der Selbst-
behalt von 19,60 Euro muss aber 
nur einmal gezahlt werden. Wenn 
du auch in deiner Freizeit öffentliche 
Verkehrsmittel nutzen willst, dann 
gibt es zusätzlich für Oberösterreich 
das Jugendticket-Netz für Lehrlinge 
bzw. für Salzburg die Super S`cool 
Card. Mehr Infos dazu findest du 
unter www.ooevv.at bzw. www.
salzburg-verkehr.at.
.

Eva 
Schug
Jugendberaterin

Jugendservice

Die Jugendinfo in deiner Nähe:

JugendService Rohrbach
4150 Rohrbach, Stadtplatz 10,
Di + Do: 9 bis 12 Uhr und nach 
Vereinbarung
Tel: 07289/22444
jugendservice-rohrbach@ooe.gv.at
www.jugendservice.at



Rohrbach 4036. WOCHE 2015Leben

HAIBACH. Song Contest trifft 
Blech- und Gstanzl-Star: Nach 
dem Erfolg von 2014 mit mehr 
als 4000 Besuchern, lassen LT1 
und der Musikverein Haibach 
auch heuer wieder das „Natur-
wunda“ Schlögener Schlinge er-
klingen. Das „Naturwunda ‘15“ 
am Sonntag, 6. September, zählt 
zu einer der schönsten Open-Air- 
Veranstaltungen des Landes.  

Um 10 Uhr wird am Ortsplatz in 
Haibach ob der Donau gestartet. 
Mehr als 100 Musiker empfangen 
die Wanderer an den Aussichts-
punkten entlang der Schlögener 
Schlinge.
Ab 10.30 Uhr präsentiert Mode-
ratorin Silvia Schneider beim LT1 
Frühschoppen‘Air für alle Nicht-
wanderer ein echtes Staraufgebot 
auf der LT1-Bühne. Mit dabei sind 
Ceska – die Europameister 2013, 
die Rainer – eine der besten Blech- 

Brass-Gruppen, Renate Maier –
Gstanzl-Star aus Bayern und als 
absoluter Höhepunkt Oberöster-
reichs die Song-Contest-Finalisten 
Folkshilfe. Zusätzlich gibt es ein 
umfangreiches Kinderprogramm  
und die Wahl zum „LT1 Natur-
wunda Dirndl ‘15“. Anzeige

LT1

„Naturwunda 2015“

INFORMATION

Sonntag, 6. September, ab 10 Uhr, 
der Eintritt ist frei!
www.naturwunda.at

Folkshilfe Foto: Kevin Rieseneder

HAIBACH. Auf Wanderbegeis-
terte wartet wieder eine ganz be-
sondere Herausforderung. Unter 
dem Motto „Einfach sagenhaft“ 
wird 24 Stunden am Donausteig 
rund um die Schlögener Schlin-
ge gewandert. Start ist am Sams-
tag, 17. Oktober, um 7 Uhr im 
Hotel Donauschlinge. Gewandert 
wird über 65,9 Kilometer auf Do-
nausteig-Etappen und Donausteig-
Runden. Von Niederranna über 
den sagenumwobenen Penzen-
stein und die Ruinen Alt- und 

Neujochenstein bis nach Obern-
zell in Deutschland und über Burg 
Vichtenstein und Stadl nach Engel-
hartszell verläuft die Tagesroute. 
Beim Hotel Donauschlinge beginnt 
die Nachttour, über St. Agatha, 
Haibach und den Schlögener Aus-
blick geht es zurück. Zahlreiche 
Labstationen sorgen für genuss-
volle Verp� egung.
Um die Wartezeit für Mitreisende 
zu verkürzen, gibt es ein besonde-
res Angebot: das hoteleigene Ak-
tivprogramm, Leihräder oder das 

Wellnessparadies mit Indoorpool.
Es gibt zwei Möglichkeiten zur 
Teilnahme: Zum Einen die Wan-
derung inklusive Nächtigung im 
Hotel Donauschlinge um 189 
Euro von 16. bis 18. Oktober mit 
Vorabendprogramm und Abend-
essen, Verp� egung während der 

Wanderung, Startpaket, Finisher-
Shirt und Urkunde; zum Zweiten 
die Wanderung ohne Nächtigung 
um 95 Euro inklusive Verp� egung.
Anmeldung bis 4. Oktober auf: 
www.donausteig.com; es sind nur 
noch wenige Restplätze verfüg-
bar! Anzeige

Herrlicher Ausblick erwartet die Teilnehmer der Wanderung. Foto: WGD/Hochhauser

24-STUNDEN-WANDERUNG

Rund um die Donauschlinge Schlögen

EKIZ-PROGRAMM

Abwechslung fürs 
Familienleben
HASLACH/KLAFFER. Wenn es 
draußen herbstlich und kalt wird, 
wird es drinnen im Eltern-Kind-
Zentrum wohlig warm. Hier fin-
den Mamas, Papas und ihre Kinder 
wieder ein vielfältiges Angebot für  
die graue Jahreszeit, wobei auch die 
Großeltern oder Nachbarn gerne 
willkommen sind. „Für die Erzie-
hung eines Kindes braucht es ein 
ganzes Dorf“: Diesem afrikanischen 
Sprichwort will die Familienakade-
mie Mühlviertel künftig vermehrt 
Rechnung tragen. „Wir werden in 
den kommenden Semestern mehr 
und mehr Angebote für mehre-
re Generationen setzen. Das kann 
vom Wiederentdecken alter Kultur-
techniken, bis hin zur gemeinsamen 
Oma/Opa-Kind-Spielgruppe viele 
Themen abdecken“, verrät Vorsit-

zender Martin Kraschowetz. 
Im Bezirk Rohrbach gibt es zwei 
Eltern-Kind-Zentren der Famili-
enakademie: Bunte Steine in Klaf-
fer und Mobile in Haslach. Neben 
Spielgruppen, offenen Treffs und 
verschiedenen Freizeitaktivitäten 
werden auch Elternbildungsmög-
lichkeiten angeboten. Das ganze 
Programm liegt in den EKIZ auf 
oder kann unter Tel. 07237/2465-12 
bestellt werden.

KONTAKT

EKIZ Bunte Steine, Klaffer 
Tel. 0664/8202 079, ekiz.
buntesteine@kinderfreunde.cc

EKIZ Mobile, Haslach
Tel. 0664/4117 621
ekiz.mobile@kinderfreunde.cc

Viele Angebote für Mama, 
Papa und Kind warten in 
den Eltern-Kind-Zentren.
Foto: Familienakademie
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60 JAHR-JUBILÄUM

20.000 Teilnehmer 
nutzten das KBW
ST. JOHANN. Zum wertvollen 
Bildungsnahversorger hat sich 
das Katholische Bildungswerk 
in den 60 Jahren seit seiner 
Gründung entwickelt. 

1955 von Josef Hofer gegründet, 
wurden bis heute 361 Bildungs-
Veranstaltungen mit fast 20.000 
Teilnehmern organisiert. „Das 
KBW St. Johann hält viele le-
bensförderliche Angebote bereit, 
damit der Ort lebendig bleibt und 
Menschen sich begegnen kön-
nen“, betont Regionsbegleiterin 
Magda Froschauer. 

Jubiläumsmesse am Sonntag
Geleitet wird der KBW Treffpunkt 
Bildung seit 2012 von einem Da-
mentrio: Anita Ehrenmüller, Ju-
liane Radler und Erika Schwarz 
organisieren aktuell eine Bene� z-
veranstaltung mit den Hansinger 
Superstars (24. und 25. Oktober). 
Das 60-Jahr-Jubiläum selbst wird 
am Sonntag, 6. September, mit 
einem Festgottesdienst um 9.30 
Uhr in der Pfarrkirche gefeiert. 
Dabei werden auch die ehemali-
gen Leiter Franz Sageder (1978 

bis 1984), Johann Weigl (1997 
bis 2008) und Peter Radler (2008 
bis 2012) für ihr Engagement 
bedankt. Die Ansprache wird 
Magda Froschauer halten. 
Nach dem Gottesdienst sind alle 
zur Agape ins Pfarrheim eingela-
den.

Das Leitungsteam des KBW rüstet sich 
für das Jubiläum: Anita Ehrenmüller, 
Erika Schwarz, Juliane Radler (v. unten).

WOLF NUDELN

Vorreiter bei Geschmack 
und der Nachhaltigkeit

Joachim Wolf: „Unsere innovativen Wege haben sich ausgezahlt.“ Foto: Wolf Nudeln

GÜSSING. Große Teile der Le-
bensmittelindustrie befinden 
sich beim Stichwort Nachhaltig-
keit gerade in einer Phase des 
Umdenkens und des Umbruchs. 
Als umweltbewusstes Unter-
nehmen will Wolf Nudeln dabei 
nicht nur zuschauen, sondern 
maßgeblich dazu beitragen. 
Innovative Wege werden dabei 
von den eingesetzten Rohstoffen 
über die Produktion bis hin zu 
speziellen Herstellungsverfah-
ren beschritten.

Höchsten Wert auf Qualität legen, 
ohne dabei der Umwelt zur Last 
zu fallen – diesem Grundsatz hat 
sich das Unternehmen aus Güs-
sing verschrieben. „Um dieses 
Versprechen gegenüber unseren 
Kunden einzulösen, haben wir 
uns dazu entschieden, nachhal-
tig zu produzieren“, betont Ge-
schäftsführer Joachim Wolf. Dies 
gelingt etwa durch den Einsatz 
einer modernen Biogasanlage, 
die genügend Wärme liefert, um 
die Rohstoffe zu trocknen. „Wir 
produzieren darüber hinaus noch 
ausreichend Strom, den wir für 
unsere Produktion nutzen können, 
und verschwenden keine wertvol-
len Nahrungsmittel zur Energieer-

zeugung.“ Gängige Nudelherstel-
ler produzieren mit Eipulver und 
Weich- bzw. Hartweizenmischun-
gen. Nicht so Wolf Nudeln. Hier 
werden Eier aus eigener Herstel-
lung und Hartweizen verwendet, 
um von Beginn an den hochklas-
sigen Geschmack der Nudeln zu 
erreichen. 

Eigene Hühner-Farm
„Wir haben 24.000 Hühner auf 
einer eigenen Farm und sind somit 
auch der einzige Betrieb in dieser 
Größenordnung, der die Eier frisch 
direkt vor Ort aufschlagen kann 
und sie dann direkt verarbeitet“, so 
Wolf. Dass Wolf Nudeln auch in 
Zukunft immer einen Schritt vor-
aus sein wird, zeigt die jüngst er-
folgte Umstellung auf das Abfall-
produkt Maisstroh, das ab Herbst 
die Biogasanlage füllen wird. Mais-
stroh kann weder als Nahrungsmit-
tel noch als Futtermittel eingesetzt 
werden und ist somit perfekt geeig-
net für den Betrieb einer solchen 
Anlage. Rohstoffe sind jedoch nur 
die halbe Miete, deshalb hat Wolf 
Nudeln auch spezielle Herstellungs-
verfahren für die Produkte entwi-
ckelt, etwa eine Spaghettianlage, 
die für guten Geschmack sorgt und 
ideal in den Energiekreislauf einge-
bunden wird.  AnzeigeNEUES PROGRAMM

Aktiv durch den Winter
ROHRBACH-BERG. Die Sport-
union lädt mit einem abwechs-
lungsreichen Programm ein, auch 
in der kalten Jahreszeit in Bewe-
gung zu bleiben. Dabei werden 
alle Generationen angesprochen: 
Beim Mutter/Vater-Kind-Turnen 
können etwa Kleinkinder ab drei 
Jahren den Spaß an der Bewegung 
entdecken (jeden Donnerstag, ab 
8. Oktober); wer durch gezielte 
Übungen den ganzen Bewegungs-
apparat � t halten will, ist bei der 
sportiven Gymnastik richtig 

(Montag oder Dienstag, ab 5. bzw. 
6. Oktober); einen Kurs für mehr 
Ausdauer und Kraft gibt es jeden 
Mittwoch ab 7. Oktober; und das 
wöchentliche Konditionstraining 
startet am Donnerstag, 1. Oktober. 
Ältere Gemeindebewohner sind 
ab 1. Oktober eingeladen, beim 
Seniorenturnen ihre Beweglich-
keit, Koordination und Ausdauer 
zu stärken.
Details zu allen Angeboten gibt 
es auf der Homepage www.union-
rohrbach-berg.at (Fitsport)
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ERINNERUNG

Das Moldauherz bleibt 
im Lipno See verborgen
Im Tal der Moldau, wo einst der 
Fluss in Windungen malerisch 
einher fl oss, breitet sich heute 
der Lipno Stausee aus. Wie ein 
Silberband glänzten ihre Win-
dungen in der Sonne. Eine 
der Flusswindungen in Form 
eines Herzens bildete das 
sagenumwobene Moldauherz.

Dort wo die Moldau malerisch tal-
auswärts � oss, breitet sich heute 
das „Böhmerwaldmeer“ aus, das 
unter sich das Moldauherz be-
grub. Das Holzfällerdorf Lipno, 
das vom Wasser überflutet ist, 
gab dem Stausee seinen Namen. 
Mit diesem Dorf versanken an die 
fünfzig Häuser von Heuraf� , das 
Dorf Untermoldau und die Streu-

s i e d -
l u n g e n 
der Kapellner, 
Lindner und Multerberger Wald-
häuser. Dem Moldaustrom ent-
lang lagen die Arbeitsstätten der 
hier lebenden Kleinlandwirte, wie 
die Papier- und Pappe erzeugen-

den Betriebe, die Säge-
werke und Kohlebrenneranla-

gen. Sogar aus den Mühlviertler 
grenznahen Dörfern zog es die 
Kleinlandwirte bis zum Jahr 1948 
hinein zur Arbeit. Heute brei-
tet sich dort der Stausee in einer 

Länge von 45 Kilometer und einer 
Breite von elf Kilometer aus. 

Unmittelbar hinter Lipno be-
� ndet sich die Talsperre. Hier 
stürzt in einem Druckstollen 
das Moldauwasser 135 Meter 
in die Tiefe zum E-Werk. Von 
Lipno wird es zu einem zwei-
ten Kraftwerk in Druckrohren 

abgeleitet. 
Als das Bauwerk im Jahr 1959 
fertiggestellt war, entstand am 
See das größte Erholungszentrum 
Böhmens. Alle Straßenverbindun-
gen mussten vor dem Vollstau an 
die Ufer verlegt und verbliebene 
Kleinanwesen gerodet werden. 
Auf der weiten Wasser� äche tum-
meln sich heute vom Frühling bis 
zum Herbst unzählige Boote und 
Aus� ugschiffe.     Fritz Winkler

Grenz-

Geschichten

den Betriebe, die Säge-

Als das Bauwerk im Jahr 1959 
fertiggestellt war, entstand am 
See das größte Erholungszentrum 
Böhmens. Alle Straßenverbindun-
gen mussten vor dem Vollstau an 

Der Moldausee hat das 
einstige Holzfällerdorf 

Lipno verschluckt.

LANDESGARTENSCHAU

„Bergzeit“ auf der Gartenschau
BAD ISCHL. Jetzt laden die Berge 
zum Wandern und Spazieren ein. 
Jetzt präsentiert sich das Salz-
kammergut von seiner schönsten 
Seite. Und auch die Landesgar-
tenschau steht ganz im Zeichen 
der „Bergzeit“: Während Gräser, 
Anemonen und Dahlien das Ge-
lände in herbstliche Stimmung 
tauchen, bietet sich Bad Ischl als 
idealer Ausgangspunkt für Tou-
ren in die Bergwelt an.

Günstige Kombi-Tickets
Die Möglichkeiten für einen er-
holsamen und erlebnisreichen 
Aus� ug ins Salzkammergut sind 
vielfältig – und lassen sich auch 
gut kombinieren: So geht es mit 
dem Garten+Berg-Ticket in die 
Gartenschau und – mit der Seil-
bahn – auf die Katrin, wo auf 
1400 Meter Höhe die einzigartige 
Bergkulisse des Salzkammergutes 

lockt. Im Garten+Schiff-Ticket ist 
eine Fahrt auf dem Wolfgangsee 
inkludiert  –  von Strobl nach St. 
Wolfgang und retour. Und auch 
mit der Schafbergbahn lässt sich 
die Landesgartenschau kombinie-
ren: Das Ticket Garten+Bahn be-
inhaltet eine Fahrt mit der steils-
ten Zahnradbahn Österreichs auf 
den 1783 Meter hohen Schafberg. 
Oben angekommen erwartet einen 

das wohl schönste Panorama des 
Salzkammergutes.

Herrliche Blumenschauen
In den ehemaligen Stallungen im 
Kaiserpark gibt es spannende Zu-
satzausstellungen: Derzeit wer-
den bis 6. September historische 
„Schnappschüsse“ im Umfeld von 
bunten Sommerblumen gezeigt. 
Ab 10. September folgt die Schau 

„Spechte und Berge“ und ab 27. 
September eine Vorschau auf die 
Landesgartenschau 2017. 

Spätsommerliche Ausblicke bei der Landesgartenschau in Bad Ischl

EINIGE HIGHLIGHTS

Bauernherbst
So., 6. September, ab 10 Uhr, 
Sisipark Neuroth Bühne
Gartler-Frühschoppen
So., 20. September, 11 bis 13 Uhr, 
Sisipark Neuroth Bühne
Weidmanns Heil im Kaiserpark
So., 20. September, 13 bis 17 Uhr, 
Kaiserpark
Grundlseer Geigenmusi
Mi., 30. September, 16.30 Uhr, 
Sisipark Neuroth Bühne
Jazzbrunch „Richie Loidl Trio“
So., 4. Oktober, 11 Uhr, 
Café Kaiserpark
UNESCO-Weltkulturerbe- 
Ausstellung „19 OÖ. Volks-
kulturschätze im Überblick“
noch bis So., 4. Oktober, im 
Wissensforum Sisipark
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TRAININGSBEGINN

Tanzen bringt Schwung 
in jede Beziehung
ROHRBACH. Gesellschafts-
tänze wie Walzer, Samba oder 
Tango können Schwung in die 
Beziehung bringen. 

Wenn es um Lust und Liebe geht, 
spielt das Tanzen eine große 
Rolle. Nicht umsonst werden 
Tänze wie Tango oder Rumba als 
leidenschaftlich und erotisch be-
zeichnet. Auch die Wissenschaft 
hat inzwischen erkannt, dass 
Musik für den Abbau des Stress-
hormons Cortisol sorgt und den 
Testosteronspiegel bei Männern 
und Frauen allein durch den Kon-
takt und die Bewegung mit dem 
Partner ansteigen lässt. 
Tanzen kann etwas wiederbele-
ben, das verloren gegangen ist 

zwischen dem Hausbau und dem 
Aufziehen der Kinder und fördert 
außerdem die Aufmerksamkeit 
füreinander. Gemeinsam etwas 
Neues zu lernen, hilft auch, aus 
dem gewohnten Trott auszubre-
chen. 
Wer tanzt, schlägt gleich meh-
rere Fliegen mit einer Klappe: 

Wer sich Schrittkombinationen 
merken muss, der trainiert sein 
Gehirn.  Tanzen stärkt zusätzlich 
das Herz-Kreislauf-System und 
den Rücken, kräftigt die Muskeln 
und schont die Gelenke. Es för-
dert die Ausdauer, Koordination, 
Konzentration und Balance. Ein 
weiterer Vorteil der zunehmend 

beliebten Freizeitaktivität: Sie ist 
für jedes Alter geeignet.

Trainingsbeginn 
beim Tanzsportclub
Neueinsteiger haben die Mög-
lichkeit, das Tanzen von Grund 
auf, Schritt für Schritt im Tanz-
sportclub Rohrbach (TSC) zu 
erlernen: Trainingsbeginn ist 
am Samstag, 26. September um 
18.30 Uhr im TSC-Clublokal in 
der Schulstraße 8 in Rohrbach.
 Anzeige

INFORMATION

Anmeldungen sind möglich auf der 
Homepage www.tanzsportclub.at, per 
E-Mail unter offi ce@tanzsportclub.
at oder telefonisch bei Dietmar Hofer 
unter 0664/141 50 04 (ab 13 Uhr). 

Wer sich Schrittkombinationen 

lichkeit, das Tanzen von Grund 
auf, Schritt für Schritt im Tanz-
sportclub Rohrbach (TSC) zu 
erlernen: Trainingsbeginn ist 
am Samstag, 26. September um 
18.30 Uhr im TSC-Clublokal in 
der Schulstraße 8 in Rohrbach.

Paare schwingen mit dem 
TSC Rohrbach wieder 

regelmäßig das Tanzbein.
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BIENENSCHUTZ

Bienen halten ist 
gar nicht schwer
AUBERG. Wie man einfach und 
unkompliziert selbst Bienen-
völker halten und damit dem 
Bienensterben entgegenwirken 
kann, verrät der gemeinnützige 
Verein Bienenschutzgarten an 
einem Kurswochenende von 12. 
bis 13. September in Auberg. 

Dabei geht es um die fachlichen 
Grundkenntnisse für eine wesens-
gemäße, naturnahe Bienenhaltung 
und P� ege. Das Bienenvolk wird 
dabei als Organismus, als unteilbar 
Ganzes betrachtet (Bien). Themen 
des Kurses sind der Naturwaben-
bau, Schwärmen, Überwintern auf 
eigenem Honig, Verwandtschaft 
der Königin mit ihrem Volk oder 
Bienenwohnungen aus natürlichen 
Materialien (Infos: www.bienen-
schutzgarten.at). 

Naturwabe in der Bienenwiege

TERMIN

12. und 13. September, jeweils von 
9 bis 17 Uhr, FF-Haus Auberg
Kosten: 160 Euro (120 f. Mitglieder)
Anmeldung: Tel. 03462/34686 
oder info@bienenschutzgarten.at

Spiele-Tips

von
Franky
Bayer

Ein Bild sagt mehr als 
1000 Worte ...

Betrachten wir Bilder, verbinden wir 
durch synaptische Verknüpfungen 
in unserem Gehirn damit gewisse 
Erinnerungen, Eindrücke, Erfahrun-
gen. Doch Erkennen allein reicht 
nicht aus. Um bei „eye know“ zu 
bestehen, müssen wir auch unser 
Wissen über das Thema unter Be-
weis stellen. 14 Bildkarten aus vier 
verschiedenen Kategorien – Dies & 
Das, Natur & Co., Leute & Charakter 
sowie Zeichen & Symbole – liegen 
im Kreis aus. Wer an der Reihe ist, 
wählt eine Karte aus und benennt, 
was er sieht. Anschließend setzt er 
ein bis fünf Chips ein, um eine Frage 
dazu zu beantworten. Bei richtiger 
Antwort kann er seinen Einsatz 
verdoppeln, verdreifachen oder sogar 
vervierfachen, je nach gewähltem 
Schwierigkeitsgrad. Nach fünf 
Runden gewinnt der Spieler mit den 
meisten Chips. Dieses Zockerelement 
hebt „eye know“ aus der Masse der 
„normalen“ Quizspiele hervor. Es gilt 
abzuwägen, wie viel man über das 
entsprechende Fachgebiet weiß bzw. 
wie viel man riskieren will. Vor allem 
in größeren Runden bietet es daher 
einen hohen Unterhaltungswert. Mit 
einer kostenlosen App lässt sich das 
Spiel sogar um ein kniffl iges Zerrbild-
Rätsel auf dem iPhone erweitern.

Franky’s Bewertung:
5 von 6 Würfelaugen

eye know
Verlag: Kosmos Spiele
Alter: ab 12 Jahren
Spielerzahl: 2 bis 6 Spieler
Dauer: etwa 45 Minuten

Wenn das Herz aus dem 
Takt gerät ...

Sie haben das Gefühl, Ihr Herz 
kommt ins Stolpern? Oder setzt 
gelegentlich einen Schlag aus? 
Ganz im Gegenteil – es rast? 
Gerne möchte ich Ihnen einen 
Einblick in das Thema der Herz-
rhythmusstörungen, der soge-
nannten „Arrhythmien“, geben.
Unser Herz und sein Reiz-Leitungs-
System funktionieren mit elektri-
schen Impulsen. Wenn diese nicht 
korrekt übertragen werden, kann 
es zu Taktänderungen kommen.

Diese werden je nach Symptomen 
und Erscheinungsbild unterschied-
lich genannt. So gibt es etwa Ex-
trasystolen, diese bedeuten eine 
Art Zwischenschlag im Herztakt, 
sind jedoch in vielen Fällen unbe-
denklich. Wenn das Herz zwar re-
gelmäßig aber sehr schnell schlägt, 
spricht man von einer Tachykardie, 
im Gegenzug dazu wird eine sehr 
langsame Herzfrequenz als Bra-
dykardie bezeichnet. Eine rasche 
Änderung des Rhythmus, aber 
auch ein besonders hoher oder 
niedriger „Puls“ werden vom Pa-
tienten wahrgenommen und kön-
nen auch mit schwerwiegenden 
Kreislaufstörungen einhergehen.
Wie kommt es zur Taktänderung?
Die Ursache für eine Takt-
veränderung kann in einer 
Herzerkrankung liegen (z. B. 
Störung in der Erregungsleitung, 
Verkalkung der Herzkranzge-
fäße, Herzklappenfehler etc.).

Den ganzen Artikel 
fi nden Sie online.

von
Reinhold
Renner

Tips.at

Job-Tips, Reisen, 
Rezepte, Wandern, 
Digitales und andere 
Ratgeber fi nden Sie auf

... in den Ratgebern!

Rotkreuz-Tips

Ricki Rendazzo (Meryl Streep) 
ist eine 54-jährige Rocksän-
gerin, die mit ihrer Band The 
Flash ihr Leben der Musik 
gewidmet hat. Das war nicht 
immer so, denn einst war sie 
mit Pete Brummel verheiratet, 
hat sich aber gegen ihn und die 
gemeinsamen Kinder und für 
ihre Karriere als Rockstar ent-
schieden. Nun ruft Pete sie an 
und informiert sie, dass ihre 
Tochter Julie von ihrem Ehe-
mann verlassen wurde und eine 
schwere Zeit durchmacht. Ricki 

geht nach Chicago, wo sie mit 
ihrer Tochter und ihren beiden 
Söhnen Josh und Adam zusam-
mentriff. Während Ricki sich 
vor allem Julie annähern möch-
te, erfährt sie, was sie alles ver-
passt hat. Unter anderem, dass 
Adam schwul ist. Auch mit Pete 
versteht sie sich gut, doch seine 
neue Frau Maureen sieht das 
nicht gern.

KINOTIPP

Ricki – Wie 
Familie so ist

Foto: (c) Star M
ovie

KINOTIPP – ANZEIGE

ab 3. September bei Star Movie
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MONDKALENDER von Siegrid Hirsch / www.freya.at
MI 2. September

ab 11:05 Uhr Stier – aufsteigende Kraft

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Kopf, Nase, Augen, 
Ohren  

Günstig: Unkraut jäten; alles, was 
schnell wachsen soll, säen; Marmelade 
und Säfte bereiten; Früchte konservieren; 
Einfrieren von Lebensmitteln und Obst; 
Brot backen; schneiden, was nochmals 
blühen soll; Fenster putzen; Wohnung 
ausgiebig lüften; gute Milchverarbei-
tung; gute Wirkung von Medikamenten

Ungünstig: P� anzen düngen; Genuss-
mittel – Siehe auch morgen

DO 3. September

aufsteigende Kraft

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln

Günstig: Knollen und Wurzelgemü-
se ernten; Aussaat und Stecken von 
P� anzen; Kompost an- und umsetzen; 
Unkraut jäten; natürliche Schädlings-
bekämpfung; Erdarbeiten durchführen; 
Hausarbeit; Hausputz; Marmeladen und 

Säfte kochen; Schuhe putzen; Schimmel 
beseitigen; chemische Reinigung; Maler- 
und Lackierarbeiten; Wäsche waschen

Ungünstig: Haare waschen; Zahnbe-
handlungen

FR 4. September

ab 13:50 Uhr Zwilling – aufsteigende Kraft

Wurzeltag – Kältetag 
Nahrungsqualität: Salz 
Körperregionen: Kiefer, Zähne, 
Kehlkopf, Mandeln

Siehe gestern und morgen

SA 5. September

aufsteigende Kraft

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Günstig: Hecken schneiden; Rosen 
schneiden; Heilkräuter sammeln; Blumen 
setzen und säen; Ernten, was getrocknet 
werden soll; P� anzen umsetzen oder um-
topfen; Schädlingsbekämpfung; Reini-
gungsarbeiten, Fenster putzen; Porzellan 
und Metalle reinigen; lüften; Malerarbei-
ten; chemische Reinigung; Festlichkeiten

Ungünstig: P� anzen gießen und düngen

SO 6. September

ab 19.45 Uhr Krebs – absteigende Kraft

Blütentag – Lichttag 
Nahrungsqualität: Fett 
Körperregionen: Atmungsorgane, 
Schultern, Arme, Hände

Siehe gestern

MO 7. September

absteigende Kraft

Blatttag – Wassertag 
Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen

Günstig: Zimmerp� anzen gießen und 
düngen; Blumen düngen; Rasen mähen; 
Kopfsalat setzen und säen; Ernte; Wä-
sche waschen mit weniger Waschmittel; 
Hausputz; backen; Wasserinstallationen 
Zahnbehandlungen; Warzen entfernen 
lassen; Tiefenreinigung der Haut

Ungünstig: Haare waschen und schnei-
den

DI 8. September

absteigende Kraft

Blatttag – Wassertag 

Nahrungsqualität: Kohlenhydrate
Körperregionen: Zwerchfell, Brust, 
Magen 

Siehe gestern

MI 9. September

bis 04:40 Uhr Krebs – absteigende Kraft

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Günstig: Gehölze schneiden; Aussaat 
von P� anzen, die über der Erde wach-
sen; Umsetzen und Umtopfen von Zim-
merp� anzen; Reinigungsarbeiten; lüf-
ten; Einfrieren von Früchten, einkochen; 
Samen sammeln; Butter machen; Haare 
schneiden; Zahnbehandlungen; chemi-
sche Reinigung

Ungünstig: Mineraldünger ausbringen; 
körperliche Anstrengungen

DO 10. September

absteigende Kraft

Fruchttag – Wärmetag 
Nahrungsqualität: Eiweiß 
Körperregionen: Blutkreislauf, 
Herz, Rücken

Siehe gestern

LINZ. Von 25. November 2015  bis 
10. Januar 2016 verwandelt  sich 
das Quadrom in der Linzer Ta-
bakfabrik in einen atemberau-
benden Spiegelpalast. Sternekoch 
Alfons Schuhbeck kommt mit 
seinem beliebten Restaurant-
Theater. Am Freitag, 4. Septem-
ber, startet der Vorverkauf für 
das Dinnershow-Spektakel!

Ein Abend im Schuhbecks teatro  
bietet ein ganzheitliches Erlebnis  
für alle Sinne, eine perfekte Mi-
schung aus Magie, Akrobatik  und 
Comedy, gepaart mit kulinarischen 
Gaumenfreuden im einzigartigen 
Ambiente eines Spiegelpalasts. 
Der Leitgedanke „sehen, staunen, 
genießen und erleben“ zieht sich 
durch die ganze Veranstaltung, 

mit einzigartigem Ambiente eines 
Spiegelpalasts, spektakulärem 
Showprogramm und einem erlese-
nen 4-Gänge-Menü. Für das teatro 
in Linz hat Alfons Schuhbeck ein 
Menü kreiert, das durch seine Bo-
denständigkeit und den Fokus auf 
allerbeste Produkte aus der ober-
österreichischen Region besticht. 

Das speziell für Linz inszenierte 
Showprogramm „Magic Mo-
ments“ entführt die Gäste in eine 
Welt voller Magie und Poesie und 
präsentiert dabei ein glitzerndes 
Potpourri aus Zauberkunst, Come-
dy, Artistik und Musik. Klangvoll 
abgerundet wird der teatro-Abend 
von den „Singing Waiters“, die  
stimmgewaltig und in extravagan-
ten Kostümen für musikalische 
Höhepunkte sorgen.
Die Gäste dürfen sich auf vergnüg-
liche Stunden freuen, ein teatro-
Besuch ist eine Reise in die zauber-

hafte Welt des Varietés voller 
köstlicher kulinarischer Augenbli-
cke, die selbst verwöhnte Sinne so 
schnell nicht vergessen werden.

Verzauberndes Ambiente und vieles mehr macht Schuhbecks teatro zum Erlebnis.

SCHUHBECKS TEATRO

„Magic Moments“  
Termin: 25. November 2015 
bis 10. Januar 2016, im teatro-
Spiegelpalast in der Tabakfabrik 
Linz (Eingang Gruberstraße 1) 

Infos, Tickets & Gutscheine:     
www.teatro-linz.at und 
unter 0732/210224

SCHUHBECKS TEATRO

„Magic Moments“: Europas erfolgreichstes 
Dinnershow-Spektakel erstmals in Linz

Beeindruckende Akrobatik
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>> Brautkleid/Hochzeit

>> Brennstoffe

>> Gesundheit

>> Hausbau/Baustoffe

BUCHE ................ ab 49 € 
Koks ................... ab 290 €

auch  Eiche, Birke
Mehr Infos unter: 

Tel, Fax: +420/384 386 581 
Tel. +420/602 421- 007 od. 6
tregler-paliva@seznam.cz

BR ENNHOLZ
A K T I O N Redaktion RohRbach

Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach
Tel.: 07289 / 44 90
Fax: 07289 / 44 90 - 1810
E-Mail: tips-rohrbach@tips.at
ISDN: 07289 / 44 90-73

Redaktion: 
Martina Gahleitner, Christian Hartl, 
Reinhard Spitzer (sport@tips.at) 
Kundenberatung: 
Franz Stadler
Gebietsverkaufsleitung: 
Thomas Nader
Sekretariat:
Edith Grafeneder
Tanja Plattner

Auflage Rohrbach 22.128

Impressum

Bestellschein bitte ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem 
frankierten Briefumschlag einsenden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG
Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach, Info-Telefon: 07289 / 4490

Bei Bezahlung via Bankeinzug auch Online-Bestellung unter 
www.tips.at/anzeigen oder Bestellung per E-Mail: tips-rohrbach@tips.at 
oder Fax: 07289 / 4490-1810 möglich.

Wortanzeigen

Bestellschein

 Wortanzeige auf rechnung:
Rechnung wird zugeschickt; für Firmen und bei laufenden Einkünften wie 
Vermietung, Nachhilfe, Musikgruppen etc.  (Preise pro Ausgabe / exkl. Steuern, 
nicht gültig für Erotik-Anzeigen)
pro Wort:  € 0,89   pro Wort im Fettdruck:  € 1,78

 Private Wortanzeige:
zum Beispiel: einmalige Verkäufe (Kfz, Kinderartikel, Möbel). 
Geldbetrag bitte im Kuvert beilegen oder Abbuchung per Bankeinzug. 
Ab 20 Wörter wird der doppelte Preis verrechnet.

annahmeschluss: 
Freitag, 8.30 Uhr (bei wöchentlichen und 14-täglichen Ausgaben), 
jeden Mittwoch vor erscheinung, 9 Uhr (bei monatlichen Ausgaben)

 Woche/n lang (bzw. wie viele Erscheinungen)

Gewünschten Text bitte in BLOCKSCHRIFT und vollständig ausfüllen! 

 Name ............................................................................................................................

 Straße ................................................................. PLZ/Ort .............................................

 Tel. ............................................................................................................................

 E-Mail  ............................................................................................................................

 Unterschrift ............................................................................................................................

 Geld liegt bei

 BANKEINZUG    IBAN: .....................................................................................................

 Gewünschte Rubrik: .........................................................................................

i

Preisverzeichnis                       aUsgaBen der tiPs

 Preis pro Ausgabe, pro Woche 
 (zB 4 Ausgaben im Normaldruck,  
 2 Erscheinungen = Gesamtpreis € 40,-)

 Normaldruck € 5

 Fettdruck € 10

 Aufpreis für Foto € 10
 zuzügl. Textkosten

 Chiffre-Anzeige € 10
 Unabhängig von der Anzahl der 
 Ausgaben wird zusätzlich zu den
 Textkosten eine einmalige Gebühr    
 von € 10 verrechnet

 Fotoglückwunsch € 20
 im Format 64 x 40 mm

wöchentliche Ausgaben:

oÖ
 Braunau
 Eferding/Griesk.
 Enns
 Freistadt 
 Gmunden
 Kirchdorf
 Linz
 Linz-Land
 Perg
 Ried
 Rohrbach
 Schärding
 Steyr
 Urfahr/U.
 Vöcklabruck
 Wels

nÖ
 Amstetten

14-tägliche Ausgaben:

 Krems
 Melk
 Scheibbs
 Ybbstal

monatliche Ausgaben:

 Bucklige Welt
 Gmünd
 Horn
 St. Pölten
 St. Pölten-Land
 Waidhofen/Thaya
 Zwettl

Bgld.
 Eisenstadt
 Güssing/Jennersd.
 Mattersburg
 Neusiedl
 Oberpullendorf
 Oberwart

i

Alle Wortanzeigen erscheinen zusätzlich GRATIS im SuperAnzeiger (www.superanzeiger.at)i

Ak
tu
el
le
s

Mitglied im
VRM, 7,5 Mio. 

ges. Auflage

Herausgeber:
Ing. Rudolf Andreas Cuturi, MAS, MIM
Medieninhaber:
TIPS Zeitungs GmbH & Co KG,
Promenade 23, 4010 Linz
Tel.: 0732 / 78 95

Erscheinungsweise:
wöchentlich, Postamt 4010 Linz
Geschäftsführer und
Chefredakteur: Josef Gruber
Verkaufsleitung:
Thomas Frühwirth, 0732 / 7895-476
Key-Account-Leitung:
Lisa Maria Bichler, 0664 / 143 71 33
Marketingleitung:
Moritz Walcherberger
Redaktionsleitung:
Barbara Danter, Karin Mühlberger
Produktionsleitung:
Robert Ebersmüller, Reinhard Leithner
Sekretariatsleitung:
Nicole Bock
Druck: OÖN Druckzentrum GmbH & Co KG

Eine Verwertung der urheberrechtlich 
geschützten Zeitung und aller in ihr 
enthaltenen Beiträge, Abbildungen 
und Einschaltungen, insbesondere 
durch Vervielfältigung oder Verbrei-
tung, ist ohne vorherige schriftliche 
Zustimmung des Verlages unzulässig 
und strafbar, soweit sich aus dem 
Urheberrechtsgesetz nichts anderes 
ergibt. Insbesondere ist eine Einspei-
cherung oder Verarbeitung der auch 
in elektronischer Form vertriebenen 
Zeitung in Datenbanksystemen ohne 
Zustimmung des Verlages unzulässig.

Die Offenlegung gemäß § 25 
Mediengesetz ist unter 
www.tips.at/seiten/4-impressum 
ständig abrufbar.

Gesamte Auflage der 
34 Tips-Ausgaben: 1.099.497

jetzt

BRENNHOLZ
SAFRÁNKOVÁ   MARIE  –  CZ

BUCHE ab € 49,–
neues Heu  zu verkaufen

in Kaplitz
Tel.:  00420/728/896000

www.brennstoff.cz

GROSSE AUSWAHL DEBÜ-
TANTINNEN - BALLMODE
Ö-Zeiten über tel. Anfrage, Linz
 0732-918580 www.cutti.at

Korrekturlesen für Ihre Bü-
cher, Artikel, Arbeiten und Ähn-
liches.  0650-5801532

Trockene Scheiter (hart/
weich) sowie Hackschnitzel zu
verkaufen. Herzogsdorf,
 0680-2002780

ACHTUNG! Kaufe Ihre Anti-
quitäten von A bis Z FA.
SCHRATTENECKER: 0664-
4210222

Kaufe Militärsachen vom
Weltkrieg, Räumungen.
0676-4115133.

Astrologie, Numerologie, Ta-
rot - persönliche Beratung,
auch zu Hause möglich.
Termine mit Alexandra unter
0664-1984869 vereinbaren

Boote, Bootsanhänger, Zubehör
www.sparmitfuchs.at
0664-2267450

www.boot1.at

Sie feiern doch auch keine
08/15 Party, oder?
Dann sollten Sie auch keinen
08/15 DJ engagieren!
DJ Tommy macht Ihre:
Hochzeit, Betriebsfeier,
Party usw... zum besonderen
Erlebnis!
Infos unter 0664-3415628

Verkaufe Pellets, Brennholz,
Hackgut. Zeschner's ab Hof Pel-
lets KG, Lucken 8, 4623 Guns-
kirchen.  0664-73116862,
07246-20351

RÜCKENPROBLEME?
LUFTSCHLAFSYSTEME
WASSERBETTEN, 2 Monate auf
Probe. Wasserbettencenter
Koller,  0732-660575 oder
0650-2101349,
www.wasserbetten-koller.at

Seriöse Massage
 0660-7297715

Baukreissäge verz. € 350,-,
Durchlaufmischer, Ziegel-
schneidmaschine Avida €
2.290,-, Dieselpumpe € 95,-,
Kolbenpumpe Preis nach VB,
Fassadengerüst 500 m², mit
viel Zubehör,  0677-
61182812

Dachbodenausbau, 
0699-12621762

Wegen Umbau abzugeben:
WC Flachspüler + Spülkas-
ten, kleines Waschbecken und
Brausetasse 80x80, alles beige,
ein Heizkörper 60x60.
 0664-5771930

PFLASTERUNGEN
aller Art.
Beratung - Handel - Verlegung
0664-3033129

DACHSCHUTZLACKIERUNG
www.dachbeschichtungen.at
Ihr MEISTERBETRIEB
0676-5849705
Ich poliere Ihren Marmor,
Terrazzo. Steinreinigung.
0664-5454200
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private Wortanzeigen in 
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Wortanzeigen

Rubriken-aktion

 VeRkauf

 Landmaschinen

 Reifen/feLgen

 BRiefmaRken

 hausBau/Baustoffe

Schalten Sie in diesen Rubriken Ihre private 
Wortanzeige kostenlos in bis zu 5 Tips-Ausgaben, 
maximal 3 Erscheinungen. 
Aktion gültig von KW 33 bis KW 37/2015.

Online-Bestellungen: www.tips.at/anzeigeni

So unschlagbar. So Tips.
Die besten Stellenanzeigen 

aus Ihrer Region.

Kleinanzeige oder 
Fotoglückwunsch aufgeben?

Jetzt auch ONLINE!   www.tips.at/anzeigen

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Alles erdenklich 

Liebe & Gute 

        zum   

     Geburtstag...

...wünscht dir 

    deine Familie 

Alles Gute mein Schatz,

 bleib gesund und

   ich bin froh, 

      dich zu haben!

Deine Lisa

Trapezbleche &
Sandwichpaneele

www.o-metall.com

Ab 1,79€/m² inkl.
MwSt.

AM STEG 15
A-4551 RIED IM TRAUNKREIS

+43 7588 30850-99

Hallo Joe, du altes Ei,

bald ist es vorbei!

Aber wart noch 50 Jahr,

  dann machen wir 

       die 100 klar!

    Unserem Partypeople Joe 

alles Gute zum Geburtstag! 

Franzi, Carmen, Klaus, Alex,  

Indira, Manuel, Birgit, Andy, 

           
  Mario, Julia

Jede Art von
PFLASTERVERLEGUNG
0664-5962426

Parkettboden schleifen, ver-
siegeln, günstig. 0699-
81917427

PFLASTERER
  0664-3106155

SOMMERAKTION
Maßtüren zum Sonderpreis,
Lagertüren bis 60% reduziert.
Peter Kraml
Poststr. 12, 4061 Pasching.
  0676-7678888

14027 Jeden Morgen mit ei-
nem Kuss geweckt werden! Da-
von träumt Tina, 45jährige,
modische Kundenberaterin, at-
traktiv und warmherzig! Kon-
takt Vermittlung 0664-
4444878

14046 SOS einsames Herz in
Not! Thomas,  42, fescher,
liebevoller, kinderliebender Me-
chaniker, sucht dich für einen
Anfang ohne Ende! Kontakt
Vermittlung 0664-1811340

14093 Andrea,  56, attrakti-
ve Angestellte mit gutem Herz,
warmherzig, vielseitig interes-
siert, sehnt sich nach Gebor-
genheit! Kontakt Vermittlung,
gebührenfrei 0800-201444

Kontakt Vermittlung
0664-1811340, heute
ANRUFEN - ohne Wartezeit -
morgen VERLIEBEN!

14116 Neue Ziele, neue Wege
gehen, vielleicht mit dir! Her-
bert,  54, charmant und gut-
aussehend, hofft dich bald zu
finden! Kontakt Vermittlung,
gebührenfrei 0800-201444

14120 Stefan,  66jähriger,
verlässlicher, charmanter, pen-
sionierter Angestellter, möchte
nicht länger einsam sein!
Kontakt Vermittlung
0676-7014808

14137 Werde ich dir bald be-
gegnen? Marlies, 67, reprä-
sentative Pensionistin, unter-
nehmungslustig, hofft, dass sie
nicht lange auf deinen Anruf
warten muss! Kontakt
Vermittlung,  0676-7014808

Claudia,  46 J. schlank, blond
u. attraktiv. Sie ist genau die
richtige Frau wenn du auch ver-
lassen wurdest. Auch ich wur-
de sehr enttäuscht, mit mir
kannst du wandern, schwim-
men, radeln, kuscheln uvm.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 oder Internet
http://www.jetset.at

Einsame Landwirtin, 57 J.,
sehr herzlich. Ich vermisse Zwei-
samkeit, miteinander reden, für
Dich kochen, Dich verwöhnen.
Ich bin mobil, nicht ortsgebun-
den. Du, gerne bis aktive 70 J.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

Gerti, 65 J., WITWE, 
abends einsam vor dem Fernse-
her sitzen, alleine ins Bett zu
gehen, es wäre so schön, wie-
der zu zweit zu sein. Ich bin
mobil, nicht ortsgebunden und
könnte dir, gerne bis aktive 80
J., noch viel Liebe schenken.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
http://www.jetset.at

HERZBLATT gesucht!
Von Alfred, 74/1,80gr., tanz-
freudigem Kulturliebhaber, gut
aussehend, der eine unterneh-
mungslustige Frau gerne ver-
wöhnen möchte, wartet auf Sie
bei Partneragentur Julia
 0664-2201555

Ich bin ein hübscher, braver
HUND u. suche für mein Herr-
chen 38 J. Er sieht wirklich le-
cker aus. Er hat einen tollen
Job u. wir wünschen uns ein lie-
bes, treues Frauchen zwecks
gemeinsamer Kraul- und Ku-
schelorgien. Mein Herrchen ist
ein richtiger Gentleman, sport-
lich mit viel Humor.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
oder http://www.jetset.at

SAMANTHA 54
eine Frau zum Verlieben! Tem-
peramentvoll, romantisch, mit
weiblichen Kurven, im Pflegebe-
ruf tätig, ist nach schwerem
Schicksalschlag offen für die
Liebe und wünscht sich sehn-
lichst in die Arme genommen
zu werden. Partneragentur Julia
 0664-2201555

Jasmin,  38 J. natürlich u. un-
kompliziert. Mit mir kannst du
lachen, Ski oder Rad fahren,
die Berge erklimmen, Hüttenro-
mantik, gemeinsam Kochen,
zum Italiener, einen verregne-
ten Sonntag im Bett verbrin-
gen. Du, ein humorvoller, akti-
ver Mann der genau weiß was
er will.
Agentur Jet Set   0676-
6238430 auch Sa. u. So.
Internet http://www.jetset.at

SENIORENKATALOG
für Partnerschaft und Liebe.
Jetzt kostenlos anfordern.
 0664-2201555 Ihr Österr.
Spezialist für einsame Herzen!
www.partneragentur-julia.at
Singles in ganz
Österreich! große Auswahl
schnell- diskret- leistbar
 0676-3112282
Partnervermittlung-Petra.at

Pelletheizung komplett
ab € 5.990,- bei
www.leistbaresheizen.at
07612-20828.

www.kreditinfo.cc
0676-4141809

Oldtimer-Traktor,  Steyr,
Typ 80, BJ. 1953, Mähbalken,
neu bereift, 10 KW,  0664-
3628290
Suche kleine Mostpresse.
  0650-6468412

ABVERKAUF von ABSAUGAN-
LAGEN 850 m³/h inkl.
Schlauch - fehlerhafte Serie mit
funktionsunabhängigem aber
einfach behebbarem Mangel.
Limitierte Stückzahl, statt
€ 230,- um nur € 130,-! Bei
HOLZMANN MASCHINEN,
4170 Haslach, 0664-2009493

BERNARDO Ihr Spezialist für
Metall- und Holz-
bearbeitungsmaschinen.
0732-664015
www.bernardo.at

Maschinen-Flohmarkt
Nächster Termin am
4. September von 8-17
Uhr! 2A-Ware, Ausstellungs-
stücke, Mustermaschinen, Aus-
laufmodelle, Transportschäden
und Gebrauchtmaschinen. Holz-
Metall- und Blechbearbeitungs-
maschinen sowie Gartengerä-
te, Baumaschinen und Werk-
stattzubehör. HOLZMANN
und ZIPPER Maschinen
Sternwaldstraße 64, 4170 Has-
lach, 0664-2009493
www.holzmann-maschinen.at
www.zipper-maschinen.at

Klaviere, E-Pianos,
neu- und gebraucht,
große Auswahl.
Musikhaus FUCHS
An der Salzburgerstraße
Linz-Pasching, 07229-72363

Parkett schleifen, versiegeln,
Holzstufen.  0699-
81526063

Suche ehrliche Partnerin im Al-
ter zwischen 65 und 75 Jahren.
 07280-368

Pool-Überdachungen
SuperGut
www.hg-tech.at

Pool-, Teich-, Gartenbau.
Schwimmbadfolie verschwei-
ßen, Einbauteile, Randsteine,
Aktion Überdachungen, 0664-
5763474, www.ptgb.at

Schäferwelpen 0664-3357496
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MARKTPLATZ

>> Pfandleihanstalt/Autobel.

>> Schwimmbad/Sauna

>> Übersiedlungen

>> Unterricht

>> Verkauf

>> Verschiedenes

>> Zu kaufen gesucht

DIVERSES

>> KFZ-Kauf

>> Führerschein

>> Reifen/Felgen

KFZ-VERKAUF

>> Honda

>> Mercedes

>> Mini

>> Peugeot

>> Oldtimer

KAUFGESUCHE

>> Häuser

>> Wohnungen

VERKAUF

>> Häuser

>> Immobilien

VERMIETUNG

>> Häuser

>> Wohnungen

>> Betriebsobjekte

Chiffreanzeigen
Bitte geben Sie bei einer 
Chiffreanzeige unbedingt 

die Chiffrenummer der 
betreffenden Anzeige auf 

dem Briefumschlag bekannt. 
Nur so ist eine prompte
Weiterleitung an den 

Interessenten möglich.
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Heute schon über Ihren 
Bezirk informiert?
Tagesaktuelle News 

auf www.tips.at

Top Produkte zum 
halben Preis.

Jede Woche ein tolles 
Produkt ersteigern auf 

www.tips.at/versteigerung

Alt Auto zahle € 100,-
ZustAnd egAl

Österreicher 0664 33 57 496

Verkäufer/in 
Lebensmittelhandel 
ca. 10-15 Std / Arbeitszeit Do-Sa 7:30 – 12:00 / Arbeitsort Rohrbach

   Sie haben: 
- Freude am Verkauf und bei der Beratung unserer Kunden
- ein Gespür für Qualität und Frische im Umgang 
   mit unseren Produkten

   Wir bieten: 
- eine sorgfältige Einschulung
- ein stabiles Arbeitsumfeld in einem Familienunternehmen
- abwechslungsreiche Tätigkeiten
- Gehalt lt. KV mit marktkonformer Überzahlung abhängig  
   von Qualifikation und Erfahrung

Haben Sie Lust auf MEHR? Senden Sie Ihre aussage-
kräftige Bewerbung mit dem Kennwort „Verkäufer/in“ 
an: Tips Rohrbach, Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach 

UHRENBÖRSE
GOLDBÖRSE
NEU in unserem Programm!
PFANDBÖRSE
Höchstpreise, sofortiges
Bargeld, BESTZAHLER!
Graben 19, 4020 Linz,
 0732-791998
www.uhrenbörse1.at

ALUPOL-ÜBERDACHUNGEN
www.alupol.at
Laufende Aktionsangebote
07229-63062

LEHNER KG 0650-2252225
POOLÜBERDACHUNGEN
Schwimmbäder & Folien
www.poolcover.at

1A Alle Übersiedlungen
alles zum Bestpreis,
sowie Räumungen, Transporte
 0650-2015105

1A Übersiedlungsservice
mit Profihandwerker
0664-2811831

Umzugsmeister mit Monta-
gehandwerkern, schnell und
professionell 0664-4791224

Umzugsprofi "Nr 1"
Ihr Partner für den Allroundum-
zug.  0664-2609509

Nachhilfe ganzjährig, auch
Nachprüfungen, in Rohrbach/
Mkr. Unterrichte Sprachen: Eng-
lisch, Französisch, Spanisch, La-
tein, Deutsch; alle Schulstufen.
Mathematik für Hauptschule u.
Unterstufe AHS. € 10,-/Stunde,
Einzelunterricht. Wohne gegen-
über der neuen Bezirkshaupt-
mannschaft, Gerberweg 6/5,
4150 Rohrbach.  07289-
8635

Löwe TV € 99,-, HB-Ingelen-
TV € 30,-, Super Arcade Video-
spielkonsole für TV € 30,-, Intel
play Computer Sound Morpher
für Kinder € 20,-, Reise-Perso-
nenwaage € 15,-, Küchenmes-
serset 4 tlg. € 15,-.  0664-
4717220 (keine anonymen An-
rufe)
Nuvo Lite Mark 5, Sauer-
stoffkonzentrator,  NP €
3.000,- zum halben Preis,  
07719-8556
VK 80 St. Rundballenheu, unbe-
regnet, ampferfrei, Ernte 2015,
11 Cent/kg,  0664-3036502
KTM Damenfahrrad, sehr
schön, € 125,-, suche günsti-
ges Elektrofahrrad, Saxonette
od. Vespa Moped (Tausch),
  07766-3170
Schöne gepflegte, sehr gut ein-
geteilte 69 m² ETW in Anzing
(St. Martin i.M.) mit Loggia +
Tiefgarage, incl. Einbauküche!
€ 134.000,-.
 0664-9131360 privat
Verkaufe Außenrollläden,
dunkelbraun, beige, 9 Jahre
alt, 154x224 € 80,-;
94,5x233,5 € 60,-; 115x133
€ 50,-. Tägl. ab 19.00
 0680-1226851
Verkaufe ca. 100 Stück wunder-
schöne formgeschnitte Bux-
pflanzen zur Gartengestal-
tung, auch als Topfpflanze gut
geeignet, 0664-3932649.
Verkaufen Bio-Puten vom Bio-
Bauernhof in Aigen-Schlägl bei
Interesse unter der  0664-
73073533 jetzt vorbestellen!
Versch. Berg- und Wan-
derausrüstung (Preis auf An-
frage!), lustige Taschenbücher
von Walt Disney Bd. 1-202 (€
1.199,-); TV/HIFI-Kombiregal (€
299,-), Aqua King Nass & Tro-
cken Waschreiniger & Sauger
(€ 390,-), Euroflex IB 3000
Dampfbügeltisch (€ 150,-).
 0664-4951170 (keine an-
onymen Anrufe, keine SMS),
email: siha_ltd03qyahoo.de

Wir veranstalten Dildopartys.
www.4lover.at, 0664-5090602

Kaufe ältere Telefonbücher
und Adressbücher (erschienen
früher als 2000),  0664-
5462451.

Ab heute 0650-3545104
Ab sofort!
Kaufe Autos für Export.
0699-81816863
Ab sofort! Kaufe Gebraucht-
wagen aller Art.  0677-
61454412
Ab sofort! Kaufe LKW, PKW,
Busse  0699-81123115
ACHTUNG! Zahle Bestpreis
für PKW, ab 97, Motor - Unfall-
schaden, alles anbieten.
0676-5342072

Ankauf Toyota, Volkswagen,
Seat 0681-81138248
Kaufe Autos für Export, 0660-
7033307.

EU-FÜHRERSCHEIN
Im Ausland
0676-3530304

4 Mazda-Felgen inkl. Nexen-
SR 195/65R15 91V Radial
2000, VP € 125,-,  0676-
4260093

Verkaufe Honda Civic Sport
rot, Benzin, 90PS, EZ 12/2004,
117.000 km, 8-fach bereift auf
Alufelgen, leichte Lackschäden,
Jahresvignette, Pickerl bis 02/
2016, Zahnriemen neu, Erstbe-
sitz, VB € 3.500  0664-
73403333 erreichbar 17.00 -
20.00

ML 270 CDI SUV / Offroad,
115.600 km, Bj. 2004, 120
kW, Diesel, Schaltgetriebe, All-
radantrieb, blaumet., 5-türig;
neue Reifen, neue Bremsen vor-
ne; Servicebuch, Nichtraucher-
fahrzeug, mit vielen Extras,
Top-Zustand! VP: € 13.500,-.
  0699-10863392

Mercedes 220 CDI, autom.,
Bj. 2007, 184.000 km, calcit
weiß, Nichtraucher, Cip, Kun-
dendienst u. Pickerl neu, Win-
terreifen, Navi, Jahres-Vignet-
te, Vollausstattung Leder, viele
Extras, VB € 13.900,-,
 07714-50921

Mini One F56 schwarz met.,
102 PS, EZ 6/2014, 26.000
km, 15 Zoll Alu, Multifunktions-
lenkrad, Sitzheizung, Frei-
sprecheinrichtung, Klimaanla-
ge, Einparkhilfe, Bordcompu-
ter, Nichtraucher-Fzg, Werksga-
rantie, unfallfrei. € 16.500,-
 0676-9166336

Angebot der Woche!
Peugeot 307 SW Premium HDi
110 PS, EZ 9/2004, 167.600
km, sehr gepflegt, Service so-
eben neu gemacht, Zahnrie-
men neu! Pickerl bis 9/2016 +
4 Monate! Sehr sparsamer und
spritziger Diesel! Klimaaut., CD-
Radio mit FB, Glaspanoramad-
ach, Alufelgen, EPH hinten
uvm.
Jetzt nur € 3.979,-!
Pöchtrager Neufelden
Ihr Citroen & Peugeot
Händler
www.poechtrager.com
07282-6338, 0664-2352555

Verkaufe Steyr T 180, BJ
1948, 30 PS, restauriert und
voll funktionstüchtig, mit Front-
scheibe, Ackerschiene und typi-
siertem Schwiegermuttersitz.
Sofort bereit für eine Ausfahrt!
VB € 9.500,-  0676-
5229611

100Suche für unsere vorge-
merkten Kunden Sacherl oder
Bauernhäuser von 1 ha bis
50 ha. Bez. Grieskirchen, Ried,
Schärding, Gmunden, Vöckla-
bruck, WL. Zahlen Höchstprei-
se, 0664-3602081, Schmidt Im-
mobilien.

Älteres Haus dringend zu kau-
fen gesucht. AWZ Immobilien:
Sympathisch.at, 0664-
9969228.

3-4 Zimmerwohnung zu kaufen
gesucht. AWZ Immobilien:
Zentrumsnähe.at,  0664-
9969228.

Maßgeschneiderte "leistbare"
Finanzierungen für Eigen-
tumswohnung oder Haus.
Sie haben bereits ein Angebot
Ihrer Hausbank - vergleichen
Sie jetzt kostenlos! Terminver-
einbarung  0660-8102790
ab 17.00 Uhr

Zum Verkauf steht ein Familien-
haus im schönen St. Agatha
mit 1.000 m² Garten, eine
Traumfernsicht, sehr modern
gestaltet, Energieausweis vor-
handen, Preis auf Anfrage,
0664-3602081,
Schmidt Immobilien.

Sie möchten verkaufen oder
vermieten? Wir freuen uns auf
Ihren Anruf!  0650-
6222040, 0650-6775877
u.EDER Immobilien
www.u-eder.at

Ulrichsberg: Wohnhaus, Einbau-
küche, Wintergarten, 105 m²,
Doppelgarage, HWB 37, Miete
incl. BK und Heizung € 830,-.
0699-10583634

Offenhausen: Nette Garten-
wohnung 67m² und Fitness-
raum  0650-4303213

Vermiete 60 m²-Wohnung mit
Balkon in Rohrbach. 0664-
5710568

WELS-Salzburgerstr.: Halle mit
Büro, 269 m². HWB128. AWZ
Immo: Toplage.at,  0664-
8984000.
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STELLENANGEBOTE

>> Verkaufspersonal

>> Diverses Personal

>> Reinigungspersonal

Alle Wortanzeigen 
erscheinen zusätzlich 
GRATIS im 
SuperAnzeiger

Da sind meine 
Wortanzeigen drin!

Jo
bb
ör
se

Alle Termine auf einen Blick 
auf www.tips.at/events

Du fehlst uns!
Für unseren Kunden im 
Bezirk Rohrbach suchen 

wir ab sofort 

Mitarbeiter/innen 
im Kundenservice 

Job ID: 1684

Mind. € 1405,13 brutto / Monat bei 
Vollzeit, Überzahlung möglich

QUEREINSTEIGER SIND 
HERZLICH WILLKOMMEN!

Wir freuen uns auf deine 
Bewerbung online oder 

per Post unter:

Büroring  
Personalmanagement 

GmbH
z.H. Victoria Höretzeder
Gruberstr. 6, 4020 Linz
Tel.: 050/148-40200
www.bueroring.at

www.eurothermen.at

● Buffetkraft  

● Servicemitarbeiter  
 ohne Inkasso

Auf Ihre schriftliche Bewerbung samt Foto, 
freut sich Fr. Michaela Raab, c/o EurothermenResort 

GmbH, 4701 Promenade 1, raab@eurothermen.at

Wir suchen für die 
Thermengastronomie m/w:

B AD SCHALLERB ACH

Voraussetzung:
●  ordentliches, 
 gepflegtes Auftreten
●  gute Deutschkenntnisse
●  flexibel 
●  Erfahrung in der 
 Gastronomie wünschenswert

Wir bieten:
● Vollzeit od. Teilzeit
● Mindestbruttogehalt € 1400,-, 
  40Std.  / Woche
● Freie Nutzung aller Eurothermen
● 30% Vergünstigung auf Massagen
● Jährliche Erfolgsprämie

Biohort ist europäischer Marktführer bei hochwertigen, designorientierten
Stauraumlösungen aus Metall für den Garten- und Freizeitbereich.

Zur Verstärkung unseres mehrsprachigen Vertriebsteams suchen wir eine

Vertriebsassistenz Frankreich (m/w)
Ihre Aufgaben:
• Mitarbeit bei der Bearbeitung des französischen Marktes mit sämtlichen

administrativen Tätigkeiten, wie der Kontakt und die Korrespondenz mit
Kunden und Vertriebspartnern sowie die Erstellung von Angeboten und das
Erfassen von Aufträgen

Anforderungsprofil:
• sehr gute Französischkenntnisse in Wort und Schrift
• kaufmännische Ausbildung auf Maturaniveau
• genaue und selbständige Arbeitsweise, Organisationsstärke, Engagement

und Teamfähigkeit

Angebot:
• langfristige Anstellung (38,5 h/Woche) in einem international erfolgreichen

Mühlviertler Unternehmen
• abwechslungsreiche Tätigkeit und ein modernes und innovatives

Arbeitsumfeld sowie ein gutes Betriebsklima
• frisch gekochtes und kostengünstiges Mittagessen in unserer Betriebsküche

Für diese Position gilt bei Berufseinsteigern/-innen ein kollektivvertragliches Mindestgehalt ab
EUR 21.000,– brutto/Jahr auf Vollzeitbasis. Selbstverständlich sind wir bereit entsprechend Ihrer
Qualifikation und Berufserfahrung mehr zu bezahlen.

WWWiiirrr fffrrreeeueeennn unnnsss aaaufff IIIhhhrrreee BBBeeeweeerrrbbbunnnggg!!! BBBiiitttttte riiichhhttten SSSiiie dddiiiese an:
Biohort GmbH, Pürnstein 43, 4120 Neufelden
z. H. Fr. Mag. Andrea Baumgartner oder E-Mail: andrea.baumgartner@biohort.at

Wir suchen für unser neu eröffnetes Restaurant 
in der IKUNA-Indianerwelt in Natternbach

Sie sind teamfähig, Sie lieben den Umgang mit 
Menschen und Sie möchten in einem jungen Team 
mitarbeiten, sind mit Freude und Herz dabei unsere 
Gäste zu verwöhnen, dann bewerben Sie sich gleich 

bei uns. 
Telefon: 0664 / 88 33 10 90

Restaurantfachfrau/-mann
und motivierten Lehrling 

im Bereich Restaurantfachfrau/-mann

sowie Aushilfskräfte 

für Spitzenzeiten

Wir sind ein modernes, innovatives
Einrichtungsunternehmen aus dem Mühlviertel

und suchen nach einer sorgfältigen und
zuverlässigen Hand für unsere

Buchhaltung,
die bereits viel Erfahrungmitbringt.

(idealerweise im Umgang mit der Software RZL)

Für die ausgeschriebene Position gilt der
KV bei 20-25 Wochenstunden (nach Vereinbarung).
Je nach Qualifikation ist eine Überbezahlung möglich.

Monika Mayrhofer freut sich auf die Zusendung
Ihrer Unterlagen an bewerbung@mayrhofer.eu!

Waxenbergstraße 10 | 4173 St.Veit | www.tischlerei-mayrhofer.at

Wir wachsen weiter und stellen ein:
SPENGLER UND/ODER DACHDECKER
(AUCH GANZE PARTIEN)
Entlohnung lt. KV Spengler mit der Bereitschaft zur Überzahlung je nach Qualifikation
Voraussetzungen: Führerschein B erforderlich, abgeschlossene Spengler-
oder Dachdeckerlehre von Vorteil, Teamgeist und Leistungsbereitschaft.
Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen mit Lebenslauf, Foto und
Zeugnisse senden Sie bitte an:
Dach-Service GmbH., Bahnhofstr. 52, 4150 Rohrbach (Hr. Obernberger)
oder E-Mail: mobernberger@rohrbach.rlh.at (0664/44 57 470)

GmbH.

Wir schützen, was Ihnen lieb ist!

Auch beim Verdienen
stark: Kommunikative
Frauen! Natur-Kosmetik Her-
steller bietet sehr lukrative Tä-
tigkeit. www.soin.at
Autoverkäufer/in mit Praxis
für Neu und Gebrauchtwagen
in Urfahr - Umgebung gesucht,
 Zuschriften an Tips, Leon-
feldnerstr. 2-4, 4040 Linz unter
001/7917

Beraterin für Dildopartys ge-
sucht. www.4lover.at, 0664-
5090602
Familienfreundliches Zusatzein-
kommen Fa. Breuer  0664-
4496058

Für unsere neue Dienstleistung
"Kaugummientfernung"
suchen wir einen verantwor-
tungsbewussten selbstständi-
gen Handelsagenten. Schicken
Sie Ihre aussagekräftige Bewer-
bung an reinigungsservice@pix
ner.com

Suchen Urlaubs- und Kran-
kenstandvertretung der
Reinigungskraft für Rohr-
bach MO-DO 16:30-20:00, FR
12:00-16:00 Uhr, lt.  KV
€ 8,23/Std. Fa. Reinigungs-
Service  0732-383047



Rohrbach Motor
BMW 235I CABRIO

Von streichelweich bis bitterböse
Das Spitzenmodell der BMW 
2er-Reihe, der M235i, kutschiert 
die Testfahrer von Fahrfreude.
cc diesmal in die schönste Tiro-
ler Bergwelt Richtung Kals am 
Großglockner und durchs kur-
venreiche Untere Mühlviertel. 

M spricht schon für sich, steht wie 
allseits bekannt für Sportlichkeit 
und Dynamik. Ist zwar noch kein 
M2, dennoch lässt sich auch der 
„kleine“ M235i schon so richtig 
beherzt bewegen. 
Cremig tönt der Sound aus den 
beiden Auspuffrohren, ja kurz 
wurde die Ruhe im nahen Hotel 
Gradonna ein wenig gestört. 
Diesen Klang bringt nur ein 
Reihensechszylinder der Marke 
BMW fertig. Leise sirrend beim 
Hochdrehen, mit dumpfem bas-
sigen Bollern beim Gaswegneh-

men. Sonntagmorgen machen 
sich die Fahrfreude.cc-Testfahrer 
noch ins Untere Mühlviertel auf. 

Kurvenreiches Mühlviertel
Wie gemacht für das kleine Ca-
brio: Noch ist es nicht zu heiß, 
um offen zu fahren, also runter 
mit der Haube. Gemütlich stro-

mert es sich im achten Gang den 
Haselgraben hinauf, alles noch 
im Normal-Modus. Endlich wird 
die Abzweigung zur alten Kirch-
schlager Straße erreicht. 
Jetzt steht „Sport plus“ auf dem 
Programm. Sofort schaltet das 
Getriebe zurück, auch der Motor 
und die Lenkung reagieren jetzt 

deutlich spitzer. Vor der ersten 
engen Kurve kurz anbremsen und 
dann mit einem kräftigen Gasstoß 
durch. Das Heck schert leicht aus, 
jetzt heißt es gegenlenken und 
den Hecktriebler locker wieder 
einfangen – oder übernimmt das 
die Elektronik? Fein hängt der 
aufgeladene Drei-Liter-Sechs-
Zylinder am Gas. 
Runter nach Linz dimmt man die 
Technik wieder auf EcoPlus. Das 
eben noch wilde Sportgerät mu-
tiert wieder zum komfortablen 
Familien-Cabrio. Den gesamten 
Fahrbericht gibt’s auf www.fahr-
freude.cc

Das BMW M235i Cabrio liefert gewohnt hochwertige Performance ab.
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GmbH

SEAT JETZT IN
EFERDING!

NEU!
Bis Ende Sept. die neuen SEAT-Modelle

probefahren, und eine Kiste Bier
zum Sonderpreis einladen!

Jetzt bis Ende Okt. einen neuen Seat kaufen, und
bei Rückgabe Ihres Gebrauchtwagens (§57 fähig)

erhalten Sie beim

Ibiza € 300,- Leon € 500,- Alhambra € 700,-

Climatronic
16-ZOLL-Alufelgen

Parkhilfe hinten
Multifunktionslenkrad

Tempomat u.v.m.

FIXPREIS Kneidinger 18.490,-
Neukundenbonus 500,-
Porsche-Bankbonus 1.000,-

Sa.5. Sept. SEAT KNEIDINGER - Kart Trooophy
09.00-11.00 Uhr Freie Fahrt für alle ab 12 Jahre >140cm
11.00-15.00 Uhr Teamwettbewerb 24 Firmenteams á 3 Pers.

Anmeldung: auto@kneidinger.at
15.00-17.00 Uhr Freie Fahrt für alle ab 16 Jahre

Teilnahme kostenlos,
Spenden gehen zu 100% an
eine wohltätige Organisation

SEAT-KNEIDINGER.AT

AKTIONSTAGE
ab 5. September 2015

mtl. € 99,– od. Abholpreis € 16.990,-

* Preis ohne Pfand, 1 Kiste pro Person € 9,90*

Neukundenbonus

Österreichbonus SEAT Leon TDi 90 PS

Probefahrbonus

4070 Eferding, Bahnhofstraße 70 | Tel. 07272/75999 | auto@kneidinger.at

GUTSCHEIN
ein 1/2 Hendel + Semmel

€ 2,90*

* pro Person ein Gutschein einlösbar,
Konsumation vorOrt am 5. Sept., nicht in Bar bzw. Getränke ablösebar

ERÖFFNUNG

SEAT Kneidinger - das junge Autohaus
EFERDING. Der Name Knei-
dinger ist in Zusammenhang 
mit Autos seit Jahrzehnten ein 
Begriff. Nun steht die Eröff-
nung des SEAT Autohauses in 
Eferding an. 

Markus Kneidinger schildert 
seine Beweggründe für die Ent-
scheidung, wieder ins Autoge-
schäft einzusteigen: „Ich bin in 
einem Autohaus aufgewachsen, 
und somit spielen Autos seit ich 
denken kann eine besondere Rolle 
in meinem Leben. Vor einigen 
Jahren verspürte ich den Wunsch 
nach Veränderung, und habe mich  
unserer traditionellen Sparte, dem 
Landmaschinengeschäft verstärkt 
gewidmet. Ebenso der Stromer-
zeugung in den firmeneigenen 
Kleinwasserkraftwerken, welche 
neben den Agrarbetrieben im 

Mühlviertel auch den Standort in 
Eferding mit Ökostrom aus eige-
ner Erzeugung versorgt.“
Warum die Entscheidung für die 
Marke Seat � el, beschreibt Knei-
dinger wie folgt: „Für mich war 
das eine absolut klare Sache. 
SEAT ist Teil der Volkswagen-
Gruppe und steht für Design, 
Sportlichkeit, Emotionalität und 

das Streben nach immer Neuem. 
Mit diesen jugendlichen Marken-
werten und der äußerst anspre-
chenden Produktpalette kann ich 
mich zu 100 Prozent identi� zie-
ren.“ 
Was zeichnet nun das Autohaus in 
der Bahnhofstraße 70 in Eferding 
aus? „Ich denke, dass die Kom-
bination aus einem jungen und 

top motivierten Team, gepaart 
mit meiner fast 20-jährigen Er-
fahrung in der Autobranche den 
Unterschied ausmacht und sich 
entsprechend positiv auf die Zu-
friedenheit unserer Kunden aus-
wirken wird. Und natürlich haben 
wir mit dem Zubau des Lack- & 
Karosseriezentrums den Status 
eines Vollanbieters für alle Mar-
ken erlangt.“

Eröffnungsfest am Samstag
Die Eröffnungsfeier findet am 
Samstag, 5. September, ab 9 Uhr 
am Betriebsgelände statt. Dabei 
werden die aktuellen SEAT Neu-
heiten präsentiert, bei der Kart 
Trophy kämpfen 24 Firmen-
teams für den guten Zweck. Freie 
Fahrt für alle gibt es zwischen 
9 bis 11 Uhr sowie ab 15 Uhr. 
Weitere Details unter www.seat-
kneidinger.at. Anzeige

Markus Kneidinger sorgt mit dem SEAT Autohaus in Eferding für frischen Wind 
in der Autobranche.  



Rohrbach Sport
FUSSBALL

Mit Auswärtsunentschieden setzten 
zwei Topklubs ihren Erfolgslauf fort
BEZIRK ROHRBACH. Weiter für 
Furore sorgen die beiden Spit-
zenklubs der Region in den zwei 
höchsten Spielklassen Oberös-
terreichs.

von REINHARD SPITZER

„Wir verloren zwei Zähler, soll-
ten aber auf dem Boden bleiben. 
Immerhin brachten wir schon 

acht auf die Habenseite“, kom-
mentiert Trainer Samir Hasano-
vic das 1:1 von SU mind.capital 
St. Martin/M. im Mühlviertler 
Derby bei Aufsteiger DSG SU 
Perg. Ärgerlich, dass dem Mach-
länder Ausgleich durch Michael 
Hoislbauer ein schwerer Schnit-
zer von Torhüter Joachim Florian 
vorausging. Für St. Martins Füh-
rung sorgte Lukas Leitner vom 

Elfmeterpunkt nach einer Atta-
cke an Svetozar Nikolov.
St. Martin/M. – Edelweiß heißt 
es am Sonntag, 6. 9. (16 Uhr).

Premiere für Rohrbach/Berg
Ebenfalls noch unbesiegt ist eine 
Etage tiefer SU Pieno Rohrbach/
Berg. „Zum ersten Mal machten 
wir einen Punkt gegen Admi-
ra“, erinnert Trainer Franz Hofer 
nach dem 2:2 in Linz. Bei dem 
Jindrich Rosulek ausglich und 
Klaus Schuster die zwischenzeit-
liche Führung erzielte. 4. Runde: 

Rohrbach/Berg – St. Georgen/G. 
(Sa., 5. 9., 18 Uhr).

Heimstarke Lembacher
Ein später Doppelpack von Klaus 
Pfarrwaller rettete Julbach ein 
3:3 bei Bezirksliga-Tabellenfüh-
rer Vorderweißenbach. Stefan 
Hinterleitner und Martin Ecker-
storfer trafen für Lembach beim 
2:1 gegen St. Oswald/Fr.

Tobias Hofmann (l.) forderte mit Julbach auswärts den Tabellenführer.   Foto: Pirkes

1:1 trennten sich St. Martin (l. vo. Christian Reiter) und Aufsteiger Perg. (Berles)

In Kooperation mit

FUSSBALL 1./2. KLASSE

Denkwürdiger Sieg für Altenfelden
BEZIRK ROHRBACH. Als einzi-
ger Klub noch ohne Punktever-
lust und Gegentor ist SU Klaf-
fer in der 1. Klasse Nord.

von REINHARD SPITZER

Nach Siegen gegen Peilstein 
(1:0), Waldmark St. Stefan (6:0) 
und zuletzt Neustift/Oberkappel 
(3:0) steht die Truppe von Coach 
Rainer Strohmaier auch an der 
Tabellenspitze. In trockenen Tü-

chern war der dritte volle Sai-
sonerfolg bereits nach 17 Minu-
ten und Toren von Kapitän Mario 
Filz und Stefan Sonnleitner.
Noch ohne Niederlage in der 
neuen Saison sind auch SU St. 
Martin 1b (1:1 in Bad Leonfel-
den) und Kollerschlag nach dem 
3:1 bei Eidenberg/Geng.
Einen historischen Sieg nicht nur 
für die Vereinschronik feierte Al-
tenfelden in der 2. Klasse Nord-
west. Die Tore zum 11:0 gegen 

Kirchberg/D. erzielten Fabian 
Hable (3), Jan Toncar, Sebastian 
Kaiser, Christian Brandl (je 2) 
sowie Stefan Steininger und Je-
rome David Plakolm.
Immerhin acht Treffer bekamen 
die Fans beim 6:2 von Arnreit 
in Ulrichsberg zu sehen. Mit 
einem Viererpack glänzte Kevin 
Aiglstorfer.
Mit einem 3:1-Derbyerfolg nach 
Rückstand über Haslach 45 Jahre 
Fußball feierte St. Oswald.Kleinzell (l.) besiegte Neufelden (Pirkes)
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   1.   Grieskirchen   4   3   0   1   8   4   9  
   2.   Vöcklamarkt   4   2   2   0   12   3   8  
   3.   Edelweiß   4   2   2   0   9   4   8  
   4.   Marchtrenk SC   4   2   2   0   9   5   8  
   5.   St. Martin i.M   4   2   2   0   7   4   8  
   6.   Perg Union   4   2   1   1   9   5   7  
   7.   Micheldorf   4   2   1   1   7   7   7  
   8.   Weißkirchen   4   2   0   2   4   4   6  
   9.   Bad Ischl   4   2   0   2   7   8   6  
   10.   Neuhof-I./SV Ried   4   1   2   1   8   7   5  
   11.   Gmunden   4   1   2   1   7   7   5  
   12.   Wels FC   4   1   0   3   3   5   3  
   13.   Donau Linz   4   1   0   3   7   12   3  
   14.   St. Marienk./P   4   1   0   3   4   14   3  
   15.   Sierning   4   0   1   3   5   11   1  
   16.   B. Schallerbach   4   0   1   3   2   8   1  

  Perg Union - St. Martin i.M   1:1   (0:0)   R: -  
  Sierning - Neuhof-I./SV Ried   1:1   (1:0)   R: -  
  Wels FC - Grieskirchen   0:1   (0:0)   R: -  
  Micheldorf - Weißkirchen   1:0   (1:0)   R: -  
  B. Schallerbach - Donau Linz   1:3   (1:1)   R: -  
  Gmunden - Marchtrenk SC   2:2   (1:1)   R: -  
  Edelweiß - St. Marienk./P   2:0   (0:0)   R: -  
  Vöcklamarkt - Bad Ischl   3:0   (1:0)   R: -  

OBERÖSTERREICH LIGA

   1.   St. Valent.ASK   3   2   1   0   8   3   7  
   2.   Rohrbach/Berg   3   2   1   0   6   4   7  
   3.   Oedt   3   2   0   1   4   1   6  
   4.   Gallneukirchen   3   2   0   1   6   6   6  
   5.   Naarn   3   2   0   1   5   5   6  
   6.   Pichling   3   1   1   1   4   2   4  
   7.   St. Georgen/G.   3   1   1   1   6   5   4  
   8.   Pregarten ASKÖ   3   1   1   1   5   5   4  
   9.   Garsten   3   1   1   1   5   5   4  
   10.   St. Magdalena   3   1   1   1   4   6   4  
   11.   Schwertberg   3   1   0   2   3   4   3  
   12.   Admira   3   0   1   2   5   7   1  
   13.   Freistadt   3   0   1   2   2   5   1  
   14.   Katsdorf Union   3   0   1   2   0   5   1  

  Admira - Rohrbach/Berg   2:2   (2:2)   R: 2:2  
  Schwertberg - Pregarten ASKÖ   3:0   (1:0)   R: 0:3  
  St. Valent.ASK - St. Magdalena   3:3   (1:1)   R: 2:1  
  Katsdorf Union - Freistadt   0:0   (0:0)   R: 5:4  
  Garsten - Gallneukirchen   4:1   (2:1)   R: 1:2  
  Oedt - Pichling   1:0   (1:0)   R: 6:0  
  St. Georgen/G. - Naarn   4:1   (1:1)   R: 1:1  

LANDESLIGA OST

   1.   Vorderw.bach   3   2   1   0   11   6   7  
   2.   Hellmonsödt   3   2   1   0   9   4   7  
   3.   Hofkirchen i.M.   3   2   1   0   7   2   7  
   4.   Königswiesen   3   2   1   0   5   2   7  
   5.   Lembach   3   2   0   1   6   3   6  
   6.   Julbach   3   1   1   1   8   7   4  
   7.   Haibach   2   1   1   0   3   2   4  
   8.   Pregarten U.   3   1   1   1   3   2   4  
   9.   St. Oswald/Fr.   3   1   1   1   3   3   4  
   10.   Putzleinsdorf   3   1   0   2   7   9   3  
   11.   Gramastetten   3   0   1   2   5   11   1  
   12.   Ottensheim   3   0   1   2   4   10   1  
   13.   Donau Linz 1b   2   0   0   2   0   3   0  
   14.   Wartberg/Aist   3   0   0   3   1   8   0  

  Vorderw.bach - Julbach   3:3   (2:1)   R: 2:0  
  Haibach - Putzleinsdorf   2:1   (0:0)   R: 1:7  
  Hellmonsödt - Gramastetten   3:3   (0:3)   R: 2:2  
  Pregarten U. - Donau Linz 1b   2:0   (0:0)   R: -  
  Lembach - St. Oswald/Fr.   2:1   (0:0)   R: 2:0  
  Ottensheim - Hofkirchen i.M.   2:2   (1:0)   R: 2:0  
  Wartberg/Aist - Königswiesen   1:3   (1:1)   R: 0:0  

BEZIRKSLIGA NORD

   1.   St. Oswald/H.   3   2   1   0   10   3   7  
   2.   Kleinzell   3   2   1   0   8   5   7  
   3.   Altenfelden   3   2   0   1   16   5   6  
   4.   Oepping   3   2   0   1   8   6   6  
   5.   St. Veit i.M.   3   1   1   1   7   7   4  
   6.   Haslach   3   1   1   1   5   6   4  
   7.   St. Peter a.W.   2   1   0   1   5   4   3  
   8.   Arnreit   2   1   0   1   7   7   3  
   9.   Niederwaldk.   3   1   0   2   7   7   3  
   10.   Nebelberg   3   1   0   2   4   5   3  
   11.   Neufelden   3   1   0   2   6   8   3  
   12.   Kirchberg/D.   3   1   0   2   3   18   3  
   13.   Ulrichsberg   2   0   0   2   5   10   0  

  St. Veit i.M. - Niederwaldk.   4:3   (2:1)   R: 5:0  
  Altenfelden - Kirchberg/D.   11:0   (5:0)   R: 2:2  
  Nebelberg - Oepping   1:2   (0:0)   R: 0:0  
  Ulrichsberg - Arnreit   2:6   (0:4)   R: 4:2  
  Neufelden - Kleinzell   1:3   (1:2)   R: 3:2  
  St. Oswald/H. - Haslach   3:1   (0:1)   R: 2:8  

2. KLASSE NORD WEST

   1.   Klaffer   3   3   0   0   10   0   9  
   2.   St. Martin i.M 1b   3   2   1   0   7   4   7  
   3.   Aschach/D.   3   2   0   1   6   3   6  
   4.   Feldkirchen/D.   3   1   2   0   8   5   5  
   5.   Bad Leonfelden   3   1   2   0   6   3   5  
   6.   Kollerschlag   3   1   2   0   6   4   5  
   7.   Schenkenfelden   3   1   1   1   7   7   4  
   8.   Neustift/Oberka.   3   1   1   1   5   6   4  
   9.   St. Stefan   3   1   1   1   3   7   4  
   10.   Reichenthal   3   1   0   2   4   6   3  
   11.   Peilstein   3   1   0   2   3   5   3  
   12.   Aigen-Schlägl   3   0   1   2   7   10   1  
   13.   Eidenberg/Geng   3   0   1   2   4   8   1  
   14.   Sarleinsbach   3   0   0   3   3   11   0  

  Reichenthal - Peilstein   1:2   (0:0)   R: 6:1  
  Sarleinsbach - Feldkirchen/D.   1:4   (0:2)   R: 0:5  
  Neustift/Oberka. - Klaffer   0:3   (0:2)   R: 2:1  
  St. Stefan - Aschach/D.   2:0   (0:0)   R: 6:1  
  Aigen-Schlägl - Schenkenfelden   2:4   (2:3)   R: 1:1  
  Eidenberg/Geng - Kollerschlag   1:3   (1:2)   R: 3:1  
  Bad Leonfelden - St. Martin i.M 1b   1:1   (0:0)   R: -  

1. KLASSE NORD

LAUFSPORT

Sieg für Bernadette 
Schuster am Erzberg
ROHRBACH-BERG. Nach ihrem 
2. Platz im Vorjahr holte sich Ber-
nadette Schuster heuer den Sieg 
beim Erzberglauf. 1200 Läufer 
und Walker, 12,5 Kilometer und 
745 Höhenmeter: Nichts für Un-
geübte ist der Erzberglauf inmit-
ten der „Steirischen Pyramide“. 
Diese Herausforderung bewältigte 

Bernadette Schuster in einer Zeit 
von 1:02:31 Stunden. Sie holte sich 
damit einen ungefährdeten Start-
Ziel-Sieg. Ihr Freund und Lebens-
gefährte Hubert Morawetz durfte 
sich über einen tollen siebten Platz 
freuen. Mit ihrem Damenteam, 
der Honeder Naturbackstube, 
wurde Schuster ebenfalls Erste.

Ganz oben am Stockerl durfte 
heuer Bernadette Schuster stehen.

GOLFSPORT

Turnier des Präsidenten
ULRICHSBERG. Nach einigen 
Jahren Pause fand im Golfpark 
Böhmerwald wieder ein Präsi-
dententurnier statt. Neo-Club-
Präsident Stephan Waltl spielte 
und feierte gemeinsam mit 70 
Startern ein Golfturnier. Der 
Sport stand dabei nicht ganz so im 
Vordergrund: Statt eines Schlages 
konnten die Spieler immer wie-
der einen „Bindfaden“ einsetzen, 

um sich aus einem Hindernis zu 
befreien. Als besonderes High-
light wartete eine Labstation mit 
Schnäpsen aus der Destillerie 
Siegfried Herzog aus Saalfel-
den auf die Spieler. Das wirkte 
sich offensichtlich positiv auf die 
Treffsicherheit aus, denn Reinhold 
Gabriel schaffte ein Hole-in-one. 
Turniersieger wurden Alexander 
Kramel und Elisabeth Orsolits.

Clubpräsident Stephan Waltl, Clubvorstand Claudia Sonnleitner und Jan Bürger, Präsident 
des Golfclubs Cesky Krumlov, legten den Golfschläger fürs Schnapskosten kurz beiseite. 

RALLYCROSS

Höller 
vorzeitig aus
OEPPING. Kein Glück hatte Rally-
crosser Alois Höller beim drittletz-
ten Staatsmeisterschaftslauf der Sai-
son in Melk: Von einem ungarischen 
Konkurrenten wurde der Mühlviert-
ler unsanft aus dem Rennen gekickt. 
Damit dürften wohl auch die Träu-
me von einer neuerlichen Titelver-
teidigung geplatzt sein. Sein schärfs-
ter Konkurrent konnte nämlich das 
Rennen für sich entscheiden. 

Dressur-Bundesmeister Bei der Bundesmeisterschaft der Ländlichen 
Reiter in der Dressur holte sich das OÖ-Team mit heimischer Beteiligung den 
Mannschaftssieg: Nicole Dannerbauer (l.) aus St. Peter gewann mit ihren Team-
kolleginnen Andrea Biberauer, Verena Karl und Isabella Buchinger. Auch Team 
2 (Laura Dannerbauer, Beate Haider, Hannes Wolfmayr) schlug sich wacker. 
Trainiert werden die oö. Reitsportler von Hannes Wolfmayr aus Altenfelden.
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RED BULL 400

ÖSV Skisprungstaffel chancenlos 
gegen FF-Kameraden aus St.Martin
ST. MARTIN. Das harte Trai-
ning beim „Ritzi“ in den ver-
gangenen Wochen hat sich aus-
gezahlt: Die FF-Kameraden aus 
St. Martin zeigten beim Red 
Bull 400, dem härtesten 400 
Meter-Lauf der Welt, erneut 
sensationelle Leistungen. Mit 
zwei Siegen und einem zweiten 
Platz ging es von Bischofshofen 
wieder nach Hause. 

Nach dem Dreifachsieg der St. 
Martiner beim ersten Antreten 
vor zwei Jahren, war die Wehr 
dieses Mal mit vier Staffeln beim 
Lauf auf die Skisprungschanze am 
Start. Gleich zu Beginn setzte sich 
die Mixed-Staffel mit souveräner 
Bestzeit durch. 

In der Sportstaffel wartete auf 
die vier FF-Jungs namhafte Kon-
kurrenz, stellte doch auch der ös-
terreichische Skiverband zwei 
Mannschaften ab. Die ÖSV-Ad-

ler Thomas Diethart, Andi Kof-
ler, Manuel Poppinger und Stefan 
Kraft hatten aber ebenso das Nach-
sehen, wie die Staffel um ÖSV-Star 
Gregor Schlierenzauer. „Die ÖSV-

Sportler erkundigten sich nachher, 
wie so eine Leistung von einer 
Feuerwehr überhaupt möglich sein 
kann“, berichten die siegreichen 
Kameraden aus St. Martin. 
Nach dem dreifachen Erfolg von 
2013 erwartete nun jeder auch die 
Titelverteidigung in der Kategorie 
„Feuerwehr“.  Ganz knapp wurde 
diese Ziel mit einem zweiten Platz 
verpasst, was der guten Stimmung 
der mitgereisten Fans aber nichts 
anhaben konnte. Die Fahrt nach 
Bischofshofen war sowohl für die 
Läufer als auch für die Schlachten-
bummler ein Erlebnis. Sie freuen 
sich schon auf den nächsten Be-
werb, wo das „Gallische Dorf“ 
(so der Platzsprecher bei der Sie-
gerverkündung) vermutlich wieder 
antreten wird.

Daniel Erlinger zeigt vollen Einsatz beim Lauf auf die Skisprungschanze. Das hat sich 
ausgezahlt: Am Ende gab es zwei Siege und einen zweiten Platz.   Foto: FF St. Martin
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PROJEKT

Drei Bands rocken 
für den guten Zweck
AIGEN-SCHLÄGL. Die Not 
von Menschen in Österreich 
lindern – das ist die Intention 
des Vereins Social Hands. Mit 
einem Benefizkonzert wollen 
drei Schülerinnen dem Verein 
helfen.

Rockmusik für den guten Zweck: 
Das steht für die Bands 25 Bucks, 
Nein Franz! und Average beim 
Benefizkonzert für den Verein 

Social Hands am Programm. Ini-
tiiert haben diesen Rock-Abend 
die Schülerinnen Iris Sengst-
schmid, Michaela Mühleder und 
Lisa Leibetseder. 
Dieses Konzert ist Teil ihres 
Maturaprojektes an der HBLW 
Landwiedstraße.

TERMIN

Samstag, 5. September, ab 21 Uhr
Alm Bar, Aigen-Schlägl

Nein Franz! nennt sich eine der drei 
Bands, die in der Almbar abrocken.

KONZERT

Die Amigos laden zur 
Sommerträume-Tour
ROHRBACH-BERG. Das erste und 
vielleicht auch letzte Livekonzert 
der Amigos in der Region ist ein 
Muss für alle Schlagerfans.

Erfolg hat einen Namen: In der 
Schlagerszene sind die Amigos 
das Maß aller Dinge und sorgen 
für grenzenlose Begeisterung im 
gesamten deutschsprachigen Eu-
ropa. Mit ihrer brandaktuellen 
Show machen sie auch in der Be-
zirkshauptstadt Halt und bewei-
sen dabei, warum sie so erfolg-
reich sind. Bernd und Karl-Heinz 
Ulrich sind zwei Brüder, die ihr 
Leben der Musik verschrieben 
haben. Bereits seit 40 Jahren ste-
hen sie als die Amigos auf den 
Bühnen. Vorverkaufskarten gibt 
es in allen Raiffeisenkassen, Spar-
kassen, Volksbanken, Libros und 

bei www.oeticket.com. Übrigens: 
Tips verlost 5x2 Tickets.

Bei den Amigos kommen die 
Schlagerfans auf ihre Kosten.

TERMIN

Samstag, 12. September, 19.30 Uhr
Centro, Rohrbach-Berg
www.postl-shows.at

Radwandertag 
für Familien
ROHRBACH-BERG. Die SPÖ 
Rohrbach-Berg lädt am Samstag, 
5. September zum Familien-
Radwandertag. Treffpunkt ist um 
8 Uhr am Hanriederparkplatz. 
Von dort geht es mit dem Auto 
nach Haag in Aigen-Schlägl. Die 
Radtour führt dann entlang des 
Schwemmkanals zum Rosenhügel, 
nach Sankt Thomas, Guglwald, 
Heuraffl  und entlang des Mol-
daustausees wieder zurück (ca. 42 
km). Anmeldung: Tel. 0650/6811 
180 oder 0660/813 1344.

Herzwanderung
ROHRBACH-BERG. Die nächste 
Wanderung des Herzverbandes 
führt am Donnerstag, 10. 
September, in die Bezirkshaupt-
stadt. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr 
bei der Stocksporthalle. Die Route 
führt über den Sauberger Weg, 
Dobretshofen, Unterfi schbach. Der 
Ausklang erfolgt bei einer Jause in 
der Mosthütte. Bereits am Montag, 
7. September (17 Uhr) beginnt 
wieder das Turnen im Pfarrheim.

KURZ & BÜNDIG
OPENING

empire gibt wieder Gas
ST. MARTIN. Vier Monate Som-
merpause in der Mühlviertler 
Kult-Disco sind vorbei: Am 
Mittwoch, 2. September, steigt 
im empire die große Opening 
Party zur neuen Saison.

„Wir geben wieder Gas“ lautet das 
vielversprechende Motto zum Auf-
takt der Saison, mit der man naht-
los an die vergangenen Highlights 
des Discotempels anschließen 
will. Gleich zum Auftakt gibt es 
traditionell ein Gastspiel von em-
pire-Legende und Österreichs DJ 
Nr. 1 Rene Rodrigezz. Unterstüt-
zung bekommt er in diesem Jahr 
von zwei Italienern, die sich mitt-
lerweile auch in Österreich durch 
Festivals ins DJ-Rampenlicht ge-
spielt haben. DJ Shany & Rudy 
MC werden als Anheizer für Rene 
Rodrigezz die Platten drehen. 

Nach der Opening Party wird 
gleich das erste empire-Wochenen-
de ein Partykracher: Beim Magic 
Mädelsabend am Freitag, 4. Sep-
tember, lassen tolle Aktionen und 
Shows alle Damenherzen schmel-
zen. Und am Samstag, 5. Dezem-

ber, wird bei der herzerfrischenden 
Aufreißzone gefeiert und ge¢ irtet, 
was das Zeug hält. 

Der Discotempel an der B 127 öffnet wieder seine Pforten für Partyhungrige. 

INFORMATION

www.empire.co.at

Foto: empire
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HANDWERKSMARKT

Auf Burg Piberstein hält 
wieder altes Handwerk Einzug
AHORN. Traditionelles Hand-
werk in alten Gemäuern: Auf 
Burg Piberstein fi ndet am Wo-
chenende wieder der Hand-
werksmarkt statt. 

Die weitläu� ge Burganlage, die 
vom Kulturverein Piberstein gut 
erhalten und renoviert wird, ist 
wie geschaffen für solche Aus-
stellungen und Märkte. Rund 70 
Aussteller sind heuer mit dabei 
und bieten ihre Waren feil. Sie 
lassen sich gerne auch bei der 
Arbeit über die Schulter schau-
en. Die Aussteller sind unter 
Dach im Burginneren unterge-
bracht, der Markt kann also bei 
jeder Witterung statt� nden. 
Das musikalische Rahmenpro-

gramm bestreiten am Samstag 
„Bradl Brass“ aus Aigen-Schlägl; 
am Sonntagvormittag ist die 

Band „Sweet Chili“ zu hören, am 
Nachmittag lassen „Die Ahor-
ner“ (Höfer Buam und Freunde) 

ihre Instrumente erklingen. Die 
Volkstanzgruppe Traberg hat 
ebenfalls einen Auftritt auf der 
Burg-Bühne (Sonntag, 14 Uhr). 

Shuttlebus zu den
Webertagen
Erstmals werden heuer parallel 
zum Handwerksmarkt Weber-
tage veranstaltet. Dazu gibt es 
einen Shuttlebus von der Burg 
weg zur Naturfabrik Ahorn und 
zur Vereinigten Textilfabrik.
Für das leibliche Wohl ist natür-
lich ebenfalls bestens gesorgt. 

Kunst und Handwerk gibt es auf Burg Piberstein zu entdecken. TERMIN

Samstag, 5. September, 14 - 18 Uhr
Sonntag, 6. September, 10 - 17 Uhr
Burg Piberstein, Ahorn

SPIETH & WENSKY

Stimmen aus
dem Zillertal
OBERNZELL.  Der Trachtenspe-
zialist Spieth & Wensky lädt wie-
der zum gemütlichen Einkaufs-
bummel mit bester Unterhaltung. 
Beim verkaufsoffenen Sonntag 
am 6. September präsentiert 
Spieth & Wensky in gewohnter 
Weise die neueste Mode. Bei der 
aktuellen Herbst/Winter Kollek-
tion ist für jedes Volksfest, wie 
die Passauer Herbstdult oder das 
bevorstehende Münchner Okto-
berfest, bestimmt das passende 
Out� t dabei.
Auch im „Trachtenstadl“ wird am 
verkaufsoffenen Sonntag wieder 
einiges geboten. Neben leckeren 
Schmankerl vom Stadlwirt gibt 
es auch einen Leckerbissen für 
die Ohren: Mit Rita und Andre-
as erklingt der original Zillertal-
Sound im „Trachtenstadl“. Das 

stimmgewaltige Volksmusik-Duo 
vereint Texte, die aus dem Leben 
gegriffen sind, und Melodien, die 
direkt zu Herzen gehen. Tisch-
reservierungen beim Stadlwirt 
unter 0049/8591/9005-20. 
 Anzeige

Mit Spieth & Wensky ist man bei 
jedem Volksfest passend gekleidet.



Rohrbach57 36. WOCHE 2015 Das ist los

OÖ. LANDESGARTENSCHAU

Herbstzauber erblüht
BAD ISCHL. Nirgends zeigt sich 
der Herbst mit seiner Farbenviel-
falt und Lichtstimmung prachtvol-
ler als im Garten und in der Natur. 
Die OÖ. Landesgartenschau in 
Bad Ischl präsentiert sich derzeit 
herbstbunt und lädt zu ausgiebigen 
Erkundungen ein. 
Bergliebhaber nützen am besten 
die günstigen Kombitickets: Mit 
dem „Garten + Berg“-Ticket geht 
es per nostalgischer Seilbahn auf 
die Katrin. Das wohl schönste 
Panorama des Salzkammergutes 
wartet auf dem Schafberg. Das Ti-
cket „Garten + Bahn“ kombiniert 
die Gartenschau mit der steilsten 
Zahnradbahn Österreichs. 
Auch ein buntes Veranstaltungs-
programm wartet in den verblei-
benden vier Wochen bis zum 4. 
Oktober. Derzeit ist die Hallen-
schau „Schnappschüsse“ zu sehen: 
eine � oristische Ausstellung mit  
historischen Fotogra� en im Um-

feld von bunten Sommerblumen 
(bis 6. September). Am Sonntag, 
6. September, ist der Bauernherbst 
zu Besuch. Ab 10 Uhr laden loka-
le bäuerliche Produzenten und Mu-
siker aus ganz Oberösterreich zu 
diesem trachtigen Fest in den Si-
sipark. Musikalischer Höhepunkt 
um 17.30 Uhr: die „Innviertler 
Wadlbeisser“. Nähere Infos unter 
www.badischl2015.at Anzeige

Mit der Gartenschaugondel auf den 
Ischler Hausberg Katrin 

Hoffest Der neue Freiland-Legehennenstall der Familie Neudorfer kann besichtigt 
werden, wenn diese gemeinsam mit der Ortsbauernschaft Peilstein zum Hoffest 
lädt. Das Fest fi ndet am Sonntag, 6. September am Bauernhof in Geretschlag 
statt. Beginn ist um 10 Uhr mit einem Gottesdienst mit Pfarrer Dechant Florian 
Sonnleitner und dem Kirchenchor. Anschließend geht es gemütlich weiter, für das 
leibliche Wohl ist bestens gesorgt. Für Kinder gibt es ein Nachmittagsprogramm.

T I N
T H E R O C K L E G E N D

DA S MUS I C A L

Break E ve r y Ru l e

„Der beste Elvis
seit Elvis!“
Rhein-Neckar-Zeitung

Kartenvorverkauf: Brucknerhauskassa, bei den Linzer und Welser Kartenbüros sowie bei
allen Maximärkten, Media Märkten, LIBRO- und Saturnfilialen, Ruefa Reisebüros,
Volksbanken, Erste Banken/Sparkassen, Raiffeisenbanken und Trafikplus Trafiken.

Online: www.oeticket.com,
Tel.: 01 / 96 0 96.

16.4.16 LINZ Brucknerhaus10.3.16 LINZ Brucknerhaus

2.3.16 LINZ Brucknerhaus 4.3.16 LINZ Brucknerhaus

19.1.16 LINZ Brucknerhaus18.1.16 LINZ Brucknerhaus

 Kartenbüros sowie bei 

GSTANZLSINGA

Ein Abend der 
losen Mundwerke
LEMBACH.  Trad it ionel les 
Brauchtum will die Goldhauben-
gruppe nicht in Vergessenheit ge-
raten lassen und lädt daher bereits 
zum vierten Mal zum Mühlviert-
ler Gstanzlsinga: Am Samstag, 
24. Oktober (20 Uhr), � ndet dieser 
Abend der losen Mundwerke in 
der Alfons Dorfner Halle in Lem-

bach statt. Neben einheimischen 
Sängern und Musikanten treten 
auch auswärtige Musikgruppen 
auf – mit dabei sind die Striezl-
müna, die Krammerer Sänger, 
Erdäpfekraut, die Habach Buam 
und die Mühltolztaler & Martin. 
Vorverkaufskarten sind bereits in 
allen Sparkassen erhältlich.

Die Krammerer Sänger aus dem Innviertel sind heuer in Lembach mit dabei.
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SEPTEMBERFEST

Schlagerparty 
mit Francine Jordi
ST. MARTIN. Sie gilt als „die“ 
Sympathieträgerin der Schla-
gerszene: Francine Jordi wird 
beim Septemberfest am Sams-
tag dabei sein.

Kurz bevor Schlagerstar Franci-
ne Jordi die Stadlshow (vormals 
Musikantenstadl) moderiert, 

wird sie am Samstag beim Sep-
temberfest ihren Auftritt haben. 
Am Freitag wartet ein Rock-
abend und am Sonntag ein zünf-
tiger Frühschoppen.

TERMIN

4. bis 6. September
„Stöbichparkplatz“, St. Martin
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Am Samstag, 5. September, 
kommt Francine Jordi 

KABARETT

Alles andere ist primär
AIGEN-SCHLÄGL. Mit seinem vier-
ten Kabarettprogramm „Alles ande-
re ist primär“ kommt Rolf Miller am 
Freitag, 11. September, ins Kikas. 
Millers Alter Ego würde dazu sagen: 
„So gut, dass es schon wieder blöd 
ist.“ Der Komiker erhielt zuletzt den 
deutschen Kabarettpreis für seine 
komponierten Stammelsymphoni-
en. Denn keiner versteht es so gut 
wie er, mit Banalem Kompliziertes 
auszudrücken. Er spricht hinterhäl-
tig indirekt Wahrheiten aus, die weh 
tun. Und trifft von hinten durch die 
Brust – bevor wir es merken, la-
chen wir erst mal, und dann tut es 
noch mehr weh. Kikas verlost zwei 
Karten, dazu einfach ein Mail mit 
Namen, Adresse und Telefonnum-
mer an karten@kikas.at schicken.

Rolf Miller spricht auch in seinem 
vierten Programm hinterhältig indi-
rekt Wahrheiten aus, die weh tun.

TERMIN

Freitag, 11. September, 20 Uhr
Kikas, Aigen-Schlägl
www.kikas.at

TRADITION

Wenn‘s um Tracht 
geht, dann zu MarJo

OBERNZELL. Seit 1984 hat 
das Traditionsunternehmen 
„MarJo“ seine Wurzeln im 
wunderschönen Obernzell.

 
Das Sortiment der Firma deckt 
die komplette Bandbreite der 
Trachtenmode ab: Dirndl, Le-
derhosen, Walk, Strick und mo-
dische T-Shirts dürfen da nicht 
fehlen. Auch die Kinderabteilung 
bietet die Qual der Wahl.

Top-Service garantiert
Der ganzjährige Service im Ver-
kauf und der Änderungsschnei-
derei zeichnet die Firma MarJo 
aus. Das Top-Service ist das 
ganze Jahr über verfügbar. 
Zu � nden ist das Fachgeschäft in 

Obernzell gegenüber der Shell 
Tankstelle. 

Trachtiges zum 
günstigen Preis
Seit dem 31. August � ndet wieder 
der alljährliche Dultverkauf mit 
tollen Angeboten statt. 
Vom 11. bis 12. September gibt 
er außerdem in St. Martin wie-
der den MarJo-Outletverkauf.
 Anzeige

HINWEIS

Mehr Information gibt es direkt 
im Fachgeschäft in Obernzell: 
Tel. +49-8591/9001-12
www.marjo.de
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WEBTRADITION

Naturfabrik und Vereinigte 
am Handwerksmarkt geöffnet
AHORN/HELFENBERG. Am Wo-
chenende vom 5. und 6. September 

 ndet auf der Burg Piberstein der 
große Handwerksmarkt statt. Re-
gionales Handwerk wird auch in 
der Naturfabrik großgeschrieben 
und daher sind die Matratzenpro-
duktion und das Geschäft am Wo-
chenende des Marktes geöffnet. 
Auch die Vereinigten Web- und 
Nähereien in der Fabrik in Helfen-
berg sind für Besucher geöffnet. 

Gutschein einlösen und 
zwei Mal sparen
Die Eintrittskarte (Eintritt: 2 
Euro) für den Handwerksmarkt ist 
zugleich ein fünf Euro Gutschein 
für die Naturfabrik und die Verei-
nigten Web- und Nähereien. Die-
ser kann ab einen Einkauf von 50 

Euro am 5. und 6. September ein-
gelöst werden. Aufgrund der lau-
fenden Eröffnungsaktion sind oh-
nehin alle lagernden Textilien um 
15 Prozent und Matratzen, Möbel 
und Goldkäfer Babyprodukte um 
zehn Prozent reduziert erhältlich. 
Wer seinen Eintritts-Gutschein 

gleichzeitig einlöst, spart gleich 
zwei Mal.

Gratis Shuttle-Bus
Damit man mühelos von einem 
Punkt zum anderen gelangt, wurde 
ein gratis Shuttledienst eingerich-
tet. Dieser startet zu jeder vollen 

Stunde in Helfenberg und fährt im 
15-Minuten-Takt die Route: Hel-
fenberg - Piberstein - Naturfabrik 
- Piberstein - Helfenberg. 
Gemeinsam mit dem Kulturverein 
Piberstein freut sich das Naturfa-
brik-Team auf viele Besucher.
 Anzeige

In der Naturfabrik in Ahorn werden jährlich über tausend Naturmatratzen händisch gefertigt. Hier gilt das Motto: Ist die 
Technik noch so weit, Handarbeit bleibt Handarbeit.   

KLANGERLEBNIS

Don Kosaken Chor
in Helfenberg
HELFENBERG. Ein stimmge-
waltiger Weltklasse-Chor gas-
tiert am Samstag, 5. September, 
in der Pfarrkirche Helfenberg. 
Der Don Kosaken Chor Serge 
Jaroff unter der Leitung von 
Wanja Hlibka präsentiert sein 
neues Konzertprogramm. Das 
Repertoire ist fast identisch mit 
dem des Original-Chors von 
Serge Jaroff, die Chorsätze sind 
ausschließlich handgeschriebene 
Partituren Jaroffs und wurden für 
Hlibka’s Chor neu bearbeitet. 
Festliche Gesänge der russisch-

orthodoxen Kirche werden an 
dem Abend ebenso erklingen 
wie Volksweisen und Werke von 
großen klassischen Komponis-
ten. Beeindruckend ist vor allem 
die Stimmgewalt der russischen 
Opernsolisten, die den Chor um 
Wanja Hlibka bilden.

TERMIN

Samstag, 5. September, 19.30 Uhr
Pfarrkirche Helfenberg
Vorverkauf: 15 Euro (Raiffeisenbank 
Helfenberg), Abendkasse: 17 Euro 

TAUSCH-TREFFEN

Rund ums 
Eingemachte
ARNREIT. Gmias, Obst und a 
Bear: Rund ums Eingemachte 
dreht sich das nächste Tausch-
Treffen, das am Samstag, 5. Sep-
tember (19 Uhr) im Gasthaus Stö-
bich in Etzerreit statt
 ndet. Jeder 
Tauschpartner sollte drei Dinge 
mitbringen, die er tauschen oder 
verschenken möchte. Dieses Mal 
vor allem Marmelade, Gurkerl, 
Säfte, Gemüse, Obst oder P� an-
zen. Interessierte können sich an 
diesem Abend auch näher über 
den Tauschkreis informieren. Bei 
Anmeldung (kein Mitgliedsbei-
trag) gibt es fünf Tauschscheine 
geschenkt.

Hilfe bei Trauer
ARNREIT. 
Das Katholische 
Bildungswerk 
lädt zu einem 
Vortrag mit 
der Rainbows 
OÖ-Mitarbei-
terin und Notfallseelsorgerin im 
RK-Krisentinterventionsteam 
Tanja Oberngruber: Sie spricht am 
Mittwoch, 9. September (20 Uhr) 
im Pfarrheim Arnreit über „Hilfe 
und Trost in der Trauer“. Was 
ist für Betroffene hilfreich? Wie 
erhalten Traurigkeit, Wut, Angst 
aber auch das Leben genügend 
Aufmerksamkeit? Wie können 
wir speziell Kinder gut begleiten? 
All diese Fragen werden beim 
Vortrag mit anschließender 
Diskussion beantwortet. Eintritt: 
Freiwillige Spenden.

KURZ & BÜNDIG
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DO, 3. September

FR, 4. September

SA, 5. September

SO, 6. September

MO, 7. September

DI, 8. September

Top-Termine

Pink Ribbon-Gala 
20.10.2015 

Musiktheater Linz, 19 Uhr
Eintritt € 25,- zugunsten 

der Krebshilfe OÖ 
Karten über das Landestheater Linz

CHINESISCHER NATIONALCIRCUS 
ROHRBACH-BERG. Atemberaubende 
Akrobatik und poetische Momente 
präsentieren die Ausnahmeartisten in 
ihrem Programm „Shanghai Nights“ am 
28. November im Centro. Karten: Ö-Ticket, 
Linzer Kartenbüro, Kartenbüro Pirngruber, 
Raiffeisen, Schröder Konzerte 0732/221523
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NIGHT OF THE JUMPS
LINZ. Mit halsbrecherischen Tricks und 
Stuntpremieren fl iegen die besten FMX 
Fahrer auf ihren Motocross Maschinen um 
die ersten Europameisterschaftspunkte: 
am 23. und 24. Jänner in der TipsArena 
Linz. VVK: www.tips.at/events, Banken, 
Maximarkt-Filialen, Libro, Media Markt

SCHUHBECKS TEATRO 
LINZ. Europas erfolgreichste Dinnershow 
kommt nach Linz, von 25. November 2015 
bis 10. Jänner 2016, im Quadrom in der 
Tabakfabrik. Ein einzigartiges Erlebnis mit 
Vier-Gänge-Menü, Akrobatik und vielem 
mehr. Vorverkaufsstart: 4. September, 
unter www.teatro-linz.at und 0732/210224   

Aigen-Schlägl: Vorlesestunde für Kindergar-
tenkinder und Volksschüler, Bücherei, 15.00,
(jeden Donnerstag - nur bei Schlechtwetter)

Haslach: Italienischer Markt - Italien zu Gast
in Haslach, kulinarische Köstlichkeiten aus den
verschiedensten Regionen verbreiten italieni-
sches Flair am Marktplatz, 9 - 21.00

Schwarzenberg: Musikantentreffen, GH
Dreiländereck, ab 13.00

St. Martin: Seniorensprechtag, 15.30, VA:
Seniorenbund

St. Martin: Yoga, Zentrum Innere Kraft, 9,
17.30 und 19.30, (jeden Donnerstag), Einstieg
jederzeit möglich,  0664-5957218

St. Veit: Seniorenstammtisch, GH Atzmüller,
14.00

Ulrichsberg: Naturschauspiel "Heute back
ich, morgen brau ich", Böhmerwaldschule,
Sonnenwald, 18.00, Infos und Anm. unter
 07288-70600-15

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Haslach: Italienischer Markt - Italien zu Gast
in Haslach, kulinarische Köstlichkeiten aus den
verschiedensten Regionen verbreiten italieni-
sches Flair am Marktplatz, 9 - 21.00

Helfenberg: Frohes Singen, Gwölbstüberl,
ab 19.00

Hofkirchen: Offener Kulturstammtisch mit
Claudia Woldan, Pfarrheim, 20.00

Hofkirchen: Workshop im Rahmen der Laby-
rinth-Tage und der Kulturregion Donau-Böh-
merwald "Granitsplitter" - Pflanzen als Grenz-
gänger, 17.00, Infos und Anm. unter
www.unkrautgenuss.at

Lembach: Stammtisch des Pensionistenver-
bandes, GH Schilift, 17.00

Neufelden: Annahme Kinderherbstbasar,
Mehrzweckhalle, 14 - 17.00, VA: Mütterrunde

Niederwaldkirchen: Hochtour Hochkalter,
bis 5. September, VA: Alpenverein

Peilstein: Peilsteiner Frauenfrühstück, Markt-
Café Innertsberger, ab 7.30, VA: ÖAAB Frauen

Peilstein: Single- und Grillabend, Jausenstati-
on Eschernhof, ab 18.00

Rohrbach-Berg: Flohmarkt, Stadtplatz 31, 9
- 12.00 und 15 - 18.00

Rohrbach-Berg: Kinderwarenbasar, Pfarr-
zentrum, Annahme und Verkauf von 15 -
21.00, VA: Pfadfindergruppe

Rohrbach-Berg: Sommer-Stammtisch mit
Andreas Lindorfer, GH Wim, 20.00, VA: ÖVP
Rohrbach-Berg

St. Johann: Musikantenstammtisch, Jausen-
station Hansberg, 19.30

St. Martin: Magic Mädelsabend, Empire

St. Martin: Schau zum Biobauernhof: Kreati-
ve Vorratsküche mit Bio-Gemüse und Bio-Obst,
Regina Oberpeilsteiner, Kobling 10, 19 -
21.00, Info unter  0664-5098453

St. Martin: Seniorentreff, Lagerhauscafe,
14.00, VA: Seniorenbund

St. Martin: Septemberfest mit Newcomer-
bands, Stöbich-Parkplatz

St. Veit: Ausflug des Pensionistenverbandes

Ahorn: Handwerksmarkt mit Volksmusik und
Kulinarischem, Burg Piberstein, 14 - 18.00

Altenfelden: Zwillingstreffen, Wildparkwirt
(GH Neumüller), ab ca. 14.00

Haslach: Flohmarkt bei Roberts Schotterhüt-
te, 7 - 12.00

Haslach: Italienischer Markt - Italien zu Gast
in Haslach, kulinarische Köstlichkeiten aus den
verschiedensten Regionen verbreiten italieni-
sches Flair am Marktplatz, 9 - 21.00

Haslach: Nachtflohmarkt (Bücherflohmarkt
und tolle Angebote), Hallenbad, ab 17.00

Helfenberg: Konzert mit dem Don Kosaken
Chor Serge Jaroff, Pfarrkirche, 19.30

Hofkirchen: Bewegend STILL - Konzert mit
Claudia Woldan und Ingrid Schiller, Pfarrheim,
20.00

Hofkirchen: Lustvoll übertanze ich Grenzen -
Tanznachmittag mit Brigitta Leibetseder, Pflan-
zenlabyrinth, 17.00

Lembach: Fest der Generationen, VA: ÖVP

Neufelden: Kinderherbstbasar, Mehrzweck-
halle, Verkauf von 8 - 11.00, VA: Mütterrunde

Oberkappel: Disco-Night mit DJ G.W.M.
und DJ Duke, 70er Bar, FF-Haus, VA: FF Ober-
kappel

Pfarrkirchen: Clubmeisterschaft GC Pfarrkir-
chen

Rohrbach-Berg: Bezirksrundgebung von LH
Josef Pühringer, Stadtplatz/vor der Säule,
18.00 (bei Schlechtwetter: Hanriederparkplatz)

Rohrbach-Berg: Familien Radwandertag
nach Tschechien, Treffpunkt: Hanriederpark-
platz, 8.00, VA: SPÖ

Rohrbach-Berg: Kinderwarenbasar, Pfarr-
zentrum, Verkauf von 8 - 11.00, VA: Pfadfin-
dergruppe

Rohrbach-Berg: Wochenmarkt, Stadtplatz,
8 - 12.00

St. Martin: Bezirkswandertag Julbach, VA:
Pensionistenverband

St. Martin: Fahrt zur EM Qualifikation Öster-
reich - Moldawien, VA: Sparkasse Mühlviertel-
West

St. Martin: Septemberfest Schlagerstar Fran-
cine Jordi, Stöbich-Parkplatz

Ahorn: Handwerksmarkt mit Volksmusik und
Kulinarischem, Burg Piberstein, 10 - 17.00

Haslach: Italienischer Markt - Italien zu Gast
in Haslach, kulinarische Köstlichkeiten aus den
verschiedensten Regionen verbreiten italieni-
sches Flair am Marktplatz, 9 - 15.00

Helfenberg: Wirtshausmusi, GH Haudum,
16.00

Hörbich: Hörbicher Gemeindewandertag,
Start und Ziel: Fam. Gumpenberger, Krondorf,
13.30

Nebelberg: 40. IVV-Fit-Wandertag und 18.
Int. Marathonwandertag der Union Nebelberg

Neufelden: Tag der offenen Tür mit Werks-
führungen von 11 - 16.00, Festakt/Eröffnung
der neuen Halle mit LH Josef Pühringer um
13.00, Biohort GmbH

Neustift: Familienwanderung zur Ruine
Riedl, Abmarsch: Ortsplatz, 14.00

Oberkappel: Frühschoppen am Oberkappler
Kirtag mit der Feuerwehrmusikkapelle, FF-
Haus, ab 11.00, nachmittags spielt die Gruppe
"Mühl4tler Granit", VA: FF Oberkappel

Peilstein: Hoffest mit Gottesdienst um
10.00, Mittagsverpflegung, Nachmittagspro-
gramm für Kinder, Besichtigung des neuen Frei-
land-Legehennenstalles, bei Fam. Neudorfer in
Geretschlag

Peilstein: Trachtensonntag, Frühmesse und
Amt, VA: Ortsbauernschaft

Pfarrkirchen: Clubmeisterschaft GC Pfarrkir-
chen

Schwarzenberg: 35-Jahr-Jubiläum der Gold-
haubengruppe, Pfarrheim, 14.00

Schwarzenberg: Messe der Goldhauben-
und Trachtengruppe, Pfarrkirche, 9.00

Schwarzenberg: Tag der Blasmusik, Ge-
meindegebiet, ganztägig

Sonntagsbrunch im Falkensteiner Hotel
& Spa Bad Leonfelden von 12-14 Uhr mit kal-
ten und warmen Köstlichkeiten inkl. Begrü-
ßungs-Prosecco € 22,-/Person
NEU! Brunch & Spa (Brunch inkl. Nachmittags-
eintritt in den Acquapura Spa) € 55,-
Reservierung erbeten  07213-20687-911

St. Johann: 60-Jahr-Jubiläum des KBW-Treff-
punktes St. Johann - Gottesdienst um 9.30, an-
schließend Agape im Pfarrheim

St. Johann: Familienwandertag, VA: ÖVP

St. Martin: Dirndl-Sonntag, VA: Goldhauben-
 und Kopftuchgruppe

St. Martin: Imkerstammtisch, GH Wöhrer,
9.00

St. Martin: Septemberfest, Stöbich-Parkplatz

St. Peter: Ehejubiläen, 9.45

St. Peter: Stammtisch Imkerverein, GH Höl-
ler, 10.00

St. Peter: Trachtensonntag

Ulrichsberg: 9 Loch Breitenberger Früh-
schoppen Trophy, Golfpark Böhmerwald, 10.00

Ulrichsberg: Fest für die Jubiläums-Hoch-
zeitspaare, Pfarrkirche und Pfarrzentrum, 9.30

Aigen-Schlägl: spark7 Sommerprogramm -
Beauty & Styling, Anm.:  050100-42914

Neufelden: Therapieturnen - Österr. Vereini-
gung Morbus Bechterew Therapiegruppe Rohr-
bach, Therapieviertel - Praxis für Osteopathie
und Physiotherapie Kehrer-Sawka, 17.30 (wö-
chentlich montags)

Niederwaldkirchen: Stöbern in schönen al-
ten Dingen bei "Tante Dorli" - jeder Euro für
Tschernobylkinder, 14.00 (jeden Montag)

Rohrbach-Berg: Flohmarkt, Stadtplatz 31, 9
- 12.00

Rohrbach-Berg: Sommer-Stammtisch mit
Andreas Lindorfer, GH Dorfner, 10.00, VA:
ÖVP Rohrbach-Berg

Rohrbach-Berg: Turnen des Oberösterreichi-
schen Herzverbandes, Bezirksgruppe Rohr-
bach, Pfarrheim, 17 - 18.00

St. Martin: Offener Öleabend, Zentrum der
Inneren Kraft, 19.30, Anm. unter  0664-
4054340

St. Martin: Tanznachmittag, Trops, 13.30

Ulrichsberg: 9 Loch Polytherm-Turniere, Fei-
erabendtrophy, Golfpark Böhmerwald

Ulrichsberg: spark7 Sommerprogramm - Be-
auty & Styling, Anm. unter  050100-42923

Ulrichsberg: Wandern und Walken, Treff-
punkt Linde, 18.00

Lembach: Ferienprogramm - Fahrt in den
Bayernpark, Treffpunkt: Marktplatz, VA: Raiffei-
senbank

Rohrbach-Berg: "Oberösterreich Wahlfahrt
2015" - ORF Podiumsdiskussion anl. der Ge-
meinderatswahl, Centro, 18.30

Rohrbach-Berg: Stammtisch des Alpenver-
eins, GH Dorfner, 20.00

St. Martin: Fahrt in den Bayernpark, VA:
Raiffeisen Club

St. Martin: Pensionistenrunde, Lagerhausca-
fe, 14.00, VA: Pensionistenverband
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DI, 8. September

MI, 9. September

DO, 10. September

FR, 11. September

Ärztedienst

Apothekendienst

Blutspenden

Tierärzte

NIK P. & BAND
STEYR/ROHRBACH. Mit neuem Album 
„Löwenherz“ und alter Stärke im Gepäck 
kommt Schlagerstar Nik P. gemeinsam mit 
seiner Band am 29. Jänner 2016 in den 
Steyrer Stadtsaal und am 30. Jänner 2016 
ins Centro in Rohrbach. VVK: Oeticket, 
Raiba, Sparkassen, Volksbanken, Libros
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Top-Termine

Heuboden Tanzbar
Marktplatz 6, 4180 Zwettl a.d.R.

www.heuboden.guru

Heuboden
Einfach KUH-LT ig!

DA HEUBODEN
SPERRT AUF

AMIGOS TRÄUMEN VOM SOMMER 
ROHRBACH/STEYR. 2015 ist „das“ 
Schlagerjahr: Die Amigos kommen am 10. 
September, 19.30 Uhr, in den Stadtsaal 
Steyr; am 12. September sind sie mit ihrer 
Sommerträume-Tour im Centro Rohrbach. 
Vorverkauf in allen Raikas, Sparkassen, 
Volksbanken, bei Libro und Ö-Ticket.

JOHN TC & THE TROUBLESHOOTERS 
HELFENBERG. Sie zählen zur Elite der 
österreichischen Countrybands. Am 10. 
Oktober garantieren sie Country- und 
Line-Dance-Fans unvergessliche Stunden 
im Gasthaus Haudum. Tickets: Gastronom 
vor Ort, oö. Sparkassen. Fan-Club-Urlaub mit 
John TC: Infos 0664/5311747.

LORD OF THE DANCE 
LINZ. Mit dem Untertitel „Dangerous 
Games“ garantiert die Erfolgsshow von 
Stepp-Superstar Michael Flatley am 6. De-
zember ein gefährlich-brillantes Wieder-
sehen mit herausragenden Tänzern in der 
TipsArena Linz. VVK: Banken, Libro, Maxi-
markt, Mediamarkt, www.tips.at/events

St. Martin: Schau zum Biobauernhof: Bio-
Frühstück mit Hofführung und Kinderpro-
gramm, Bio-Hof Leitner, 9 - 12.00, Info und
Anm. unter  0664-73883777

St. Peter: Erlebniswanderung, ab 13.00, VA:
Seniorenbund

Aigen-Schlägl: Brauereiführung durch die
Stiftsbrauerei Schlägl, 10.30

Altenfelden: Musikantenstammtisch, Wild-
parkwirt, ab 14.00

Arnreit: Vortrag "Hilfe und Trost in der Trau-
er", Pfarrheim, 20.00, VA: Kath. Bildungswerk

Hofkirchen: Vortrag "Der hausärztliche Be-
reitschaftsdienst ab Oktober 2015", Informati-
onsabend mit Elisabeth Guld, Pfarrheim, 20.00

Hörbich: Pilates mit Edeltraud Sachsenhofer/
Start, Gemeindesaal, 19.30, VA: Gesunde Ge-
meinde

Neustift: Mittwochswanderung, Treffpunkt:
Gemeindevorplatz, 13.00, VA: Gesunde Ge-
meinde

Putzleinsdorf: Diabetikerstammtisch, GH
Kogler (ehem. Reiter), 19.30

Rohrbach-Berg: Gedächtnistraining für Per-
sonen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, In-
fos und Anm. unter  0664-8546699

Rohrbach-Berg: Lauf- und Walkingtreff (je-
den Mittwoch), Treffpunkt: Jausenstation Most-
hütte, 19.30

Rohrbach-Berg: Stadtführung mit Kirchturm-
besichtigung, 17.00, Infos unter  07289-
8188

Sarleinsbach: Fahrt ins Blaue des Senioren-
bundes, 12.00

St. Martin: Seniorenkegeln, GH Wöhrer,
13.30, VA: Seniorenbund

St. Peter: Trau di was! - Internetkurs, Semi-
narraum im GH Höller, 9 - 17.00, Anm.: Rosa
Pöchtrager,  0650-9430407

Ulrichsberg: Wanderung "Auf verlassenen
Spuren im Hochwald", Böhmerwaldschule,
Sonnenwald, 10.00/18.00

Aigen-Schlägl: Vorlesestunde für Kindergar-
tenkinder und Volksschüler, Bücherei, 15.00,
(jeden Donnerstag - nur bei Schlechtwetter)

Haslach: Fröhliches Singen, GH Grünling,
19:30

Kleinzell: "Musikoase-Glücksmomente im Al-
ter" - Schnupperstunde, Mehrzwecksaal des
Bezirksaltenheimes (auch für Nicht-Bewohner
des Altenheimes), 10.00, VA: Jugendkantorei,
Info:  0699-81614027

Lembach: Ferienprogramm - spark7 Me-
gaplex-Fahrt, VA: Sparkasse

Neufelden: "Musikoase-Glücksmomente im
Alter" - Schnupperstunde, Pfarrsaal, 14.00,
VA: Jugendkantorei, Info:  0699-81614027

Rohrbach-Berg: spark7 Megaplexfahrt,
Anm. in allen Filialen der SMW und unter
 050100-42865

Rohrbach-Berg: Wanderung in das Gebiet
der Stadt Rohrbach-Berg des Oberösterreichi-
schen Herzverbandes, Bezirksgruppe Rohr-
bach, Treffpunkt: Stocksporthalle, 13.30

Sarleinsbach: Gemeinderatssitzung, Sit-
zungssaal, 20.00

St. Martin: Megaplexfahrt, VA: Sparkasse
Mühlviertel-West

St. Martin: Wanderausflug des Pensionisten-
verbandes

St. Martin: Yoga, Zentrum Innere Kraft, 9,
17.30 und 19.30, (jeden Donnerstag), Einstieg
jederzeit möglich,  0664-5957218

Aigen-Schlägl: Kabarett "Rolf Miller - alles
andere ist primär", Kikas, 20.00

Altenfelden: Gedächtnistraining für Perso-
nen mit Demenz, M.A.S. Alzheimerhilfe, Infos
und Anm. unter  0664-8546699

Haslach: Gemeinsamer Abend des Haslacher
Damenclubs, 18.00, Infos unter  07289-
71325

Oepping: Linedance Abend, Disco/Pub Erika

Rohrbach-Berg: Flohmarkt, Stadtplatz 31, 9
- 12.00 und 15 - 18.00

Schwarzenberg: Heurigenabend, Weinver-
kostung, Pfarrheim, 18.00

Sichern Sie sich Karten!
BEATLES DOUBLE GROUP
25 Jahr-Jubiläum - Beatles Hits
In Zusammenarbeit mit KIM
Rohrbach - Centro
Sa. 26. Sept. 2015, 19.30 Uhr
Karten in den Trafiken KOLENZ und LEHNER
Info und Kartenhotline   0664-4214545

Der hausärztliche Notdienst ist unter
 141 erreichbar!

Bezirk Rohrbach - bis Montag, 7. Sep-
tember 2015 (8 Uhr früh):
Apotheke "Zum weißen Adler", Markt 15,
Neufelden,  07282-6264

Bezirk Rohrbach - ab Montag, 7. Sep-
tember 2015 (8 Uhr):
St. Nikolaus Apotheke, Marktplatz 26, Has-
lach,  07289-71223

APOTHEKENRUF   1455 (24-Stunden
Auskunftsservice in ganz Österreich)

6. September:
Putzleinsdorf: Tierarztpraxis Putzleinsdorf,
 0664-3439481
Ulrichsberg: Tzt. Riesinger,  0664-
73711910
Lembach: Mag. Wirth,  0664-1775361
St. Martin: Dr. Danreiter,  07232-2212
St. Stefan/St.Veit: Dr. Haudum,  0664-
5242510; Dr. Reiter,  07217-6595 od.
0664-9777243
Rohrbach: Dr. Hetzmannseder,    07289-
40040, 0664-3045217
Sarleinsbach: Dr. Maier,  07283-8294
Neufelden: Mag. Jerzö,  07282-7750

Neufelden: 3. September, Rotkreuz-
Haus, 15.30 - 20.30

Rohrbach-Berg: 2., 3. und 4. Septem-
ber, Rotkreuz-Haus, 15.30 - 20.30

Aigen-Schlägl: Sozialberatungsstelle im Be-
zirksalten- und Pflegeheim, Mo. von 13 -
16.00 und Mi. von 8 - 11.00,
 0660-3409526, sbs.aigen@shv.at

Altenfelden: Sonderpädagogisches Zentrum
(SPZ), Alm 5,  07282-7444

Haslach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim Haslach, Am Bach 17, je-
den 1. und 3. Di. im Monat von 14 - 15.30,
 0660-3409527, sbs.rohrbach@shv.at

Kleinzell: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, Weigelsdorf 14, jeden 2.
und 4. Di. im Monat, 14 - 15.30,  0660-
3409527, mail: sbs.rohrbach@shv.at

Lembach: Logopädischer Dienst, Volkshilfe
OÖ und Land OÖ, 0664-8298487

Lembach: Sozialberatungsstelle im Bezirksal-
ten- und Pflegeheim, jeden Mi. von 12 -
14.00,  0660-3409527
sbs.rohrbach@shv.at

Linz: Mobbing-Telefon - telefonische Mob-
bingberatung der Betriebsseelsorge OÖ, jeden
Montag (außer Feiertag) von 17 - 20.00,
 0732-7610-3610

Rohrbach-Berg: Alkoholberatung, Informati-
on, Beratung u. Betreuung f. Betroffene, Ange-
hörige u. Interessierte, Mo. und Do. v. 13 -
17.00 u. nach Vereinbarung, Ehrenreiterweg
4,  07289-6920

Rohrbach-Berg: Caritas Altenhilfe und
Heimhilfe, Hauskrankenpflege,  0676-
87762573

Rohrbach-Berg: Caritas Familien- u. Famili-
enlangzeithilfe, Gerberweg 6, 07289-20998-
2570



Rohrbach 6236. WOCHE 2015Das ist los

Ausstellungen

WIEN. Seine Wiederaufnahme 
feiert das bezaubernde Musical 
„Mary Poppins“ im Wiener 
Ronacher am 12. Septem-
ber. Bis Ende Jänner 2016 
wird das Erfolgsmusical zu 
sehen sein. Tips verlost ein gro-
ßes Musical-Familypackage!

Bisher konnte die deutsch-
sprachige Erstaufführung 
des Musicals „Mary Pop-
pins“ im Ronacher annä-
hernd eine volle Auslas-
tung vorweisen. Wegen 
des großen Erfolges 
verlängern die Verei-
nigten Bühnen Wien 
(VBW) gemeinsam 
mit den Original-
produzenten Dis-
ney und Came-
ron Mackintosh 
die Produktion.

Das Musical über das wohl be-
kannteste Kindermädchen der 

Welt hatte am 1. Ok-
tober 2014 seine 
deutschsprachige 

Erstaufführung im 
Ronacher. „Die Ver-

einigten Bühnen 
Wien stehen für 

großes Musi-
ca l.  Diese 

na t iona le 
und inter-
n a t i o n a -

le Stellung 
wird mit unseren 
aktuellen Produk-
tionen in Wien 
auf das Schöns-
te bewiesen. 
Mary Poppins 
ist ein Welthit 
auf Topniveau 
– ich freue 
mich seh r, 

dass diese tolle Produktion un-
serem Publikum nun auch noch 
bis Anfang des nächsten Jahres 
erhalten bleiben wird,“ so VBW-
Generaldirektor Thomas Drozda. 
Nähere Informationen, Spielzei-
ten und Tickets gibt‘s unter www.
musicalvienna.at 
Tips verlost ein Musical-Fami-
lyPackage inklusive vier Top-
Karten, Sektumtrunk und kurzer 
Werkeinführung, Backstage-
Blick, Souvenirpackage und 
Übernachtung in einem 4*-Hotel 
in Wien. 

WIEDERAUFNAHME

„Mary Poppins“ begeistert weiter

Hauptdarstellerin 
Annemieke van Dam

Foto: Deen Van Meer

Rohrbach-Berg: First Love Ambulanz, an-
onyme u. kostenlose Beratung rund um Sexua-
lität u. Verhütung, jeden Donnerstag v. 14 -
16.00 od. nach telef. Vereinbarung unter
 07289-8032-23750, LKH, Fr. Dr. Martina
Zauner

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - Elternbe-
ratung gemäß § 95 Abs. 1a Außerstreitgesetz
vor einvernehmlicher Scheidung, Stadtplatz 16/
2, Infos und Termine unter  07289-6655

Rohrbach-Berg: Frauennetzwerk - kosten-
freie Bildungs- und Berufsberatung, psychologi-
sche Beratung, Lebensberatung, Rechtsbera-
tung und Beratung für Opfer von Gewalt, Onli-
neberatung; Aus- und Weiterbildungsangebote
für Frauen und Mädchen, Stadtplatz 16/2,
 07289-6655
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach-Berg: Frauenübergangswohnung
- Leben ohne Gewalt! Infos im Frauennetzwerk
Rohrbach unter  07289-6655,
www.frauennetzwerk-rohrbach.at

Rohrbach-Berg: Informations- und Bera-
tungsstelle der BH Rohrbach, Am Teich 1,
 07289-8851-69550

Rohrbach-Berg: JugendService - Jugendinfo-
 und Beratungsstelle, Stadtplatz 10,  07289-
22444

Rohrbach-Berg: Kinder in gute Hände - Ver-
ein der Tagesmütter, Bahnhofstr. 3,  07289-
5025, www.tagesmuetter-ooe.org

Rohrbach-Berg: Kinder- und Jugendhilfe BH
Rohrbach, Am Teich 1,  07289-8851-69420

Rohrbach-Berg: Kinderwunschsprechstunde
- Facts & Figures, LKH Rohrbach, jeden Mittt-
woch Nachmittag nur nach Terminvereinba-
rung unter  05-055477-23750 (Abteilung
Gynäkologie und Geburtshilfe)

Rohrbach-Berg: Laienhilfe promente OÖ,
Linzerstr. 4,  07289-22488

Rohrbach-Berg: Logopädischer Dienst,
Volkshilfe OÖ und Land OÖ,  0676-
87341141

Rohrbach-Berg: Meeting für Angehörige
von Alkoholikern "AI-Anon Familiengruppe",
Personalwohnanlage d. LKH Rohrbach, Mitter-
feld 15a, Top 16, jeden Mittwoch in ungera-
den Wochen, 19 - 20.30

Rohrbach-Berg: Österr. Krebshilfe OÖ - Be-
ratungsstelle Rohrbach, Krankenhausstr. 4 (Im
Roten Kreuz), beratung-rohrbach@krebshilfe-
ooe.at,  0699-12802068

Rohrbach-Berg: Partner-, Ehe-, Familien-
und Lebensberatung d. Diözese Linz, Einzel-,
Paar-, Familiengespräche, Information, psych.
Beratung, Rechtsberatung, Männerberatung
bei Männergewalt, gef. Meditation, kostenlos
u. auf Wunsch anonym, Anm. unter  0732-
773676

Rohrbach-Berg: Psychosoziale Beratungs-
stelle (pro mente OÖ), Anlaufstelle bei psychi-
schen Belastungen, Terminvereinbarung in d.
Zeit von Dienstag bis Freitag von 10 - 12.00
unter  07289-22488

Rohrbach-Berg: Schuldnerhilfe OÖ; kompe-
tente und kostenfreie Beratung bei finanziellen
Problemen, Termine nach tel. Vereinbarung,
 07289-5000, emaill: rohrbach@schuldner-
hilfe.at

Rohrbach-Berg: Treffen der Anonymen Al-
koholiker, Personalwohnanlage d. LKH Rohr-
bach, Mitterfeld 15a, Top 16, jeden So. um
18.30

Rohrbach-Berg: Sozialberatung LKH Rohr-
bach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22380

Rohrbach-Berg: Sozialberatungsstelle Rohr-
bach, Mo. bis Fr. von 8 - 12.00 sowie Mo., Di.
und Do. von 13 - 17.00,  07289-8851-
69318,-69320, 0660-3409527, 0660-
3409526, sbs.rohrbach@shv.at

Rohrbach-Berg: Treffpunkt Mensch & Ar-
beit, Stadtplatz 8,  07289-8811,
mensch-arbeit.rohrbach@dioezese-linz.at

Rohrbach-Berg: Überleitungspflege LKH
Rohrbach, Krankenhausstr. 1,  050-55477-
22140

Rohrbach-Berg: Verein PIA - Hilfe f. Opfer
sexuellen Mißbrauchs, jeden Mittwoch v. 17 -
19.00,  0664-1405879

Sarleinsbach: ARCUS Mobile Dienste: Mobi-
le Altenbetreuung und Heimhilfe, Mobile Be-
gleitung für Menschen mit Behinderung und
deren Angehörige, Mobile Wohnbetreuung für
Menschen mit psychosozialem Unterstützungs-
bedarf,  07283-8531-123, Mo-Mi. v. 8 -
15.30, Do-Fr. v. 8 - 12.00

Sarleinsbach: Mikado Beratung, psychoso-
ziale Beratungs- und Familienberatungsstelle,
psychol. Beratung, Psychotherapie, Facharzt f.
Neurologie f. Kinder, Jugendliche und Erwach-
sene, Seilerstätte 8,  07283-7008

St. Johann: Lebens- u. Sozialberatung, Fami-
lienaufstellungen, Supervision & Coaching. Ter-
mine unter  0699-11850416, Fr. Gattringer

Ulrichsberg: Sozialberatungsstelle im Bezirk-
salten- und Pflegeheim, jeden 2. und 4. Di. im
Monat von 12.30 - 14.00,  0660-3409526,
sbs.rohrbach@shv.at

Rohrbach-Berg: Caritas Mobiles Hospiz,
Gerberweg 6,  0676-87767921

St. Peter: Lebenshilfe - Arbeitsgruppe Rohr-
bach, Pfarrerberg 13,  07282-8414

Rohrbach-Berg: Rotes Kreuz Hauskranken-
pflege, Alten- u. Heimhilfe.  07289-6444

Aigen-Schlägl,  Galerie Malcom Poyn-
ter: Samstag und Sonntag jeweils ab 14.00
geöffnet ( 0664-8632497)

Aigen-Schlägl,  Kunsthalle Mühlvier-
tel: geöffnet nach Vereinbarung unter
 0664-1702964

Aigen-Schlägl,  Meierhof des Stiftes
Schlägl: Museum "Kultur.Gut.Oberes Mühl-
viertel", jederzeit nach Voranm. unter
 07281-8801-0

Altenfelden: Ausstellung von hunderten Kaf-
feekannen sowie Porzellanpuppen und En-
gerln, Öffnungszeiten jederzeit gegen Voran-
meldung unter  07282-7438

Haslach, Textiles Zentrum Haslach,
Stahlmühle 4: Webereimuseum, "Vom
Flachs zum Faden und gewebten Stoff" Muse-
umsführung, fixe Führung Dienstag-Sonntag
jew. um 10.00, Öffnungszeiten: Dienstag-Sonn-
tag von 10 - 16.00, Infos unter  07289-
72300, www.textiles-zentrum-haslach.at

Haslach, TuK Vonwiller, Stelzen 15: Mu-
seum Mechanische Klangfabrik, fixe Führun-
gen von Dienstag bis Sonntag um 10.00,
www.mechanischeklangfabrik.at,  07289-
72300

Neufelden, Sonnenweg 4: Kaffeekannen-
Museum u. Acrylbilder von Sieglinde Rachinger
bei Elfriede & Herbert Pöschko, jeden 1. So. im
Monat Führung um 16.00 od. nach Anm. unter
 07282-6044 od. 0699-12212377

Haslach, Windgasse 10: Heimathaus im Al-
ten Turm, fixe Führungen jeden Samstag um
10.00

Haslach, Windgasse 9: Mechanische Wun-
derwelt, Museum Volkskunst, Spielzeug-Muse-
um, Erwin Rechberger, Voranmeldung er-
wünscht unter  07289-71379

Haslach: Kaufmannsmuseum, Öffnungszei-
ten: Freitag und Samstag von 11 - 13.00 und
15 - 18.00, fixe Führung jeweils um 16.00,
www.haslach-erleben.at/kaufmannsmuseum

Klaffer, Wenibergstraße 2: Wagnereimu-
seum Josef Rußmüller, Infos: Anneliese Steinin-
ger,  07288-7047

Haslach, Galerie Hain: Porzellan/Malerei,
Sternwaldstr. 10, jederzeit nach Voranmeldung
unter  07289-72035

Rohrbach-Berg, Villa Sinnenreich: Mu-
seum der Wahrnehmung, Bahnhofstr. 19, Öff-
nungszeiten: Di.-Sa. v. 10 - 16.00, Sonn- u. Fei-
ertage v. 13 - 18.00, Infos unter  07289-
2245820, www.villa-sinnenreich.at

Schwarzenberg, Heimathaus: Heimat-
haus mit Stifter-Ausstellung, Öffnungszeiten:
jeden Freitag und Sonntag von 10 - 12.00 und
nach Voranmeldung unter
ferdinand.stiller@aon.at oder  07280-20172

St. Ulrich, HopfenErlebnishof: Hopfen-
museum und Hopfenstubn, Öffnungszeiten:
Donnerstag und Freitag ab 16.00, Samstag,
Sonntag und Feiertag ab 10.00, Infos unter
www.hopfenerlebnis.at,  0664-2342641

Ulrichsberg, Hintenberg 79: Angela Ber-
ger, Druckgrafik- & Malereiatelier, jederzeit
nach tel. Anm. unter  0664-1702964

Ulrichsberg, Jazzatelier: Kinetische Objek-
te, Öffnungszeiten: Mo.-Fr. von 14 -17.00
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Die Ankündigung

Ihrer Veranstaltung
im Tips Terminkalender mit Bild zum Preis von € 15,-

TEXT GRATIS* - Bild an  tips-rohrbach@tips.at 

Tips BESTELLSCHEIn

TEXT

Ihre 

Veranstaltung

mit Bild

 € 15,-

Bestellschein ausschneiden und mit entsprechendem Geldbetrag in einem frankierten 
Briefumschlag senden an: Tips Zeitungs GmbH & Co KG, Stadtplatz 43, 4150 Rohrbach

Bei Bankeinzug Best. per Mail: tips-rohrbach@tips.at od. Fax: 07289 / 4490-1810 möglich.
* ausgenommen gewerbliche Betriebe

Die Einschaltung erfolgt in der jeweiligen Ausgabe.

Unterschrift

Annahmeschluss: Freitag, 8.30 Uhr

Name

Straße

PLZ/Ort

Tel.

  BANKEINZUG: IBAN:                        BIC:

  GEld liegt bei

fussl.at

a punto.
Mütze 12.99

98-164
Leichte
Steppjacke 39.99

92-128
Shirt 19.99

92-128
Jeans 25.99

HERBSTDULT

Prosit der Gemütlichkeit 
im DultStadl Passau
PASSAU. Ab Freitag, 4. Septem-
ber, heißt es im DultStadl wieder 
„O‘zapft is!“. Um 16 Uhr erfolgt 
der Bieranstich und abends stehen 
die „Fetzentaler“ auf der Bühne. 
Am Wochenende wird untertags 
mit Bayrisch-Böhmischer Blas-
musik unterhalten. Am Samstag, 
5. September, spielt abends die 
Gruppe „Allgäuwind“.
Bis Sonntag, 13. September, wird 
täglich ein umfangreiches Pro-
gramm geboten. Am Montag sorgt 
die Übertragung des Fußballspiels 
Deutschland gegen Schottland für 
Spitzenstimmung, Dienstag ist der 
Tag der Betriebe, ehe am Mittwoch 
ein großes Feuerwerk statt� ndet. 
Der Donnerstag ist ideal für die 
„Oldies“ – es spielen die „Topsis“. 
Der Endspurt wird am Freitag mit 
der Joe Williams Band gefeiert, 
am Samstag mit dem „Hofbräu-

regiment“ und am Sonntag von 11 
bis 17 Uhr mit „Otto Schwarz� -
scher“. Das Abschlusshighlight 
ist am Sonntag ab 20 Uhr das 
Konzert von „La Brass Banda“. 
Eintritt ist nur mit Konzertkarte 
möglich.  Anzeige

„La Brass Banda“ spielen am 13. 
September im DultStadl.       Foto: Gulliver 

ALLE INFOS

www.DultStadl.de und facebook



Rohrbach



GUTSCHEINGUTSCHEIN
  für einen
Aschesauger
  mit MOTOR

Gültig bei Ofenbestellungen
im Aktionsmonat September 2015

SCHAURAUMÖFEN
      ABVERKAUF
                bis zu

-25%

-35%-50%

– alles rund ums Feuer!

4150 Rohrbach Berg
Scheiblberg 42  +43 7289 5333

www.ignis.at

HAUSMESSE
03.- 05. SEPTEMBER

O F E N E R L E B N I S W E L T

KAMINBAU UND SANIERUNG


